
Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

 | 
RM

 0
4A

03
59

02
K 

| 4
01

0 
Li

nz
 | 

A
ufl

ag
e 

U
rf

ah
r-

U
m

ge
bu

ng
 3

7.
31

4 
St

k.
 | 

G
es

am
t 7

49
.1

97
 S

tk
. |

 R
ed

ak
tio

n 
+

43
 7

32
 7

89
5

Urfahr-
Umgebung

02.04.2025 / KW 14 / www.tips.at

Schwerpunkt

Mühlviertel
ab Seite 21

T 059 / 1880 221 W kneidinger1880.at

RM 248 T
Schnittbreite 46 cm,

52 Liter Grasfangkorrrb,
Füllstandsanzeiggge

127 cm³, 32 kkkg

€ 399.– statt € 499.–

Benzin Rasenmäher

14 Millionen Euro für
Schulen im Bezirk Seite 2

Nähere Infos auf www.lentiacity.at

ladies shopping day

TOP
ANGEBOTE
in vielen
Shops

Do. 3.4.2025

Sympathicus 2025 Tips sucht im Rahmen des Sympathicus 2025 den beliebtesten Musikverein des Landes.
Der Musikverein Reichenau-Haibach-Ottenschlag ist schon im Rennen und sammelt fleißig Stimmen. S. 3 / Foto: Josef Reingruber



Urfahr-Umgebung2 14. Woche 2025Aus der region

14 MILLIONEN EURO

Mega-Sanierungen zweier Schulstandorte
GRAMASTETTEN/LICHTENBERG.
Zwei große Sanierungen im re-
gionalen Bildungssektor ste-
hen kurz vor demStart. InGra-
mastetten geht es direkt nach
den Osterferien los, in Lich-
tenberg startet die Sanierung
mit Ende Juni. Kostenpunkt je
Schulstandort: rund sieben
Millionen Euro.

von JACKY STITZ

In der Gramastettner Gemeinde-
ratssitzung vom 27. März wurden
bereits Bauaufträge um fünf Mil-
lionen Euro für die Generalsanie-
rung und Erweiterung des Schul-
zentrumsvergeben.Damitwirddie
Volksschule umfassend auf Vor-
dermann gebracht. Hier wurde ein
Konzept erarbeitet, das moderne
pädagogische Ansätze mit einer
frischen Raumgestaltung kombi-
niert. Zudem entstehen zwei neue
Hortgruppen. Und auch die Klas-
senzimmer werden allesamt gene-
ralsaniert und durch multifunktio-
nale, helle Gruppenräume erwei-
tert. Hierbei wird darauf geachtet,
die bestehendenFlächen sogutwie

möglich zu nutzen, ohne zusätzli-
chen Boden zu versiegeln. Durch
dieModernisierung sollmehrPlatz
für die Schüler geschaffen wer-
den. Der Unterricht wird während
der Bauarbeiten ganz normal wei-
terlaufen. „Der letzte und vierte
Bauabschnitt umfasst die General-
sanierung von VS, Teilen der Mit-
telschule (es werden auch der Mu-
sikraum und der Werkbereich ge-
neralsaniert) und die Erweiterung
des Hortes“, fasst die Gramastett-
ner Vizebürgermeisterin Kathari-
na Dessl (ÖVP) auf Tips-Anfrage
zusammen. Sie ergänzt: „Für die
Gestaltung des Außenbereiches
gibteseinegesondertePlanung,die
in den nächsten Monaten erfolgt.
Auch hier wird umgestaltet und
eine entsprechende Begrünung
geschaffen. Der Fenstertausch ist
im gesamtenGebäude in den Som-
merferien angesetzt.“ Die Ge-
samtkosten von rund sieben Mil-
lionen Euro werden gefördert und
vom Land OÖ unterstützt.

Ende Juni sollendieBauarbeiten in
Lichtenberg starten. Auch hier
steht eine Sanierung und Erweite-
rung der Volksschule an. Die Ge-
samtkosten belaufen sich laut SPÖ
Lichtenberg auf rund sieben Mil-
lionen Euro. Die Bürgermeisterin
Daniela Durstberger (ÖVP) auf
Tips-Anfrage dazu: „Saniert wer-
den etwa die Fenster und Fassade.
Der Dachraum wird für zwei wei-
tere Klassen ausgebaut. Der Dach-
stuhl wird erneuert, die Turnhalle
samt Sanitärbereiche saniert. Ein
Lift kommt auch. Der Vorbereich

der VS wird neu gestaltet und ein
Teilbereich überdacht. Die Klas-
senräume werden auf den neu-
esten Stand gebracht. Der Schul-
garten wird neu adaptiert. Gröbere
Arbeiten erfolgen in den Ferien.“

Ob die Kinder während des Um-
baus extern untergebracht werden
müssen? „Es gibt die Möglichkeit,
im Bedarfsfall die Kinder kurz-
fristig im Feuerwehrhaus, Contai-
ner oder in der Kirche unterzu-
bringen“, so Leo Füreder, Frak-
tionsobmann SPÖ Lichtenberg.
Tipp am Rande: Der Elternverein
Lichtenberg lädt zum VS-Floh-
markt am 8. Mai, 14-18 Uhr. Da
wird jenes Equipment verkauft,
welches sich über die Jahre am
Dachboden angesammelt hat.<

Die Sanierung der Lichtenberger Schule startet Ende Juni. Die neue Schule müsse
laut Leo Füreder, Fraktionsobmann SPÖ-Lichtenberg, „dem Behindertengerecht-
Standard entsprechen, was derzeit nicht gegeben ist. Dazu ist ein Lift und ein klei-
ner Zubau notwendig. Der Finanzierungsplan wurde vom Land OÖ genehmigt.“

Trotz einer verpflichtenden
überregionalen Ausschreibung
freut es uns, dass wir haupt-

sächlich Firmen aus der Region –
zwei sind aus Gramastetten –

haben, die das Projekt umsetzen.

VIZE-BGM. KATHARINA DESSL (ÖVP)
Wo Schule zumWohlfühl-Ort wird: offen, lichtdurchflutet, modern und hell – das
bringt die Sanierung dem Schulzentrum Gramastetten. Fotos (2): Two in a Box

Die Sanierung der VS Lichten-
berg ist ein wichtiger Schritt, um
den Kindern eine moderne, si-

chere Lernumgebung zu bieten.

BGM. DANIELA DURSTBERGER (ÖVP)

Foto: Tips/Stitz

VORSICHT IM BEZIRK GEBOTEN

Dreiste Einschleich-Diebe unterwegs
REICHENTHAL. Auf Facebook
ruft die Marktgemeinde Rei-
chenthal die Bürger zur beson-
deren Vorsicht auf: „Seit etwa
vier Wochen haben wir bei uns
einige Fälle an Einbrüchen. Mit
dem Online-Posting wollen wir
unsere Bürger sensibilisieren,

vorsichtig zu sein und die Augen
offen zu halten“, so Bürgermeis-
terin Karin Kampelmüller auf
Tips-Anfrage dazu. Sie warnt:
„Bitte gut aufpassen, auch tags-
über immer alles versperren, Tü-
ren wie auch Fenster. Die Ein-
brecher gehen leider sehr dreist

vor. Bei Auffälligkeiten bitte die
Polizei verständigen. Betroffen
sind vor allem Einfamilienhäu-
ser, Siedlungen, landwirtschaft-
liche Betriebe – alle diese trifft es
gleichermaßen“, sagt die Orts-
Chefin am Telefon. Details auf
www.tips.at/n/679336<

Diebe verunsichern die Gemeinde Rei-
chenthal, die an der Staatsgrenze liegt.

Foto: Volker Weihbold
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LESER-AKTION

Tips sucht den sympathischsten Musikverein
BEZIRK. Musikvereine aufge-
passt: Tips sucht gemeinsam
mit dem ORF OÖ, dem Land
OÖ, der Sparkasse OÖ und
Zipfer den beliebtesten Musik-
verein. Auch die Musiker aus
dem Bezirk sind zum Mitma-
chen eingeladen.

Bis Montag, 14. April, können
Musikvereine auf www.tips.at/
sympathicus angemeldet werden,

entweder durch die Mitglieder
selbst oder durch ihre Anhänger.
Ist die Anmeldung erfolgt, heißt
es: fleißig Stimmen sammeln. In
jeder Tips-Ausgabe sind vier
Stimmzettel versteckt, die voll-
ständig ausgefüllt in der Tips-Ge-
schäftsstelle in Linz (Promenade
23) abgegeben oder per Post ein-
geschickt werden können. Zu-
dem kann einmal pro Tag online
auf www.tips.at für den Lieb-

lingsverein gevotet werden. Die
Gewinner dürfen sich unter an-
derem über Preisgelder in Höhe
von bis zu 2.000 Euro, Freibier
und diverse Sachpreise freuen.
Für musikalische Spitzenleistun-
genwird gemeinsammit demOÖ.
Blasmusikverband zusätzlich der
Sympathicus Musicus in den Ka-

tegorien Orchester und Ensemble
verliehen. Alle Musikvereine
können bis zu zwei Musikstücke
einreichen, die Werke werden
dann von einer Fachjury bewer-
tet. Zu gewinnen gibt es einen
Live-Konzertmitschnitt undeinen
Auftritt alsWalkingActbeimBall
der Oberösterreicher in Wien.<

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 14. April, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#

Auch der Musikverein Eidenberg sammelt schon fleißig Stimmen.

Foto: Musikverein Eidenberg

Glitzerhaus

Ein Ort, der bewegt
traberG. Gertrude Silber, 
besser bekannt als Glitzer 
Gerti, hat mit viel Herz und 
Erfahrung einen besonderen 
Rückzugsort geschaffen. 

Als Lebens- und Sozialberaterin, 
HumanDesign-Coach, Kreativ- 
beraterin und Expertin im Um-
gang mit ätherischen Ölen be-
gleitet sie Menschen dabei, ihr 
volles Potenzial zu entfalten. In-
spiriert von ihrem eigenen Weg 
von Überforderung zu mehr 
Leichtigkeit, öffnet sie nun die 
Türen zu ihrem Herzensprojekt: 
dem Glitzerhaus. Hier vereinen 
sich Wohlbe�nden, Persönlich-
keitsentwicklung und Kreativi-
tät, eröffnet wird am 5. April. 
Im Wohlfühlraum warten Ent-
spannung und energetische An-
wendungen, im Gedankenraum 
�nden Seminare und Coachings 
statt, im Kreativraum stehen intu-

itives Erleben und schöpferische 
Entfaltung im Mittelpunkt. „Erle-
be ein inspirierendes Eröffnungs-
programm, spüre die besondere 
Energie dieses Ortes und �nde 
heraus, wie das Glitzerhaus dich 
auf deinem Weg begleiten kann“, 
lädt Silber ein. <� Anzeige

Gertrude Silber lädt zur Eröffnung ihres 
Glitzerhauses ein.   Foto: Die Werbetante

Eröffnung am 5. April
von 9–17 Uhr
Ahornstrasse 2, 4183 Traberg
www.glitzerhaus.at

Ing. Wilhelm HOFBAUER, LANDTECHNIK
4184 Helfenberg, Rohrbacher Straße 37

Tel. 07216/6239-0, info@w-hofbauer.at, www.w-hofbauer.at

DER NEUE NEW HOLLAND
T5 DUAL COMMAND

HAUSMESSE
04. bis 06. April, 09–17 Uhr

Wir
laden
herzlich
ein zur

HOFBAUER

Nähere Infos bei unseren Verkaufsberatern –
gerne mit einem maßgeschneiderten Angebot!

ab 0,49%

Fixzins bis

zu 7 Jahre CNH

Capital

FINANZIERUNG

GRENZENLOS
VIELSEITIG
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ERNEUERBARE ENERGIE GEMEINSCHAFT

Vorstand gewählt
ENGERWITZDORF. Bereits im
Jänner wurde in der Gemeinde
Engerwitzdorf die Erneuerbare
Energie Gemeinschaft (EEG)
Schweinbach-Ost gegründet.
Derzeit sind vom Verein sieben
Einspeise- und 23 Verbraucher-
Zählpunkte registriert. Bei der
Mitgliederversammlung wurden
Obmann Alexander Preisinger,
Obmann-Stellvertreter Alfred
Bischof, Kassier Manuel Sebera,
Schriftführer Günter Hatt-

mannsdorfer, die Kassenprüfer
Gerhard Grasböck und Alexan-
der Schweiger sowie Karl Püh-
ringer als Beirat von den anwe-
senden Mitgliedern einstimmig
in den Vorstand gewählt. Der
Einspeisetarif wurde mit 12 Cent
per Kilowattstunde festgelegt,
der Bezugstarif mit 14 Cent. Nä-
here Infos für Bewohner aus dem
Trafobereich Schweinbach-Ost
erteilt Obmann Alexander Preis-
inger unter 0664 5442074.<

Bei der Mitgliederversammlung wurde der Vorstand einstimmig gewählt. Foto: Plank

Schnäppchen f inden S ie auch unter :
h t t p s : / / k e r n s c h u h e . a t

K INDER -DAMEN -
HERREN 20%

Listenpreis
resmodelle

DAMEN -

--20%
vom L
rjahr
v

auf Vo

f alle Schuhe
10 %

auf
-1

„PRIMUS PREIS“

Musikvereine für
Erfolge ausgezeichnet
URFAHR-UMGEBUNG. Die Mu-
sikvereine aus Hellmonsödt,
Kirchschlag und Reichenthal
durften jeweils den „Primus
Preis“ für ihre langjährige und
erfolgreiche Teilnahme an
Konzert- und Marschwertun-
gen entgegennehmen.

Bei einem Empfang im Linzer
Landhaus zeichnete Landes-
hauptmann Thomas Stelzer ins-
gesamt 28 Musikkapellen aus
Oberösterreich mit den Preisen
„Primus“, „Con Bravura“ und
„Hermes“ aus. Die Prämierun-
gen wurden für die langjährige
und erfolgreiche Teilnahme an
Konzert- und Marschwertungen

des OÖ. Blasmusikverbandes
vergeben. Unter den ausgezeich-
neten Musikvereinen sind auch
jene aus Hellmonsödt, Kirch-
schlag und Reichenthal. „Es ist
lebendige Volkskultur, die wir
hier auszeichnen. Wir sind stolz,
dass Oberösterreich so viele her-
ausragende Musikkapellen hat,
die das Kulturland Oberöster-
reich nicht nur musikalisch be-
reichern. Die Musikerinnen und
Musiker sind auch ein hörbares
Zeichen für ein gesellschaftli-
ches Miteinander. Ich bedanke
mich bei allen Ausgezeichneten
für ihre großartigen Leistungen“,
so Landeshauptmann Thomas
Stelzer.<

Ebenfalls ausgezeichnet wurde der Musikverein Reichenthal.

Auch der Musikverein Kirchschlag wurde mit dem „Primus Preis“ prämiert.

Der Musikverein Hellmonsödt ist einer der Ausgezeichneten.

Fotos (3): Land OÖ/Max Mayrhofer
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NACHT DER TENÖRE

Ein Konzert zu Gunsten der
Sanierung der Bründlkirche
BAD LEONFELDEN. Internatio-
nale Opernstars singen am
Samstag, 10. Mai, bei der
„Nacht der Tenöre“ in Bad
Leonfelden nicht nur bekannte
Klassik-Arien, sondern stellen
sich auch in den Dienst der gu-
ten Sache: Der Reinerlös des
Abends wird nämlich für die
Sanierung der Leonfeldner
Bründlkirche gespendet.

Mit dabei sind Kammersänger
Herbert Lippert, den man etwa
von derWiener Staatsoper kennt,
MilosBulajichatEngagements in
den Opernhäusern in Weimar,
Graz und Amsterdam in seiner
Vita und Mickael Spadaccini ist
den Fans unter anderem über sei-
ne Auftritte an italienischen
Bühnen ein Begriff. Quasi als

Lokalmatador steht dem Trio der
Vorderweißenbacher Hausarzt
Alexander Gallee zur Seite, der
von vielen Auftritten in der Re-
gion, aber auch inWien und Nie-
derösterreich, bekannt ist. Am
Klavier von Gernot Martzy be-
gleitet, warten die vier Tenöre ab
20 Uhr mit einer Reise durch die
Welt der Klassik auf: Werke von
Gaetano Donizetti, Giuseppe
Verdi, Richard Wagner, Ruggie-
ro Leoncavallo oder Franz Lehar
werden in der Leonfeldner Stadt-
und Sporthalle zu hören sein.<

Der unter anderem von der Wiener
Staatsoper bekannte Kammersänger
Herbert Lippert ist einer der vier Sän-
ger, die bei der Mühlviertler „Nacht der
Tenöre“ zu hören sein werden. Foto: Privat

Karten: Tourismusbüro in
Bad Leonfelden (Tel.: 05 07263
100, E-Mail: info@muehlviertel.at)
und in der Ordination von Hausarzt
Gallee (https://drgallee-ordination.
com) in Vorderweißenbach

Von Straße abgekommen
ENGERWITZDORF. Ein Auto-
fahrer hat die Kontrolle über sein
Fahrzeug verloren und ist am
Samstag, 29. März, in Enger-
witzdorf mit seinem Wagen von
der Straße abgekommen und in
einem Wald gelandet. Der
Leichtverletzte wurde in ein Spi-
tal gebracht.

Nach Unfall verstorben
EIDENBERG. Jener 63-jährige
Motorradfahrer aus dem Bezirk
Rohrbach der am Samstag, 8.
März, in Eidenberg auf der
L1505 einen Unfall hatte, ist nun
im Krankenhaus seinen schwe-
ren Verletzungen erlegen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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AUSBILDUNG

Neue Bibliothekare
BEZIRK. Vier Gemeinden in
Urfahr-Umgebung können sich
über frisch ausgebildete Biblio-
thekarinnen freuen. Angela
Brandstötter (Bibliothek Stey-
regg), Eva Maria Ginal (Biblio-
thek St. Gotthard), Elisabeth
Rammerstorfer (Bibliothek
Goldwörth) und Doris Thumfart
(Bibliothek Bad Leonfelden) ab-
solvierten im vergangenen Jahr

die Bibliotheks-Ausbildung am
Bundesinstitut für Erwachse-
nenbildung. Sie erarbeiteten sich
in den Kursen Fachwissen und
setzten dieses im Rahmen
eines Projekts praktisch in ihren
Bibliotheken um. Gemeinsam
mit 22 weiteren Absolventen
wurde nun im Stift Schlierbach
(Bezirk Kirchdorf) ihr Ab-
schluss gefeiert.<

V. l.: Doris Staudinger (Land OÖ), Doris Thumfart, Helmut Rammerstorfer (Pfarr-
gemeinderat Goldwörth), Eva Maria Ginal, Elisabeth Rammerstorfer, Angela
Brandstötter und Christian Pichler (Leiter des Katholischen Bildungswerks OÖ)
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GEWINNSPIEL

Ausgezeichnetes Brot
WALDING. Sarah und Stefan
Greiner aus Walding durften sich
bei der Brotprämierung im Rah-
men der Ab-Hof-Messe in Wie-
selburg, Niederösterreich, über
fünf Medaillen für ihre Produkte
freuen. Für ihren Bauernbrot-
Striezel sowie den Brioche er-
hielten sie je eine Goldmedaille,
für den Bauernbrot-Laib, die Lin-
zerkipferlunddasStöribrot jeeine
in Silber. Natursauerteig, Getrei-

devomeigenemFeldundvielZeit
seien nur ein paar der Geheim-
nisse dieses Erfolges, verraten die
Direktvermarkter. Tips verlost
drei Osterlämmer aus der Back-
stube von Familie Greiner.<

Auszeichnungen gab es für Familie Greiner, mit Tips verlost sie drei Osterlämmer.

Fotos (2): Greiner

OÖ RADELT

Gallneukirchner
treten in die Pedale
GALLNEUKIRCHEN. Radeln ist
klimafreundlich, hält fit und
macht eine Gemeinde lebens-
werter: kein Stau, keine Ab-
gase, weniger Lärm. Das weiß
auch Gallneukirchens Bürger-
meister Sepp Wall-Strasser
(SP), der die Bewohner der
Stadtgemeinde aufruft, sich an
der Mitmach-Aktion „Oberös-
terreich radelt“ zu beteiligen.

Wer einen Ansporn braucht, um
auf das Fahrrad zu steigen, ist bei
„Oberösterreich radelt“ richtig.
Die Aktion, die seit 20.März und
noch bis 30. September läuft,
spornt an,Wegemit demRad zu-
rückzulegen, und verspricht auch
tolle Preise, die es zu gewinnen
gibt. Gallneukirchen unterstützt
die Aktion, startet aktiv in den

Frühling und radelt von Anfang
an mit. 2024 nahmen 56 Gall-
neukirchner teil und erradelten
67.000 Kilometer. Das will die
Gemeinde heuer überbieten und
strebt 100 Teilnehmer und
100.000 Kilometer an.<

Gallneukirchens Bürgermeister ist
selbst ein begeisterter Radfahrer.

Foto: Stadtgemeinde

Alle Inhalte zum Thema

Tarock-Turnier Zum siebten Mal richtete die FPÖ Reichenthal ein Tarock-Tur-
nier im Gasthof Preinfalk aus. Dabei konnten 60 Spieler begrüßt werden. Alle
drei Gewinner kommen aus dem Bezirk Freistadt. Infos: www.tips.at/n/678987

Foto: FPÖ UU

Ostermarkt Das Kulturforum Gramastetten lädt am Freitag, 11. April, von
14 bis 18 Uhr und am Samstag, 12. April, von 10 bis 17 Uhr zum Ostermarkt
ein. AmVorplatz und im Foyer des Gramaphons (Marktstraße 18) gibt es unter an-
derem Oster-Deko, Palmbuschen und Schmuck zu kaufen. Foto: Kulturforum Gramastetten
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PREMIERE

Kinderfahrrad-Basar
amWochenmarkt
FELDKIRCHEN. Premiere feiert
der Kinderfahrrad-Basar in Feld-
kirchen. Abgabe (für Fahrradan-
hänger und Kinderräder) ist am
Donnerstag,3.April,16bis19Uhr,
Schul- und Kulturzentrum. Ver-

kauft wird dann am Freitag, 4.
April, 14 bis 16.30 Uhr, am Wo-
chenmarkt. Organisiert wird dies
von den Kinderfreunden Feldkir-
chen. Fünf Euro des Verkaufserlö-
ses gehen an den Veranstalter.<

Bürgermeister Der
bisherige Fraktionsob-
mann Christoph Mei-
singer (l., ÖVP) aus
Engerwitzdorf wurde
von seiner Partei zum
Bürgermeisterkandi-
daten nominiert. Man-
fred Schwarz (r., ÖVP)
wird weiterhin Vize-
bürgermeister bleiben.
Mehr zum Thema auf
www.tips.at/n/679594
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OSTER- UND
KUNSTHANDWERKSMARKT
am Freitag, 11.04.2025 von 10-18 Uhr
Werkstätte Linzerberg, Linzerberg 46, 4209 Engerwitzdorf

Wir laden herzlich zum ersten gemeinsamen Oster- und Kunsthandwerksmarkt
mit zahlreichen verschiedenen Ständen und buntem Rahmenprogramm für
Groß und Klein (Mitmach-Stationen, Kasperltheater, usw.) ein.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Eintritt frei.

Werkstätte Linzerberg und Community Management
linzerberg@diakoniewerk.at

LANDESVORSTAND

Grüne Frauen-Power
BEZIRK. „Drei Frauen aus Urfahr-
Umgebung wurde in den Landes-
vorstand der Grünen Oberöster-
reich gewählt“, so Bezirkssprecher
Rainer Lenzenweger aus Zwettl.
Bei der Landesversammlung in
Steyr wählten die Mitglieder Julia
Reiter (26) aus Kirchschlag an den
ersten Platz. In den Vorstand wie-
dergewählt wurde auch Victoria
Hofstätter aus St. Gotthard. Beide
Frauen sind in ihrenGemeinden als
Gemeinderätinnen und Gemein-
devorständinnen aktiv. Julia Reiter
war 2024 im Wahlkampfteam der

Bundespartei und ist Vorstands-
mitglied der Grünen Frauen Ober-
österreich. Victoria Hofstätter (36)
ist seit 2022 stellvertretende Be-
zirkssprecherin und setzt sich vor
allem für die Lebenswelt von Kin-
dern, Familien und Menschen im
Alter ein. Mit der gebürtigen
ZwettlerinDanaStachl (23) ist eine
weitere junge Frau in den Landes-
vorstand gewählt worden. Sie war
Mitbegründerin der Grünen Ju-
gend UU und ist seit 2022 Lan-
dessprecherin der Grünen Jugend
OÖ. Details: tips.at/n/679602<

Victoria Hofstätter, Julia Reiter und Dana Stachl bestimmen im Landesvorstand
die Strategie der Grünen OÖ mit. Sie arbeiten dabei eng mit dem Grünen Klub-
obmann Severin Mayr (der übrigens in Lichtenberg zu Hause ist) zusammen.

Foto: Rainer Lenzenweger/Grüne
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AUSZEICHNUNG FÜR MENSCHEN MIT LERNBEHINDERUNG

35-jähriger Gallneukirchner holt sich den
„Ohrenschmaus-Literaturpreis 2025“
GALLNEUKIRCHEN / WIEN. Ein
herausragendes literarisches
Talent aus Gallneukirchen be-
eindruckte beim Bewerb „Oh-
renschmaus-Literaturpreis“
mit einem Gedicht, das tiefe
Emotionen und sprachliche
Brillanz vereint. Damit konnte
sich der Gallneukirchner Mar-
kus Klambauer aus mehr als
200 Einsendungen aus Öster-
reich, Deutschland und Italien
den Sieg holen. Er ist ein
Künstler mit vielen Facetten.

Ein wahres Multitalent ist Mar-
kus Klambauer aus Gallneukir-
chen. Er ist ein Literat und
Schauspieler und wurde nun mit
dem „Ohrenschmaus-Literatur-
preis 2025“ ausgezeichnet. Der
Mühlviertler überzeugte die Jury
– darunter Persönlichkeiten wie
Arno Geiger, Günter Kaindlstor-
fer und Heinz Janisch – mit sei-
nem Gedicht „Ich wünsche mir
von mir, zuzuhören“ und ge-
wann den ersten Preis in der Ka-
tegorie „Lyrik“. Sein Text beein-
druckt mit Rhythmus, Emotio-
nalität und einer außergewöhn-
lichen sprachlichen Kraft.
Klambauer ist weit mehr als ein

talentierter Literat. Als leiden-
schaftlicher Schauspieler steht er
regelmäßig mit dem inklusiven
Ensemble Theater Malaria des
Diakoniewerks auf der Bühne.
Neben der Kunst widmet er sich
auch der Musik und dem Sport.
„Markus’ Texte sind tiefgrün-
dig, bewegend und haben eine
ganz eigene Poesie. Seine Worte
zeigen, wie wichtig es ist, Men-
schen eine Bühne für ihre Ge-
danken zu geben“, sagt Barbara
Schinko-Tubikanec, Leitung
Kunstwerkstatt im Diakonie-
werk. Die Literaturwerkstatt des
Diakoniewerks bietet Schrei-
benden wie Markus Klambauer

einen Raum, um ihre Gedanken
zu Papier zu bringen. Erzählen
ordnet das Leben – es stärkt, ver-
bindet und trägt soziale Bot-
schaften in die Gesellschaft.
Klambauers prämiertes Gedicht
ist im Buch „Ich höre das Zuhö-
ren im ganzen Raum“ erschie-
nen, das alle ausgezeichneten
Texte versammelt.

Literaturpreis
Der Ohrenschmaus-Literatur-
preis wurde 2007 von Franz-Jo-
seph Huainigg ins Leben geru-
fen, um literarische Werke von
Menschen mit Lernbehinderung
zu würdigen.<

Markus Klambauer (M.) aus Gallneukirchen ist ein literarisches Talent. Als Gra-
tulanten der ersten Stunde stellten sich Heinz Janisch und Gerlinde Wohlauf ein.

Foto: Foto: Mario Brandstetter/Ohrenschmaus Sieger-Gedicht „Ich wün-
sche mir von mir, zuzuhören“
von Markus Klambauer (35)
aus Gallneukirchen:
Ich höre den Winter, wenn der
Schnee vom Himmel fällt.
Ich höre die Arbeit, das Rucken der
Tische und Sessel.
Ich höre die Stille im Haus. Das ist
gruselig und ich habe Angst.
Ich höre die Konflikte der Arbeits-
kollegen.
Ich höre das Miteinander Reden, es
ist gut.
Ich höre, wenn sich jemand Zeit
zum Zuhören nimmt.
Ich höre die Stimme der Iris, wenn
sie lacht.
Ich höre, wenn meine Neffen durch
die Schiebetür kommen.

Ich höre, wenn meine Freundin re-
det.
Ich lege mich auf das Herz von
Kerstin und höre es schlagen.
Ich höre die Wärme von meiner
Freundin Kerstin und ihr Herz.

Ich höre das Zuhören meiner Mit-
menschen im ganzen Raum.
Ich höre, was sie reden.
Ich höre zu.

Details auf ohrenschmaus.net und
www.diakoniewerk.at

Überraschung
Bereits bei der sechs-
ten Auflage des Repair
Cafés in Ottensheim
durfte der einhun-
dertste Besucher, Josef
Hagenauer, begrüßt
werden. Der Grund für
seinen Besuch war ein
defekter Standmixer,
der erfolgreich repa-
riert werden konnte.
Vom Team wurde er
mit einem Blumen-
strauß und einer süßen
Kleinigkeit überrascht.
Das Repair Café hat je-
den letztenDienstag im
Monat geöffnet.

Foto: Josef Geißler

Programm „Roko“
Das Rote Kreuz Wal-
ding besuchte mit sei-
nem Programm und
dem Superhelden „Ro-
ko“ die Schulanfänger
des Kindergartens La-
cken, Gemeinde Feld-
kirchen. Dabei wurde
spielerisch das Abset-
zen eines Notrufes und
das richtige Verhalten
bei Notfällen geübt.
Ein Highlight war der
spontane Besuch vom
Team des Notarzt-
dienstes Eferding, das
von einem Einsatz in
der Nähe kam.

Foto: OÖRK
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Neue Filiale, Tankstelle & Waschanlage

Do.+Fr.: 8 - 18 Uhr, Sa.: 8 - 12 Uhr
Lagerhaus Pregarten-Gallneukirchen

Einladung zum

Frühschoppen
Samstag, 12. April 2025

8 - 14 Uhr
Bei bester Stimmung und gemütlichem 
Beisammensein bei der neuen Filiale 
werden Sie auch kulinarisch verwöhnt:

Burger vom Mühlviertler Angusrind 
oder vegetarisch

Kistn-Bratl-Burger
Pommes

Bratwürstel mit Sauerkraut
Bauernkrapfen

Kaff ee

Do., 9-16 Uhr

Garten
frühlingsfit 

machen

Fr., 10-16 Uhr

Bodenberatung:
Alles rund
um Dünger

Garten-
Beratung 
vom Profi
direkt vor Ort

regionale 
Schmankerl
probieren:

Produkte aus dem 
Bauernladen

Lagerhaus Bad Zell  |  Linzer Straße 11, 4283 Bad Zell  |  lagerhaus.badzell@lkg.at  |  T 07263 7209  |  lagerhaus.at

Fr. Vormittag
Mairinger: Säfte

Fr. Nachmittag
 Bioberghof: Brot & Aufstriche

Sa. Vormittag
Bioberghof: Brot & Aufstriche

Biohof Bart: Milchprodukte
Hedwigs Gartl: Schmankerl

Petras gesunde Linie: Veganes

Ihr Glücklos
erhalten Sie zu 
jedem Einkauf  
im Lagerhaus 

Bad Zell

Gewinne den neuen VW Tayron 
für ein ganzes Wochenende

Veranstalter dieses Gewinnspiels ist das Autohaus Pregarten (Althauserstraße 21, 4230 Pregarten) 
als Teil der Lagerhausgenossenschaft Pregarten-Gallneukrichen. Teilnahmebedingungen vor Ort.
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TIPS-LESERFOTOS

Frühlingsgrüße aus dem Bezirk
URFAHR-UMGEBUNG. Die ers-
ten frühlingshaften Aufnahmen
von Lesern aus Urfahr-Umge-
bung sind in den letzten Tagen in
der Redaktion via E-Mail einge-
troffen.Wer an dieser Stelle auch
sein schönes Bild aus dem Be-
zirk bewundern möchte, kann
dieses (mindestens 350 kB) unter
dem Betreff „Leserfoto“ an
j.stitz@tips.at senden.Bitte auch
ein paar kurze Infos dazu, wo es
aufgenommen wurde und was es
zeigt.Mit etwasGlück ist es dann
ineinerdernächstenAusgabenan
dieser Stelle zu bewundern. Die
schönsten Bilder gibt es auch on-
line: tips.at/bildergalerien<

Diese Aufnahme ist in Waxenberg, Graben Neudorf, entstanden. Aufgenommen
und via E-Mail eingesandt hat sie Tips-Leser Franz Hammerschmid.

Tolle Aufnahme vom Badesee Feldkirchen, geknipst von Petra Manigatterer

In Stratreith, Altenberg, trafen Nebel und Sonnenschein aufeinander. Diese mys-
tische Stimmung hat Erwin Langthaler als Bild eingefangen.

Ein Krokus amWegesrand in Eiden-
berg, fotografiert von Theo Stöver

Oliver Karolyi hat diesen Sonnenun-
tergang in Ottensheim festgehalten.

Barbara Reingruber reichte den Sonnenuntergang in Hinterweißenbach ein.

Frühlingsgrüße aus dem Ranitztal,
Gramastetten, schickt Helmut Kaiser.
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DEMENZ

Essen gegen Vergessen
WALDING. Beim Vortrag „Essen
gegenVergessen“ inWaldinggab
die Ernährungstrainerin Maria
Neubauer aus Eidenberg Tipps,
wie mit gesunder Ernährung und
einem gesunden Lebensstil das
Risiko einer Demenzerkrankung
wesentlich minimiert werden
kann. In den täglichen Speise-
plan sollten möglichst viele Le-
bensmittel der „Mittelmeerkost“
eingebaut werden. Darüber hin-
aus sei es wichtig, auf Bewe-

gung, geistiges Training und so-
ziale Kontakte zu achten sowie
auf Alkohol und Rauchen zu ver-
zichten. Sollten sich dennoch im
Alter Anzeichen einer Demenz
einstellen, kann bei der „MAS
Alzheimerhilfe Linz“ Hilfe ge-
holt werden.<

Durch einen gesunden Lebensstil kann das Risiko einer Demenzerkrankung mi-
nimiert werden, so Ernährungstrainerin Maria Neubauer aus Eidenberg (2. v. r.).

Foto: Hilfswerk Ottensheim

Karin Laschalt, Leiterin der
„MAS Alzheimerhilfe Linz“:
0664 2139977 oder
karin.laschalt@mas.or.at

Frick Rohrbach
Stadtplatz 9
4150 Rohrbach in OÖ

Frick Bad Leonfelden
Hauptplatz 16
4190 Bad Leonfelden

Frick Perg
Dr.-Schober-Str. 12-14
4320 Perg

Frick Versand
Tel.: 01/6167012-31
versand@buchhandlung-frick.at www.buchhandlung-frick.at

nur €  7,95 nur €  4,99 nur €  3,99

*

Bücherkoffer
je  Stück  €  4,99

**

*Weitere Titel in den 
Filialen verfügbar!

je Buch 
€  4,99

*

Ostern beginnt bei Frick

*Weitere 
Titel in den

 Filialen
 verfügbar!

je Buch 
€  4,99
*

schuhhaus neundlinger

Waldviertler Schuhe 
zu Sonderpreisen
st. Veit. Bis Samstag, 5. April, 
gibts im Schuhhaus Neund-
linger in St. Veit Waldviertler 
Schuhe in bunten Sonderfar-
ben oder mit kleinen Mängeln 
zu attraktiven Aktionspreisen.

Zu jedem gekauften Paar be-
kommen Kunden entweder eine 
Tapir Lederpflege oder einen 
echten Waldviertler Mohnzelten 
gratis. Die Schuhe der Marke  
Waldviertler stehen für Robust-
heit und Reparaturfreundlich-
keit – Eigenschaften, die einen 
nachhaltigen und ressourcen-
schonenden Lebensstil unter-
streichen. Zudem bietet das 
Schuhhaus Neundlinger einen 
besonderen Service: wer mit  
seinen gebrauchten Waldviertlern 
vorbeischaut, bekommt Tipps zu 
Reinigung und P�ege, notwendige 

sowie sinnvolle Reparaturen  
werden professionell gleich vor 
Ort erledigt.<� Anzeige

Waldviertler Hausmesse bis Samstag, 
5. April im Schuhhaus Neundlinger in 
St. Veit  Foto: Neundlinger

Infos und Neuigkeiten gibt´s auf 
Facebook, Instagram und auf 
www.neundlinger.at 
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CAMPUS

Holzpoldlbetreiber gibt Uni-Cafe auf
LINZ/LICHTENBERG. Die JKU
sucht derzeit einen neuen Lo-
kal-Pächter. Manuel Grabner,
Betreiber des bekannten Lich-
tenberger Gasthauses Holz-
poldl, gibt die Cafe-Bar „das
Kuyo“ am Unicampus auf.

Nach der Neugestaltung des
Unicampus und nach der Pan-
demiebekamdieLinzerUni auch
einneuesLokal. ImOktober2021
eröffnete Manuel Grabner die
Cafe-Bar Kuyo neben der Bi-

bliothek. Doch nun gibt er das
Projekt auf. „Eine unternehme-
rische Entscheidung“, wie er im
Tips-Gespräch erklärt. „Die Stu-
denten nutzen das Lokal zur Pau-
se, das Lokal ist immer voll, aber
sie konsumieren wenig“, be-
gründet Grabner. Zudem komme
die schwache Frequenz während
der doch langen Ferienzeiten,
fügt er hinzu.
Die JKU sucht schon nach einem
nächsten Pächter: „Die Nachfol-
ge soll spätestens zum Semes-

terstart am 1. Oktober 2025 auf-
sperren, wobei wir den 1. Sep-
tember anpeilen“, so auf Nach-
frage von der JKU.

JKU-Sommerball im Juni
Erstmals fand 2024 ein Sommer-
ball der Johannes Kepler Uni
statt. Am 13. Juni findet die
2025er-Ausgabe des Balls statt.
Nähere Infos würden zeitnah auf
der JKU-Website unter jku.at
mitgeteilt, heißt es zur aktuellen
Planung.<Blick ins Uni-Cafe „das Kuyo“ Foto: JKU

OÖ Glaser

Der Sommergarten – glasklare Vorteile
OÖ. Glas ist ein Werkstoff mit 
einzigartigen Eigenschaften. 
Es trotzt Witterungseinflüssen 
über Generationen hinweg, ist 
pflegeleicht und bietet einen un-
vergleichlichen Durchblick. 

Im Außenbereich eröffnet Glas 
vielseitige Möglichkeiten – ob als 
Überdachung, Windschutz oder 
individuell gestaltet mit moderns-
ter Digitaldrucktechnik als stilvol-
ler Sichtschutz. So wird Glas zum 
Schlüsselelement für eine hoch-
wertige und nachhaltige Erweite-
rung des Outdoor-Wohnraums. Die 
Glasbautechnikerinnen sind die 
Expertinnen, wenn es um Sicher-
heit, Qualität und Ästhetik geht. Mit 
ihrem Fachwissen sorgen sie dafür, 
dass Glaselemente höchsten Anfor-
derungen entsprechen und perfekt 
in die jeweilige Umgebung integ-
riert werden.

Wohnraumerweiterung im 
Freien – stil und Funktionalität
Eine Pergola oder eine überdachte 
Sitz-Lounge aus Glas schafft eine 
nahtlose Verbindung zwischen 
Haus und Garten. Als Komplet-
tanbieter liefern Glasprofis maßge-
schneiderte Lösungen, die mehr als 
nur Schutz vor Witterungseinflüssen 
bieten. Von der individuellen Kon-

struktion über Sonnenschutz- und 
Beschattungssysteme bis hin zu 
Sichtschutz, Indach-Photovoltaik-
Modulen und integrierter Beleuch-
tung – alles kommt aus einer Hand. 
Diese durchdachten Systeme lassen 
sich vielseitig einsetzen: als Som-
mergarten für entspannte Stunden 
im Freien, als Pooleinhausung für 
ungetrübtes Badevergnügen oder 
als elegantes Carport zum Schutz 
von Fahrzeugen.

Perfekte lösungen für jeden 
außenbereich
Ob als Erweiterung der Außenwand, 
freistehend im Garten oder als stil-
volle Konstruktion auf einer Dach-
terrasse, einem Balkon oder einer 
Loggia – Glasprofi-Fachbetriebe 

finden die passende Lösung für jede 
Anforderung. Besonderes Augen-
merk liegt dabei auf einer harmoni-
schen Integration in das bestehende 
Umfeld. Ein intelligenter Wasserab-
lauf schützt vor Staunässe, während 
innovative Beschattungssysteme 
nicht nur funktionell sind, sondern 
auch höchsten Designansprüchen 
gerecht werden. Das Ergebnis: Ein 
optisch ansprechender, langlebiger 
und komfortabler Outdoor-Bereich, 
der genau auf die Bedürfnisse der 
Kunden abgestimmt ist.

Glas: Der wohl schönste 
Werkstoff der Welt
Die oberösterreichischen Glaser-
meister – ein Netzwerk aus 160 
Fachbetrieben – bieten eine beein-

druckende Vielfalt an Lösungen 
für modernes Wohnen und Leben. 
Neben hochwertigen Außenan-
wendungen setzen sie auch in In-
nenräumen stilvolle Akzente: von 
eleganten Saunakabinen und Walk-
In-Duschen über formschöne Bal-
kon- und Treppengeländer bis hin 
zu fugenfreien Glasrückwänden für 
Küche und Bad.<� Anzeige

Ein Sommergarten vom Glaserfachbetrieb Foto: Glas Krausmann GmbH

Alle Fachbetriebe auf: 
firmen.wko.at
Infos zum Lehrberuf unter
www.mach-es-komplett.at

Markus Hofer, Fachgruppengeschäfts-
führer und Gerald Wiesbauer-Pfleger, 
Berufsgruppensprecher der oö. Glaser 
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altenberg

todesfall: Herta 
brandl verstarb im 72. 
Lebensjahr; Foto: privat

bad leonfelden 
geburtstage: Margarete Hofer (90); 
Harald neuburger (85);

todesfall: Jürgen anzengruber 
verstarb im 46. Lebensjahr;

todesfall: augustin 
Hofstadler verstarb im 
Alter von 71 Jahren;  
 Foto: privat

eidenberg

geburtstag: Josef 
fucec (80); 
 Foto: VBgm. Elisabeth Mair

engerwitzdorf

geburt: 
Mia elena, 
Eltern: Jasmin 
Kohberger 
und Florian 
Arminger;  
 Foto: BabySmile

todesfall: rosina 
Karl verstarb im Alter von 
92 Jahren; Foto: privat

feldKircHen
geburt: Jonas radler, am 01. März 2025;

graMastetten
todesfälle: friedrich ritt verstarb im 
Alter von 70 Jahren; Michael breitenauer 
verstarb im Alter von 46 Jahren;

Herzogsdorf
todesfall: Margarete Kaiser verstarb 
im Alter von 76 Jahren; 

KircHscHlag 

todesfall: Maria 
Pichler verstarb im Alter 
von 94 Jahren; Foto: privat

ottensHeiM

geburtstag: fritz 
Klambauer (85);  
 Foto: Seniorenbund

 

reicHentHal 
geburt: sophie, Eltern: Christina und 
Thomas Josef Oßberger;
geburtstag: adelheid Jaksch (70);

walding

todesfall: 
Margareta Mah-
ringer verstarb im 90. 
Lebensjahr; Foto: privat

st. JoHann

geburtstag: Josef 
Hofer (80);  
 Foto: Gemeinde

st. Martin
geburtstage: Johanna Praher (75); 
Heinrich Kallinger (80); Heide wiedner 
(70);

st. ulricH
geburtstage: elfriede atzlesberger 
(85); Maria Pöchtrager (83);

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-urfahr@tips.at

Tips, Stadtplatz 43,
4150 Rohrbach-Berg 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Auto Jäger gmbh

Eni-Tankstelle: Nur
49 Cent für ein kW
Altenfelden. Um sensati-
onelle 49 ct fürs kW tanken 
jetzt E-Mobilfahrer bei der 
Eni-Tankstelle der Auto Jäger 
GmbH in Altenfelden (bei den 
Direktpay-Aktionssäulen).

Seit März stehen für Kunden 
zehn Ladepunkte, neue prakti-
sche Kartenleser und bei allen 
Ladesäulen komfortable, extra 
lange Ladekabel 24 Std. am Tag 
zur Verfügung. Der Eni Tank-
stellenshop und das Buffet laden 
in der kurzen Ladezeit zum Be-
such (Snacks, Coffee to go, Eis, 
ein umfangreiches Food- und 
Nonfood Sortiment, u.v.m) ein. 
Die hohe, schnelle Kfz-Bürsten-
waschanlage, die auf Wunsch 
auch den Unterboden wäscht, so 
wie die praktischen Freiwasch-
plätze bieten sich gerade jetzt 

zum „Frühjahrsputz“ (Salzent-
fernung nach dem Winter) an. Die 
Eni Tankstelle deckt verlässlich, 
täglich und gerne ebenso den Be-
darf an Flüssigtreibstoff für die 
Fahrer der derzeitigen sparsamen 
Verbrenner-Motoren ab. Das Eni-
Team dankt allen Kunden für die 
Treue seit 2012 und ist gerne für 
alle da.<� Anzeige

Günstig tanken bei der Eni-TankstelleGünstig tanken bei der Eni-Tankstelle
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*Angebot gilt nur im Aktionszeitraum (10.-12.4.25) und nicht auf reduzierte Artikel

Zum 
Saisonstart

 10.04. 
-

12.04.25

-10 % 
auf alles*

Mit Speis 
und Trank
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SCHIENENERSATZ

Gleisarbeiten
bei der MKB
BEZIRK. Die ÖBB setzen ihr Mo-
dernisierungs- und Ausbaupro-
gramm fort. Dementsprechend
stehen auch bei der Mühlkreis-
bahn wieder Gleis- und Weichen-
erneuerungen an. Konkret ist die
Regionalbahn von 31. März bis
19. April zwischen Rottenegg und
Aigen-Schlägl sowievon7. Juli bis
27. Juli zwischen Urfahr- und Ai-
gen-Schlägl gesperrt. Ein Schie-
nenersatzverkehr wird eingerich-
tet. Aktuelle Informationen: www.
oebb.at oder Scotty mobil App<

Die Mühlkreisbahn fährt eine Weile
nicht. Foto: Weihbold

Team-Event Der Altenberger Bürgermeister Michael Hammer (ÖVP, r.) und
sein Team starteten mit dem Event „Ankick“ in die 2. Halbzeit des Gemeinde-
rats. Bei Musik, Spiel und Kulinarischem wurde den Teilnehmern ein Ausblick
auf die kommenden Jahre gegeben. Foto: Fotoclub Altenberg

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 14. April, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#

EUREGIO

Neuer Mobilitätsmanager
MÜHLVIERTEL. Lukas Sattleg-
ger übernimmt die Mobilitäts-
agenden im Regionalmanage-
ment OÖ (RMOÖ) für die Re-
gion Mühlviertel. Seit 2018 be-
gleitet das Regionale Mobili-
tätsmanagement Gemeinden,
Unternehmen und regionale
Akteure dabei, Initiativen im
Bereich der Alltagsnahmobili-
tät umzusetzen.

Lukas Sattlegger übernimmt die
Agenden von Hubert Zamut zur
Unterstützung nachhaltiger Mo-
bilitätsangebote.
„Unser Mobilitätsmanager ist
Drehscheibe und Brückenbauer
zwischen Förderstellen, Fachab-
teilungen des Landes OÖ sowie
der Region. Ich ermutige alle Ak-
teure im Mühlviertel, diese
Unterstützung im Sinne der Mo-
bilitätswende zu nutzen“ betont

Gabriele Lackner-Strauss als
Obfrau der Euregio imMühlvier-
tel.
Der gebürtige Freistädter und
passionierte Radfahrer Lukas
Sattlegger hat in den vergange-
nen acht Jahren am Institut für so-
zial-ökologische Forschung in
Frankfurt am Main zu nachhal-
tigen Alltagspraktiken geforscht.

Zurück in Oberösterreich ist nun
sein Ziel, den Umweltverbund
aus Fußverkehr, Radverkehr und
öffentlichem Verkehr zu stärken,
die Mobilität der letztenMeile zu
erleichtern und neue Lösungen
wieMitfahren oder Carsharing in
den Bezirken Freistadt, Perg,
Rohrbach und Urfahr-Umge-
bung voranzubringen.<

Mobilitätsmanager Lukas Sattlegger, Euregio-Obfrau Gabi Lackner-Strauss, Eu-
regio-Geschäftsstellenleiter Christoph Artner-Sulzer (v. l.) Foto: Euregio/Plöchl

www.ooeg.at/pflegeausbildung#wirsindOÖG

» im attraktiven
25 Wochenstundenmodell!

BIS 21.
APRIL

BEWERBEN!

PFLEGEFACH-
ASSISTENZ



www.tips.at 15Aus der region

ATELIER-ERÖFFNUNG

Action Painting bringt Farbe ins Leben
LINZ. Wer mehr Farbe im Le-
ben braucht, ist imAction Pain-
ting Atelier „Art Adventure“ in
Urfahr richtig. Ums „schön“
geht’s hier nicht, sondern ums
Loslassen, Spaßhaben und Er-
innerungen zu schaffen – und
das mit ganz viel Farbe.

Das neu eröffnete Atelier versteckt
sich in einem Innenhof in der
Kreuzstraße 13 in Urfahr. In den
80ern war es eine Fleischerei, dann
ein Aktenlager und seit dieser Wo-
che ein Ort, wo die Farben fliegen.
„Ich wollte einen Ort schaffen, an
demMenscheneinfachloslassen, in
Farbe eintauchen und gemeinsam
etwas erleben können, ganz ohne
Leistungsdruck. Kunst darf wild,
laut und frei sein!“, erklärt Mela-
nie Eckl-Kerber. Die Künstlerin,
Unternehmerin und Gründerin be-
treibt bereits ein Atelier inWien, in
naher Zukunft folgt noch eines in

Graz. „Ich habe in Linz schon öf-
ters Graffiti-Kurse besucht und
weiß, Linz ist cool, hat ein lässiges
urbanes Publikum und es gibt hier
nichts Vergleichbares.“
Beim Action Painting à la Jackson
Pollock wird geschüttet, gespritzt
und geworfen – Hauptsache, die
Farbe fließt und der Spaß kommt
nicht zu kurz. Weil’s mit dem
Pinsel zu einfach wär, kommen
hier Spachtel, Rolle, Schwamm,
Spritzpistole, Fliegenklatsche,

Abwaschbürste oder, wer’s wilder
mag, Luftballon und Wasserbom-
be zum Einsatz. Gerade bei letz-
teren gilt: Bild in eine Ecke stellen
und drauf fetzen. „Es ist einfach
befreiend. Man darf alles rauslas-
sen und sich mal mit Farbe richtig
austoben. Um ‚schön‘ geht’s hier
nicht.“ Künstlerisches Talent oder
Vorkenntnisse braucht’s keine:
„Gerade die, die sagen, dass sie
nicht malen können, haben einen
ganz anderen Zugang und am En-

de kommen die coolsten Bilder
raus.“ Damit jeder so sauber raus-
geht, wie er reingekommen ist,
werdendieTeilnehmervorOrt von
Kopf bis Fuß eingekleidet.
Action Painting richtet sich an Pri-
vatpersonen wie auch Firmen.
„Firmen machen ein, zwei Team-
buildings im Jahr. Die meisten ge-
hen kochen, klettern oder irgend-
was anderes, wo du nichts Blei-
bendes hast. Hier hast du am Ende
ein gemeinsam gemaltes Bild.“
Selbiges gilt für Poltergruppen.
„Die, die einfachnur fortgehenund
sich einen reinhängen, nehmen ab.
Gerade weibliche Poltergruppen
wollenwasSinnvollesmachen,wo
ihnen ein Andenken bleibt.“<

Mehr erfahren auf
www.artadventure.at

Tips verlost zwei Tickets fürs Action
Painting: tips.at/gewinnspiele

Action Painting macht in der Gruppe Spaß, aber auch allein. Foto: @artadventure

fussball-app

Ligaportal mit bestem Ergebnis in 
seiner 17-jährigen Firmengeschichte
OÖ. 2024 war für die Fußball-
Plattform Ligaportal.at das 
erfolgreichste Jahr seit ihrer 
Gründung im Jahr 2007. 

Dr. Thomas Arnitz, Gründer und 
Geschäftsführer, führt diesen 
Erfolg auf den umfangreichen 
Live-Ticker zurück, der wöchent-
lich über 1.500 Fußballspiele 
abdeckt und in 2024 fast eine 
Milliarde Ad Impressions (Ban-
ner-Sichtkontakte) generierte. 
„Unsere Umsatzrentabilität 
liegt bei beachtlichen 35 Pro-
zent“, hebt Arnitz hervor.  Dieses
Ergebnis sei vor allem der effi-
zienten Kostenstruktur und Au-
tomatisierung von Prozessen zu 
verdanken, darunter eine KI, die 
Reportern erlaubt, direkt nach 

Spielende Berichte zu publizie-
ren. Innovative Maßnahmen wie 
KI-Integrationen, Kooperatio-

nen mit sechs Bundesliga-Klubs 
und TV-Sendern wie Sky, die 
nun Live-Videos im Bundesliga- 

Ticker ermöglichen, tragen eben-
so zum Erfolg bei. Trotz neuer 
Herausforderungen durch digi-
tale Vorschriften und schwieri-
gere Marktbedingungen bleibt 
Ligaportal marktführend. 

2025 hat bereits  
vielversprechend begonnen
„Wir sind stets bestrebt, mit in-
novativen Lösungen und starken 
Partnerschaften unsere Position 
zu festigen und auszubauen“, so 
Arnitz. Das Jahr 2025 beginnt 
bereits vielversprechend - mit 
Ergebnissen, die die Planzahlen 
übertreffen.<� AnzeigeIT-Chef Mag. Michael Lattner (l.) und Geschäftsführer Dr. Thomas Arnitz Foto: H. Dostal

QR-Code scannen und 
die Ligaportal Fußball-

App downloaden!
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OÖ Jagd: Sieghartsleitner
mit 94 Prozent bestätigt
OÖ. Herbert Sieghartsleitner wur-
de als Landesjägermeister wieder-
gewählt. Der 60-jährige Land- und
Forstwirt aus Molln erhielt über 94
Prozent Zustimmung. „Mir war es
immer wichtig, den schmalen Grat
zwischen Tradition und Moderne
zu gehen“, sieht er sich in seinem
Weg bestätigt. „Die Jagd hat dann
Legitimation, wenn das Tun nach-
vollziehbar ist und sinnstiftend er-
klärt werden kann. Es ist wichtig,
immer im Sinne des Wildes und
des Lebensraumes zu jagen. Vor
diesem Hintergrund wird der
Jagdethik weiter ein besonderer
Stellenwert zukommen.“

Finanzwissen für Jugend
OÖ. Um der Jugend mehr Finanz-
bildung mitzugeben, startet das
JugendService des Landes OÖ
neue Finanz-Workshops inklusive
Finanzspiel. Jugendliche erfahren,
wie sich Finanzentscheidungen
auswirken: von Miete und Gehalt
bis zu unerwarteten Einnahmen
und Ausgaben. Auch werden
Trends wie Krypto besprochen.
Zielgruppe: ab der 7. Schulstufe,
Infos: jugendservice.at/lebenlernen

„Raus aus der Nebelzone“
OÖ.Mit „Raus aus der Nebelzone
– Wissenschaft bringt Orientie-
rung“ veranstaltet der Landtag mit
Präsident Max Hiegelsberger eine
regionale Reihe, um Bewusstsein
für faktenbasiertes und wissen-
schaftliches Denken als Basis der
Demokratie, des Zusammenlebens
und für einen erfolgreichen Wirt-
schaftsstandort zu schaffen.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Mit Knieproblemen können
schon alltägliche Tätigkeiten wie
Treppensteigen oder das Zubin-
den der Schuhe zur Herausfor-
derung werden. Die Ursache für
Knieprobleme liegt meist in Ab-
nutzungserscheinungen (durch
Alter oder einseitige bzw. falsche
Belastung). Dadurch vermindert
sich die Knorpelschicht, die Ge-
lenkschmiere wird weniger und
die Probleme beginnen. Ein ers-
tes Anzeichen ist, wenn sich das
Gelenk nach Bewegungspau-
sen, wie zum Beispiel nach dem
Aufstehen, steif anfühlt und erst
,,warmlaufen“ muss – wobei der
Spuk in den meisten Fällen nach
ein paar Minuten wieder vorbei
ist. Dauert das Gefühl jedoch an
oder kommen auch knirschen-
de Geräusche hinzu, sollte man
sich die Sache näher ansehen.

Was Orthopäden empfehlen
Um die Gelenke bestmöglich
zu unterstützen, empfehlen Or-
thopäden regelmäßige Bewe-
gung. Dadurch fördern Sie den
Muskelaufbau und verbessern
die Durchblutung Ihrer Gelen-
ke. Außerdem können diese
dadurch erst wichtige Nähr-
stoffe und Gelenkaufbaustoffe

wie Chondroitin, Glucosamin,
HHHyallluronsäääure, MMMSSSMMM unddd KKKolll-
lagen sowie Vitamin C für den
Knorpel und Vitamin D für den
Knochen aufnehmen.

Längerfristige Versorgung
Gerade bei hartnäckigen
Problemen, sollten diese Ge-
lenknährstoffe zusätzlich zu-
geführt werden. Sie sind für
das Gelenk etwa das, was für
ein Türscharnier ein Schmier-
mittel ist. Nach der Einnahme
werden sie von der Gelenk-
flüssigkeit direkt zum Gelenk
transportiert und können dort
ihre Wirkung entfalten.

Was tun
bei Knie-
problemennn?
Sie sind die größten und am stärksten
beanspruchten Gelenke in unnnserem
Körper. Altersunabhängig benötigen die
Kniegelenke Unterstützung ––– von innen und außen.

1Großangelegte Kundenbefragung seit 2018
2Apothekenabsatz Produkte zur gesunden Gelenkfunktion
lt. IQVIA Offtake MAT 12/24

Abnutzung der Gelenke

-20%
Rabatt im Apri

Gültig für Dr. Böhm® Gelenks complex Tabletten
und Trinkpulver – in Ihrer Apotheke.

Experten-Tipp

Dr. Böhm®

Gelenks complex intensiv

Hochdosierte
Gelenknährstoffe

98% zufriedene
Anwender1

Meistgekauft in
der Apotheke2

%
l

Böhm® Gelenks complex Tabletten

Nahrungsergänzungsmittel

Anzeige

Feriencamps

Ich möchte in den Sommer-
ferien gerne an einem Ferien-
camp teilnehmen. Es gibt vie-
le Möglichkeiten – wie finde
ich das passende Angebot für
mich?
Z., 14

Hallo Z.!

Feriencamps sind eine tolle Mög-
lichkeit für Jugendliche, unver-
gessliche Erlebnisse zu sammeln,
neue Freundschaften zu schließen
und wertvolle Fähigkeiten zu er-
lernen. Ob Abenteuer, Bewegung,
Sprachen oder Digitales – es gibt
für jeden Geschmack das passen-
de Camp. Du kannst dich in einem
sicheren Umfeld ausprobieren, In-
teressen vertiefen und gleichzeitig
soziale Fähigkeiten stärken.
Es gibt verschiedene Arten von Fe-
riencamps, wie Camps für unter-
schiedliche Sportarten, Abenteu-
ercamps, wo Aktivitäten oder Sur-
vival-Trainings im Vordergrund
stehen, Technikcamps, Kreativ-
camps, Lernferien und viele mehr.
Die Vorteile von Feriencamps sind
neben jeder Menge Spaß und
Abenteuer, das Fördern der Selbst-
ständigkeit und des Selbstvertrau-
ens.
Ein Feriencamp ist also nicht nur
eine schöne Abwechslung zum
Alltag, sondern auch eine wert-
volle Erfahrung fürs Leben. Wer
einmal dabei war, kommtmeist mit
tollen Erinnerungen und neuen
Freundschaften nach Hause. Auf
www.jugendservice.at/feriencamps
gibt es zahlreiche Angebote mit
und ohne Übernachtung sowie
eine Checkliste als Unterstützung
bei der Auswahl nach der pas-
senden Ferienaktivität.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Christine Wagneder
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4021 Linz, Bahnhofplatz 1,
Mo - Do: 13 - 17 Uhr
Fr: 9.00 - 14.00 Uhr
Tel.: 0732 / 66 55 44
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at
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HBLA ELMBERG

Wie Nebenprodukte zuWertvollem werden
LINZ. Lebensmittelabfälle in neue,
wertvolle Produkte verwandeln:
das Lebensmittel-Cluster der oö.
Standortagentur Business Upper
Austria hatte den Schulwettbe-
werb „Zero Food Waste Challen-
ge“ ausgeschrieben. Unter den Sie-
gern: Jugendlichen der HBLA
Elmberg mit Crackern aus Molke.
„Das hat die Jury besonders be-
eindruckt, weil auch der Business-
plan so vielseitig und professionell
ausgearbeitet war“, betont Gabrie-
le Wolkerstorfer, Projektmanage-
rin im Lebensmittel-Cluster.

HinterdemMolkecrackerstehen13
Jugendliche der 4U der HBLA
Elmberg und ihre Lehrerin Susan-

ne Schneglberger, die die Klasse in
Ernährung und Lebensmitteltech-
nologie unterrichtet.
„Unsere Idee war, angesichts des
aktuellen Sport- und Fitnessbooms
eine Alternative zu Nahrungs-
ergänzungsmitteln aus den Er-
zeugnissen heimischer Landwirt-
schaft zu bieten, die Kohlenhydra-
te und Mineralstoffe liefert“, er-
klärt Katharina Adlesgruber,
Schülerin der 4U. „Da sind wir
schnell bei derMolke, demNeben-
produkt der Käseerzeugung, ge-
landet.“ Die „Knuspermolke“ lie-

fert demnach sowohl schnell ver-
fügbare als auch langsam freiset-
zende Kohlenhydrate. Neben Ha-
ferflocken und Vollkornmehl sorgt
der enthaltene Milchzucker für
Energie.
LeaBaumann,ValentinaHoferund
Katharina Reisecker stellten das
zugehörige Filmteam.
Die Preisverleihung findet am 6.
Mai bei der Upper Food im WIFI
Linz statt.<

Katharina Adlesgruber, HBLA Elmberg,
kostet die Knuspermolke. Foto: HBLA Elmberg

Alle Inhalte zum Thema

WKOÖ

Martin Greiner bleibt Landesinnungsmeister 
der Landesinnung OÖ Bauhilfsgewerbe
OÖ. Seine Stellvertreter sind 
Kurt Bernegger und Christoph 
Schieber.

Martin Greiner aus Linz als Lan-
desinnungsmeister sowie Kurt 
Bernegger aus Molln und Chris-
toph Schieber aus St. Marienkir-
chen an der Polsenz stellen nach 
der konstituierenden Sitzung das 
Führungstrio der Landesinnung 
OÖ Bauhilfsgewerbe für die Funk-
tionsperiode bis 2030. Als Ge-
schäftsführer der Landesinnung 
ist weiterhin Markus Hofer tätig.

Seit 2001 im  
Landesinnungsausschuss
Innungsmeister Martin Grei-
ner übernahm 2001 den Betrieb 
Gfrerer Isolierwerk Gesellschaft 
m.b.H. in Linz. Er baute das Un-
ternehmen aus und beschäftigt 
heute 55 Mitarbeiter. Er ist seit 
2001 als Mitglied im Landesin-
nungsausschuss aktiv, seit 2018 
hat er die Funktion als Landes-
innungsmeister inne, seit 2021 
auch die des Bundesinnungs-
meister und engagiert sich unter  
anderem auch als Berufsgrup-
pensprecher Wärme-, Kälte-, 
Schall- und Branddämmer. 

Das sind die Stellvertreter
Innungsmeister-Stellvertreter 
Kurt Bernegger beschäftigt in-
nerhalb seiner Firmengruppe 
mehr als 800 Mitarbeiter. In sei-
ner Branchenvertretung ist er seit 
1995 als Ausschussmitglied aktiv. 
Von 2003 bis 2018 war er als 
Landesinnungsmeister tätig und 
hat 2018 die Funktion des Lan-
desinnungsmeister-Stellvertreter 
der Landesinnung OÖ Bauhilfs-
gewerbe übernommen. Christoph 

Schieber aus St. Marienkirchen 
an der Polsenz ist neuer Innungs-
meister-Stellvertreter. Der Bo-
denlegermeister ist seit 2010 im 
Innungsausschuss Bauhilfsgewer-
be tätig und regional auch in an-
deren Funktionen aktiv. 

Gemeinsame Ziele für die 
Funktionsperiode
Die gemeinsamen Ziele für die 
neue Funktionsperiode sind unter 
anderem der Bürokratieabbau, das 

Verbessern der wirtschaftlichen 
Rahmenbedingung für Selbstän-
dige sowie die aktive Förderung 
der Berufsausbildung. Ein großes 
Anliegen ist dem Führungstrio 
außerdem die österreichweite ge-
meinsame Werbelinie „Profis am 
Werk“ bzw. „Jungprofis“ für die 
Lehrlinge sowie der gemeinsa-
me Schulterschluss und Auftritt 
aller ausbildenden Berufe auf 
der Messe Jugend und Beruf in 
Wels.<� Anzeige

V. l.: Der Landesinnungsmeister Martin Greiner und seine Stellvertreter Kurt Bernegger und Christoph Schieber Fotos: WKOÖ
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UM- UND ZUBAU

Klinikum baut für die Zukunft aus
FREISTADT. Mit dem Spaten-
stich für den Um- und Zubau
des Klinikums wird ein Schritt
in Richtung zukunftsfähiger
Gesundheitsversorgung getan.

Insgesamt fließen 43,2 Millio-
nen Euro in modernste medizi-
nische Einrichtungen sowie in
eine nachhaltige Nutzung der
Gebäude. „Der Um- und Zubau
in Freistadt ist ein starkes Signal
für die Gesundheitsversorgung
und für die ökologische Verant-
wortung in der Region und stellt
sicher, dass wir auch in Zukunft
höchsten Standard gewährleis-
ten können“, betont Gesund-
heitsreferentin Landeshaupt-
mann-Stellvertreterin Christine
Haberlander. Der Zubau mit sei-
ner markanten Holzfassade er-
streckt sich über vier Stockwer-
ke und umfasst im 1. bis 3. Ober-

geschoß je rund 1.200 Quadrat-
meter. Im Rahmen der Moder-
nisierung werden nicht nur wich-
tige Funktionsbereiche erneuert,
sondern auch neue, hochmoder-
ne Einrichtungen geschaffen.
Geplant sind unter anderem eine
Intensivstation, Operationssäle
sowie ein tagesklinischer Be-
reich, der eine vermehrte Durch-
führung von tagesklinischen
Eingriffen ermöglicht. Zudem
wird eine zentrale Aufnahme-

und Erstversorgungsstelle ge-
schaffen, um eine schnelle und
effiziente Patientenversorgung
zu gewährleisten. Bereits vor
Fertigstellung des Gesamtpro-
jektsstehtdieInbetriebnahmedes
Magnetresonanz-Tomographen
(MRT) an. In einem weiteren
Schritt werden auch die Radio-
logie sowie die Ambulanzen für
Anästhesie, Chirurgie und Or-
thopädie sowie die Physikali-
sche Medizin adaptiert und um-

gebaut. Darüber hinaus entste-
hen aktuell moderne Räume für
die Akutgeriatrie und Palliativ-
betten. Auf dem Dach ist ein
Hubschrauberlandeplatz ge-
plant. „Mit den neuen Einrich-
tungen können wir die medizi-
nische Versorgung noch besser
auf die Bedürfnisse unserer Pa-
tienten ausrichten“, sagt Barbara
Etzlstorfer, Ärztliche Direktorin.
DieBauarbeitenbeginnenimMai
2025 mit dem Ausheben der
Baugrube und sollen im Winter
2027/28 abgeschlossen sein.
Neben der funktionalen Moder-
nisierung legt das Projekt beson-
deren Wert auf Nachhaltigkeit.
Die Energieversorgung erfolgt
mittels der bestehenden Biomas-
seheizung und der neuen Photo-
voltaikanlage auf den Parkplät-
zen,die2025errichtetwird.Mehr
lesen: www.tips.at/n/677312<

Visualisierung des Zubaus: Die Holzfassade vereint Ästhetik, Langlebigkeit und
ökologische Verantwortung. Foto: Delta Pods Architects

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 2.+3. April              
aufsteigender Mond – Donnerstag Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: bei günstiger Witterung säen: alle Blüten-
pflanzen, auch Brokkoli, Karfiol, auch günstig für den 
Anbau von Blattpflanzen; Bodenpflege; Wohnung 
lüften; Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan 
u. Metalle reinigen; Schimmel beseitigen; Stallreini-
gung; Platz des Haustiers reinigen; chemische Reini-
gung; Festlichkeiten; Blüten u. Heilkräuter trocknen; 
Haut- u. Körperpflege 
Ungünstig: Pflanzen gießen u. düngen

FR+SA 4.+5. April              
bis 00:55 Uhr Zwillinge – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen und düngen; Rasenpfle-
ge; Blattpflanzen säen und setzen; Hausputz; ba-
cken; Wasserinstallationen; Zahnbehandlungen; 
Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der Haut
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; Alkohol

SO 6. April              
bis 06:40 Uhr Krebs – absteigender  Mond 
Fruchttag – Wärmetag   
Nahrungsqualität: Eiweiß   
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: fruchttragende Pflanzen säen, wie Erb-
sen und Bohnen, Gerste und Hafer; Kompostar-
beiten; Reinigungsarbeiten, lüften; Einfrieren von 

Früchten, einkochen; umsetzen und umtopfen von 
Zimmerpflanzen; Butter rühren; Haare schneiden; 
Zahnbehandlungen; chemische Reinigung; bester 
Tag für Haarschnitt, wenn man stärkeres, dichte-
res Haar haben will 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen; Unkraut jäten

MO 7. April              
absteigender Mond – Siehe gestern,  
Haarschnitt bei schütterem Haar günstig

DI 8. April              
ab 15:40 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen,  
Haarschnitt bei schütterem Haar günstig

MI 9. April              
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: umsetzen und umtopfen; Stauden teilen 
oder neu setzen; Pflanzen gießen, je nach Witte-
rung Kompost ausbringen; Gartenzäune setzen, 
Wegplatten legen; chemische Reinigung; Dauer-
welle und Haare färben oder tönen, hält länger; 
geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: heute nichts säen 

DO 10. April              
absteigender Mond – 
Siehe gestern; Rasen neu anlegen

BROT UND GEBÄCK

Die Backöfen glühten
GRAMASTETTEN/LICHTEN-
BERG. Zum Kurs „Brot und Ge-
bäck aus dem eigenen Back-
ofen“ lud das Volksbildungs-
werk Lichtenberg samt Gesun-
der Gemeinde in die Mittelschu-
le Gramastetten ein. Geleitet
wurde dieser von der Seminar-
bäuerin Johanna Wögerbauer.
Sie vermittelte die Grundlagen
des Brotbackens und zeigte, dass

die Herstellung von Sauerteig
ganz einfach sein kann. Dabei
wurde geknetet, geformt und
verkostet. Von rustikalem Bau-
ernbrot bis zum fluffigen Ge-
bäck: die Vielfalt der Möglich-
keiten wurde präsentiert. Die
Teilnehmerinnen erhielten zu-
dem viele Rezepte und Tipps für
die Zubereitung verschiedener
Brotvariationen und -formen.<

Seminarbäuerin Johanna Wögerbauer gab in der MS Gramastetten Tipps und
Tricks, wie man einfach selbst Brot und Gebäck machen kann. Foto: Hofer
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STOFFWECHSELTHERAPIE

Satt, schlank, glücklich
OÖ. 42 Kilo leichter blüht Syl-
via Schröttner diesen Frühling 
neu auf und schwärmt: „Dass 
ich doch abnehmen kann, 
habe ich nicht mehr geglaubt – 
easylife hat mich eines Besseren 
belehrt.“

„Ich fühlte mich wieder richtig 
wohl, hatte keinen Heißhunger 
und nahm trotzdem ab“, schwärmt 
die Software-Entwicklerin. Die 
persönliche Betreuung und das 
vielseitige Ernährungskonzept 
begeisterten die 49-Jährige so 
sehr, dass sie trotz Bandschei-
benvorfall und einem schwe-
ren familiären Schicksalsschlag 
die easylife-Therapie mühelos 
durchziehen konnte – und in nur 
23 Wochen beeindruckende 42 
Kilo verlor! „Weil ich jetzt weiß, 
welche Nahrungsmittel meinem 
Stoffwechsel guttun, kann ich 

mein Essen wirklich genießen“, 
verrät Sylvia Schröttner.

Jetzt selber durchstarten
Wer erfolgreich abnehmen möchte, 
beginnt am besten mit einer Stoff-
wechselanalyse. Hier zeigt sich, ob 

der Stoffwechsel träge und Grund 
für die festsitzenden Kilos ist. Jetzt 
bei easylife für nur 29 statt 69 Euro 
– inklusive Beratungsgespräch zu 
den Abnehmenchancen mit der 
easylife-Therapie. Gleich Wunsch-
termin sichern.<� Anzeige

„Viele sagen, ich wirke selbstbewusster und strahle – und genauso ist es! Denn 
ich trage jetzt Kleidergröße 42 statt 56!“ Foto: easylife

Tel.: 0732 / 670 999 easylife Therapiezentrum Linz, am Harter Plateau, 4060 Leonding

Gleich anrufen und unverbindlichen, persönlichen Beratungstermin mit Stoffwechselanalyse vereinbaren: ( Mo–Fr: 7–18 Uhr)

Schnell abnehmen & schlank bleiben
Sie möchten Gewicccht reduzieren, haben viel probiert - aberrr nichts hat geklappt???

ohne Hungern
ohne Kapseln/Shakes
ohne Kalorienzählen

EEEin träger Stoffwechsel
kkkkönnte ddddiiiie UUUUrsachhhhe seiiiin!!!!
DDDie easylifffe-Therapie bringt
iiihn in SSSchwung, lässt die
KKKKiiilllos siiichhhtbbbar unddd raschhh
schmelzen – auch an hart-
näckigsten Problemzonen.

Dank aktiviertem Stoff-
wechsel erreichen SSSie nicht
nnur IIIhhhr WWWunschhhgewiiichhht,
ssondddern kkkönnen es auchhh
dauerhaft halten – wie zahl-
reiiichhhe EEErfffolllge bbbelllegen.
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Jetzt
nur29 €

statt 69 €
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GUTSCHEIN
STOFFWECHSEL-
ANALYSE

-31KGIN NUR22 WOCHEN

-21 cm Taille

---222666 cm Bauchhh

-16 cm je
OOOOberschenkelll

    Mo–Fr: 7–18 Uhr)
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ANALYSE 
-13KGIN NUR10 WOCHEN

Waaalter Baummmgartner
6333, aus Tauuufkirchen

- 111555 cccmmm TTTaaaaille

-1114 cm Bauch

22 WOCHEN

- 26 cm Bauch

Oberschenkel

KG

- 26 cm Bauch

Oberschenkel

Maria Binder-Weingartner
44,,,, aus St. Valennntin

Hält ihr Gewicht
seit 4 Jahren

Aktueller
Abnehmerfolg

Blockade lösen,
erfolgreich abnehmen
 
Wenn das Abnehmen einfach nicht 
gelingen will, könnte ein langsamer 
Stoffwechsel der Grund dafür sein. 
Eine Stoffwechselanalyse hilft, den 
aktuellen Zustand kennenzulernen, 
Blockaden zu enttarnen und neue 
Chancen zu eröffnen. Und sollte 
dieser tatsächlich verlangsamt 
arbeiten, kann die wissenschaftlich 
fundierte easylife-Stoffwechsel-
therapie ihn auf gesunde Weise 
aktivieren. Und der Frühling ist die 
beste Zeit dafür! Mit einem revi-
talisierten Stoffwechsel schwinden 
überflüssige Kilos und Fettdepots 
dann überraschend schnell – und 
nachhaltig! Ganz ohne Jo-Jo-
Effekt. Zahlreiche Erfolgsgeschich-
ten zeigen, wie beeindruckend das 
funktioniert.

ExpErtEn-
tipp
von
Kerstin Huber, MSc 
Ernährungswissenschafterin & 
Abnehmexpertin
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hydro
Weste 35,99 (Gr. 140-176)
T-Shirt 15,99 (Gr. 140-176)
Jeans 35,99 (Gr. 134-176)

KINOTIPP

Altweibersommer
Ein verregneter Campingplatz in
der Steiermark. Astrid, Elli und
Isabella, drei ehemalige WG-
Bewohnerinnen Ende 40, sitzen
in einem abgewrackten Wohn-
wagen und versuchen an alte
Zeiten anzuknüpfen. Doch die
Stimmung ist gedrückt: Elli
kämpft nach einer Chemothera-
pie um ihre Selbstbestimmung,
die ewige Optimistin Astrid
flüchtet sich in zwanghafte Kon-
trolle und Isabella steckt in einer

aussichtslosen Affäre mit einem
verheirateten Mann. Ein Zufall
führt sie in ein Luxushotel amLi-
do, wo Vergangenheit und
Gegenwart kollidieren. Altwei-
bersommer erzählt humorvoll
von Freundschaft und dem Mut,
alte Muster zu durchbrechen.<

Anzeige

„Altweibersommer“
Ab 3. April bei Star Movie
www.starmovie.at

Die Stimmung bei Pia Hierzegger, Diana Amft und Ursula Strauss ist nicht gut.
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TIERHEIM

Emma und Bella
LINZ. Für die beiden Hundeda-
menEmma(1)undBella(2)sucht
das Tierheim ein liebevolles Zu-
hause. Aufgrund des Umzugs
ihrer Besitzerin in eine dienstli-
che Unterkunft, in der keine
Hunde erlaubt sind, müssen die
beiden geliebten Hündinnen ab-
gegebenwerden.Somitstehensie
schweren Herzens vor einem
Neuanfang und hoffen auf Men-
schen, die ihnen einen warmher-
zigen Lebensabend schenken
möchten. Die zwei kastrierten
Hunde sind sehr menschen-

freundlich und anhänglich. Was
die beiden verbindet, ist nicht nur
ihre enge Freundschaft, sondern
auch der Wunsch, gemeinsam in
ein ruhiges, behütetes Zuhause
umzuziehen.<

1 2
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www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.
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Die Täler und Hügel des Mühlviertels mit ihrem besonderen Menschenschlag 
bergen Geschichten, die es wert sind, erzählt zu werden.  
Tips hat ihnen nachgespürt und zeigt auf, was die Region zu bieten hat. 
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Frühling 2025

Stoiz auf unsa 
Mühlviertl
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Als Gott das Mühlviertel erschaffen hat, hat er 
sich wohl sein eigenes Lieblingsplatzerl vor-
gestellt. Seine sanften Hügel, seine tiefgrü-
nen Wälder und der einzigartige Menschen-
schlag, der dort lebt, machen das Mühlviertel 

zu einem Ort, an dem man 
verweilen möchte. 

Seinen Namen 
geben ihm 

die drei 

Griaß eich im Mühlviertel
Flüsse Große Mühl, Kleine Mühl und Stei-
nerne Mühl.

Vier Bezirke – Rohrbach, Urfahr-Umge-
bung, Freistadt und Perg – vereinen sich aber 
auch zu einer schlagkräftigen Wirtschaftsre-
gion. Hier zählt noch echte Handschlagquali-
tät. Und das stellen die vielfältigen, kreativen 
und authentischen Unternehmer jeden Tag 
aufs Neue unter Beweis. Sie haben es ge-
schafft, Traditionen zu bewahren 
und doch am Puls 
der Zeit zu sein.

Bezirk Freistadt
Fläche:   993,96 km²
Einwohner:  68.177 (1. Jänner 2024)

Bevölkerungsdichte:  69 Einw./km²
Gemeinden: 27
Höchste Erhebung:   Viehberg, 1.112m
(Ort: Sandl)

Bezirk Perg
Fläche:  613,52 km²
Einwohner: 70.878 (1. Jänner 2024)

Bevölkerungsdichte: 116 Einw./km²
Gemeinden: 26
Höchste Erhebung:      Burgstall, 948m
(Ort: St. Georgen am Walde)

Bezirk Rohrbach
Fläche:  817,58 km²
Einwohner: 57.379 (1. Jänner 2024)
Bevölkerungsdichte: 70 Einw./km²
Gemeinden: 37
Höchste Erhebung: Plöckenstein, 1.379m
(Ort: Schwarzenberg am Böhmerwald)

Bezirk Urfahr-Umgebung
Fläche:  659,67 km²
Einwohner: 88.030 (1. Jänner 2024)
Bevölkerungsdichte: 133 Einw./km²
Gemeinden: 27
Höchste Erhebung:  Sternstein, 1.125m
(Ort: Bad Leonfelden)
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MÜHLVIERTLER ALM JUGENDRAT

Junge Ideen für eine starke Zukunft
MÜHLVIERTLER ALM. Wie soll
in Zukunft ein gutes Leben in
der Region aussehen? Darüber
tüfteln 30 Jugendliche im Al-
ter von 15 bis 20 Jahren am 25.
und 26. April beim Jugendrat
der Mühlviertler Alm.

Die Mühlviertler Alm setzt auf
frische Ideen und lädt Jugendli-
che dazu ein, aktiv an der Ge-
staltung ihrer Heimat mitzuwir-
ken. Mit der Regionalen Agenda
2024–2027sollderpositiveBlick
auf die Region gestärkt werden,
um sie als guten Ort zum guten
Lebenweiterzuentwickeln.Beim
Jugendrat, der am 25. und 26.
April 2025 stattfindet, haben 30
zufällig ausgewählte Jugendli-
che im Alter von 15 bis 20 Jah-
ren die Möglichkeit, ihre Ideen
und Visionen für die Region ein-
zubringen.

Bürgermeister und Projektinitia-
toren rufen die Jugend zur Teil-
nahme auf, denn ihre Meinung
und ihr Engagement sind ge-
fragt: „Eure Ideen sind die Zu-
kunft unserer Region!“ Der Ju-
gendrat bietet die Gelegenheit,
eigene Anliegen zu positionie-
ren, neue Perspektiven zu ent-
decken und gemeinsam an Lö-
sungen zu arbeiten. Zwei Grup-
pen mit jeweils 15 Teilnehmen-

den werden von professionellen
Moderatorinnen der Spes-Zu-
kunftsakademie begleitet, sodass
jede Stimme Gehör findet. Ge-
sellschaftspolitische Vorerfah-
rungen sind nicht nötig – es geht
darum, sich einzubringen, krea-
tiv zu denken und aktiv mit-
zuwirken.
Die Teilnahme am Jugendrat er-
folgt über einen Zufallsent-
scheid, bei dem ausgewählte Ju-

gendliche eine Einladung per
Post erhalten. Wer einen solchen
Brief bekommt, sollte sich rasch
bei der Gemeinde anmelden,
denn die Plätze sind begrenzt.
Der Jugendrat ist Teil des Pro-
jekts „Regionale Agenda – Tüf-
teln für unsere Region“, das dar-
auf abzielt, Bürger aus verschie-
denen Generationen und Le-
bensbereichen stärker für Regio-
nalentwicklung zu begeistern.
Dabei stehen insbesondere
Nachhaltigkeit und regionale
Wertschöpfung im Mittelpunkt.
„Wir möchten die Zukunft der
Mühlviertler Alm gemeinsam
gestalten und alle Bevölkerungs-
gruppen aktiv einbinden“, betont
Obmann JohannHolzmann. „Die
Region kann nur dann langfristig
erfolgreich sein, wenn wir posi-
tive Zukunftsbilder entwickeln,
die Lust auf Zukunft machen.“<

Gefragt: junge Ideen und frischer Wind auf der Mühlviertler Alm Foto: Mühlviertler Alm

MEGA BIKE AK TIONEN 

Wiesenweg 2 | Tel. 0 72 35/6 47 22 

Viele E-Bike 

Modelle lagernd

(KTM, Corratec, 

Scott, Raymon)
GROSSE AUSWAHL 

Kinderfahrräder 12“-26“ 

lagernd

Rabatte vom Listenpreis, nur auf Lagerware, gültig bis 12.04.25

-20%
auf alle Lauf-/Wanderschuhe -20%

auf alle 
Rad- 

textilien

Rabatte vom Listenpreis, nur auf Lagerware, gültig bis 12.04.25
Rabatte vom Listenpreis, nur auf Lagerware, gültig bis 12.04.25
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DONAUFESTWOCHEN STRUDENGAU

Festwochen mit „Orfeo ed Euridice“
STRUDENGAU. Schon in ihre 31.
Saison gehen die renommierten
DonauFestwochen im Struden-
gau. Erstmals unter der Inten-
danz von Norbert Trawöger fin-
det die Festwochenausgabe von
25. Juli bis 15. August statt.

„Anfangsmomente sind immer et-
wasBesonderes“, so Trawöger, der
mit den DonauFestwochen auf der
Bühne und auchZuhörern seit Lan-
gem vertraut ist. Er übernahm von
der langjährigen Intendantin Michi
Gaigg.
Die Festwochen stehen auch unter
Trawöger für ein spielerisches Zu-
sammenspiel zwischen Alter Mu-
sik mit Zeitgenössischem. „Es gilt
für mich, dem Geist der Donau-
Festwochen treu zu bleiben, viel-
leicht mit etwas deutlicheren Ak-
zenten beim Zeitgenössischen und
bei der Vermittlung“, erzählt er.

„Orfeo ed Euridice“
ImMittelpunkt steht traditionell die
Oper: 2025 wird auf Schloss
Greinburg in Grein Johann Joseph
Fux’ „Orfeo ed Euridice“ insze-
niert, unter der Regie von Manuela
Kloibmüller und der musikali-
schen Leitung von Erich Traxler.
Premiere wird am 2. August ge-
feiert. IndieserOpernproduktionist
die Junge Generation der Alten
Musik zu erleben. Es spielt das

„Schwesternorchester“ des L’Or-
feo Barockorchesters, das Euridice
Barockorchester der Bruckneruni.
In den Hauptrollen: Katharina
Wegscheider, Olivier Benoît, Lena
Obexer, Antonia Ortner, Tim Leh-
mann und Sebastian Taschner.
Kloibmüller ist begeistert vom
Spirit und der Kreativität des jun-
gen Ensembles. Sie und Traxler la-
den zu einer „vielfarbigen Oper“
mit Happy End.

Vor den Vorstellungen – und auch
bei weiteren Konzerten – wird zur
Einführung „iNTro“ mit Trawöger
und Gästen geladen.

Eröffnungmit Kurt Palm
Eröffnet werden die Festwochen
am Freitag, 25. Juli, 19 Uhr, auf
Schloss Greinburg. Für die Fest-
rede konnte Trawöger Autor und
Regisseur Kurt Palm gewinnen. Er
wird über Herkunft mit Bezug zur
Donau sprechen. Musikalisch ge-
staltet wird die Eröffnung von So-
pranistin Erica Eloff und dem Ata-
lante Quartett. Viele weitere Kon-
zerte und Termine stehen am Pro-
gramm, im Juli wird auch der
Opernworkshop für Kinder und Ju-
gendliche wieder angeboten.<

Wunderbares Ambiente: Blick in den Arkadenhof Schloss Greinburg Foto: DonauFestwochen

Vollständiges Programm, alle
Infos und Karten (ab sofort) unter
www.donau-festwochen.at

Wir leben in unseren
Betrieben Vielfalt,
übernehmen Verantwortung
und gestalten den Lebensraum
in Gallneukirchen mit.

Soziales
Miteinander für
eine starke Region

www.diakoniewerk.at

Hauptstraße 3, Gallneukirchen
www.cafe-kowalski.at

Pfarrfeld 1, Gallneukirchen
www.diakonie.at/revital-shop

Reichenauer Str. 37a, Gallneukirchen
www.friedenshort.at

Hauptstraße 7, Gallneukirchen
www.bücherinsel.at

Garten & Landschaft

Linzerberg 1, Engerwitzdorf
www.diakonie.at/gala

Erinnerungsstraße 1, Mauthausen
www.diakonie.at/
bistro-mauthausen

Linzerberg 29, Engerwitzdorf
www.kulinarium-catering.at
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AMATEURTHEATER

Ein Pokal zieht durch die Theaterlande
KOLLERSCHLAG/OÖ. Ein
Wanderpokal macht sich auf
dieReise vonTheatergruppe zu
Theatergruppe, um den Aus-
tausch untereinander zu bele-
ben. Der Anfang wurde nun in
Kollerschlag gemacht.

Das erste Fähnchen auf der
Landkarte vonOberösterreich ist
gesteckt: Gerhard Koller vom
Amateurtheater Oberösterreich
überreichte nach der gelungenen
Premiere vor ausverkauftem
Haus den Wanderpokal an den
Obmann der Theatergruppe
Kollerschlag, Alfred Mayrho-
fer. VierWochen haben die Kol-
lerschläger nun Zeit, um den
Pokal an eine andere Theater-
gruppe weiterzugeben, die gera-
de spielt.
Der Pokal hat die Form einer
griechischen Säule, die jedes

Mal, wenn er an die nächste
Gruppe weitergegeben wird, ein
Stückchen wächst. Denn jede
Gruppe fügt ein neues Element
ein, auf dem sie sich zuvor ver-
ewigt hat.

Ein Jahr lang auf Reisen
Damit alle die Reise mitverfol-
gen können, wird die Route auf
der Homepage www.amateur-
theater-oberösterreich doku-
mentiert. Von jeder Übergabe

soll es auch Fotos auf Facebook
und Instagram geben.
Ein Jahr lang soll der Wander-
pokaldurchdasLand reisen–und
damit zum kreativen Austausch,
zur Kontaktpflege und zur Be-
lebung der Amateurtheaterszene
in Oberösterreich beitragen.<

Der Wanderpokal des Amateurtheaters OÖ hat seine einjährige Reise in Koller-
schlag gestartet. Foto: Amateurtheater OÖ

Jede Theatergruppe, bei der der Wan-
derpokal Station macht, soll sich dar-
auf verewigen. Foto: Amateurtheater OÖ

Carsharing in Urfahr West bietet Kom-
fort sowie flexible, nachhaltige Mobi-
lität mit Elektrofahrzeugen in Ottens-
heim, Gramastetten und Lichtenberg 
und trägt aktiv zur CO2-Reduktion bei.

Seit 2015 betreibt der UWE Mobil Ver-
ein das E-Carsharing in der Klima- und 
Energiemodellregion Urfahr West – ge-
tragen von ehrenamtlichem Engagement 
der Fahrzeugbetreuer:innen. Um das 
Angebot langfristig zu sichern, wurde es in 
Kooperation mit der Europäischen Ge-
nossenschaft FAMILY OF POWER und 
den Standortgemeinden weitergeführt. 
Das erfolgreiche Modell aus dem Traun-
viertler Alpenvorland diente als Vorbild. 
Der Umstrukturierungsprozess wurde 
durch einen Projektleiter begleitet und 
über ein LEADER-Projekt finanziert.

Die Unterstützung von Gemeinden und 
regionalen Unternehmen unterstreicht 
den gemeinschaftlichen Charakter die-
ser Mobilitätslösung. Neben Nutzer: 

innen braucht es auch Unternehmen und 
Gemeinden zur langfristigen Finanzie-
rung. Werbeflächen auf den Fahrzeugen 
bieten eine attraktive Möglichkeit zur 
Beteiligung – bei Interesse kontaktieren 
Sie Ihre Gemeinde.

Warum setzen Unternehmen auf Car-
sharing?  „Carsharing ist eine wirtschaft-
liche Lösung für Unternehmen ohne 
eigenen Fuhrpark. Die steuerlichen Vor-
teile vorsteuerabzugsfähiger E-Autos, 
die transparente Abrechnung und das 

digitale Fahrtenbuch erleichtern betriebli-
che Abläufe. Kompakte Carsharing-Fahr-
zeuge sind eine effiziente Alternative für 
Kundentermine.“, sagt Unternehmer P. 
Leutgeb, KheepU GmbH, Gramastetten.

Jetzt noch einfacher – mit neuer 
Buchungsplattform und flexiblem 
Tarifmodell Seit 1. Februar 2025 erfolgt 
die Anmeldung über die FAMILY 
OF POWER-Buchungsplattform. Interes-
sierte können sich als Genossenschafts-
mitglied registrieren und Fahrzeuge 

online buchen – einfach, schnell und 
flexibel. Alle Infos und Anmeldung unter:  
www.familyofpower.com/registrieren

Das neue Tarifmodell bietet mehr Flexi-
bilität: • STANDARD: 30 €/Monat, 4,40 €/
Stunde, max. 44 €/Tag, 48 Freistunden/
Jahr, 12 Monate Bindung • LIGHT: 15 €/ 
Monat, 5 €/Stunde, max. 50 €/Tag, 12 
Monate Bindung • Ab 100 km fallen 
0,12 €/km an.

Carsharing Mobilität mit Zukunft Car-
sharing bleibt eine zukunftsweisende 
Lösung für nachhaltige Mobilität. Die 
erweiterte Fahrzeugflotte und das flexib-
le Buchungssystem bieten eine echte 
Alternative zum Privat-PKW oder Zweit-
auto. So wird ressourcenschonende, 
gemeinschaftliche Mobilität gefördert – 
komfortabel und alltagstauglich.  Anzeige

Carsharing Urfahr West: Nachhaltige Mobilität 
mit neuen Autos und starken Kooperationen

Mit Unterstützung von Bund, Land und Europäischer Union

LAND
OBERÖSTERREICH

Stv. Obmann UWE Mobil Christoph Wimmer, Bgm.in Maria Hagenauer, LEADER-GF 
Mag.a Sigrid Gillmayr, Bgm.in Daniela Durstberger, Vize Bgm.in Katharina Dessl und 
Obmann UWE Mobil Bgm. Mag. Andreas Fazeni (von links nach rechts)    Foto: Region Urfahr West

Anmelden und losfahren!
FAMILY OF POWER e-Carsharing

LEADER Region Urfahr West
www.regionuwe.at

4100 Ottensheim, Hostauerstr. 21
office@regionuwe.at



Anzeigen Urfahr-Umgebung26 14. Woche 2025Stoiz auf unSa Mühlviertl

ERLEBNIS IM BÖHMERWALD

Naturschauspiel startet mit einem
Familienfest in die neue Saison
ULRICHSBERG. Nix wie raus!
Rauf in den Böhmerwald: Zum
Auftakt der neuen Naturschau-
spiel-Saison findet am 12. April
rund um die Böhmerwaldschu-
le und am Schwarzenbergi-
schen Schwemmkanal ein Fest
für die ganze Familie statt.

Mit „Naturschauspiel“ bietet die
Abteilung Naturschutz des Lan-
des OÖ gemeinsam mit dem
Oberösterreich Tourismus und
der OÖ Landes-Kultur GmbH
Angebote für Erlebnisse in der
Natur, die gleichzeitig Wissen
über deren Wert und Schutz ver-
mitteln. Zum Start in die neue
Saison trifftmansicham12.April
im Böhmerwald, konkret bei der
Böhmerwaldschule in Ulrichs-
berg.Hier findetvon10bis16Uhr
ein Familienfest statt, bei dem
die Partner (Böhmerwaldschule,
Tourismus-Destination Mühl-
viertel, Land OÖ/Abteilung Na-
turschutz) für ein vielseitiges
Programm sorgen.

Junge Forscher
entdecken die Natur
Speziell für Kinder gibt es eine
Rätselrallye mit Stempelpass. An
sechs Forscherstationen können
sie die Natur genau unter die Lu-
penehmen, Stempel sammelnund
sich beim Glücksrad der OÖ Fa-

milienkarte eine kleine Überra-
schung abholen.
Zu den weiteren Programmpunk-
ten zählt das Holzrücken mit
Pferd, bei dem gezeigt wird, wie
Holz früher und heute nachhaltig
transportiert wird. Dann folgen
die Schauschwemme an der Rot-
bachschleuse und eine Spurensu-
che im Böhmerwald mit Kurz-
führung ins ehemalige Nie-
mandsland. Für Kinder findet um
15UhreineSchauschwemmezum
Mitmachen statt. Der öffentliche
Parkplatz befindet sich in Schön-

eben, jede volle und halbe Stunde
gibt es einen Shuttletransfer zwi-
schen Parkplatz und der Böhmer-
waldschule.

Naturschauspiel-Magazin
Rechtzeitig zum Saisonstart er-
scheint auch die neue, fünfte
Ausgabe des Naturschauspiel-
Magazins. Dieses kann online
vorbestellt werden und ist nach
Erscheinung unter anderem in
den Informationsbüros des Tou-
rismusverbandes Mühlviertel
erhältlich.

Naturschauspiele für Kinder und
Erwachsenegibt es übrigens an40
Schauplätzen in ganz Oberöster-
reich. Insgesamt 150 Angebote
stehen zur Auswahl. Im Mühl-
viertel locken neben der Böhmer-
waldschule etwa das Tanner
Moor, der Stoakraftweg oder der
Naturpark Mühlviertel.<

Samstag, 12. April,
10 bis 16 Uhr
Böhmerwaldschule, Ulrichsberg
Eintritt frei, nur bei Schönwetter
www.naturschauspiel.at

Mit den Naturschauspiel-Angeboten kann man sich auf Spurensuche im Böhmerwald machen. Foto: Thomas Reibnegger

Tierpark Altenfelden
Atzesberg 7
4121 Altenfelden, Austria

ANREISE
MIT 

NAVI

   Das 
Familien-Erlebnis
  im Mühlviertel

www.tierpark-altenfelden.at

Immer ein Besuch wert.

BIS 
31. OKT  

TÄGLICH VON 
9-17 UHR
GEÖFFNET
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in bester lage

Wohnen mit Weitblick: JHP realisiert die 
„Sonnenterrasse Unterweitersdorf“
Unterweitersdorf. Ein 
hochwertiges Wohnprojekt 
verbindet erstklassige Lage mit 
nachhaltiger Bauweise. 

In bevorzugter Hanglage entstehen 
moderne Eigentumswohnungen, die 
durch ihre durchdachte Architektur 
und nachhaltige Energiekonzepte 
überzeugen. „Die ‚Sonnenterrasse 
Unterweitersdorf‘ vereint alle Vor-
teile zeitgemäßen Wohnens“, erklärt 
Johannes Hofer, Geschäftsführer 
der JHP. „Wir schaffen hier Wohn-
raum, der sowohl ökologisch ver-
antwortungsvoll als auch ästhetisch  
ansprechend ist.“ 

ausblick ins grüne gusental
Eingebettet in eine ruhige, naturnahe 
Umgebung bietet die Sonnenterrasse 
einen wunderschönen Ausblick ins 
grüne Gusental. Gleichzeitig pro�-

tieren die Bewohner von der ausge-
zeichneten Verkehrsanbindung und 
erreichen Linz in kurzer Zeit. „Un-
sere Käufer schätzen diese seltene 
Kombination aus idyllischer Ruhe 
und städtischer Nähe“, erklärt Hofer.

beste ausstattung
Die Wohnanlage setzt auf zukunfts-
weisende Energiekonzepte. Eine 
zentrale Pelletsheizung in Kombi-

nation mit Fußbodenheizung sorgt 
für nachhaltige Wärmeversorgung 
und niedrige Betriebskosten. Die 
hochwertige Bauausführung mit 
erstklassiger Wärmedämmung 
und dreifach Isolierverglasung 
unterstreicht den nachhaltigen 
Charakter des Projekts. Außenlie-
gende Raffstores mit elektrischer 
Bedienung sorgen für optimalen 
Sonnenschutz. Die großzügig ge-

schnittenen Wohnungen verfügen 
über offene Wohnbereiche, boden-
tiefe Fenster und großzügige Ter-
rassen oder Balkone. Hochwertige 
Parkettböden, moderne Sanitär-
ausstattung sowie gut durchdachte 
Elektroinstallationen sorgen für 
Wohnkomfort auf höchstem Niveau. 
Jede Wohnung verfügt zudem über 
mindestens einen überdachten 
Stellplatz und ein versperrbares 
Kellerabteil. Die Fertigstellung  
des Projektes ist für Herbst  
2026 geplant. <� Anzeige

Hochwertiges Wohnen in einmaliger Lage in Unterweitersdorf Visualisierung: JHP

Infos und Kontakt
www.eigentumswohnung-
unterweitersdorf.at
Tel.  0732 931634

JHP Bauträger GmbH

+43 732 931634
office@jhpg.at
www.eigentumswohnung-unterweitersdorf.at

Ansprechperson

Horst LUKAS
+43 664 5419920

Sonnenterrasse
Unterweitersdorf
IhrWohntraum imGrünen!
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GÄRTNEREI FRIEDENSHORT

Blütenzauber mit Herz
GALLNEUKIRCHEN. Die Gärt-
nerei Friedenshort in Gallneu-
kirchen zaubert individuellen
Blumenschmuck für Hochzei-
ten – liebevoll gestaltet und mit
sozialem Engagement. Tatkräf-
tige Unterstützung kommt hier
von Menschen mit Behinderun-
gen, die vor Ort eine sinnvolle
Beschäftigung gefunden haben.

Wer seine Hochzeit mit liebevoll
gestaltetem Blumenschmuck be-
reichern möchte, ist bei der Gärt-
nerei Friedenshort richtig. Hier
gibt es ein besonderes Rundum-
Paket für Brautpaare. Ob Braut-
strauß, Haarkranz, Anstecker
oder Armband – jedes florale Ar-
rangement wird mit Hingabe und
Kreativität gestaltet. Auch die
Dekoration der Hochzeitslocati-
on übernimmt das Team der
Gärtnerei und sorgt für eine wah-
re Blütenpracht.

Ein besonderesMerkmal
Der Blumenschmuck entsteht in
Zusammenarbeit mit Menschen
mit Behinderungen, die in der
Gärtnerei arbeiten. „Für uns ist es
ein Privileg, Teil dieses wichti-
gen Ereignisses im Leben eines
Paares zu sein. Jeder Strauß und
jedes Arrangement trägt die
Handschrift eines Teams, das mit

Leidenschaft dabei ist und
gleichzeitig die soziale Verant-
wortung lebt, die uns am Herzen
liegt“, so Elisabeth Hofstadler,
Leiterin der Gärtnerei Friedens-
hort. Seit 1917 verbindet die
Gärtnerei Friedenshort traditio-
nelle Gärtnerkunst mit sozialem
Engagement. Neben Pflanzen
werden hier auch Bio-Lebens-
mittel angebaut und im eigenen
Bioladen verkauft. Nachhaltig-
keit und Inklusion stehen imMit-
telpunkt der Arbeit.<

Sinnstiftende Arbeit für Menschen mit
Behinderungen. Foto: Diakonie/Ness Rubey

Friedenshort Gärtnerei &
Bioladen, Reichenauer Str. 37,
4210 Gallneukirchen
Tel.: 07235 63251 420
Infos auf www.friedenshort.at so-
wie auf www.diakoniewerk.at

Umbau und 
Sanierung?

Gern 
mit Kern. Erfahre mehr auf

kern.at

TIERHILFE GUSENTAL

Im Einsatz für Tiere
MÜHLVIERTEL. Ehrenamtlich
unterwegs ist die Tierhilfe Gu-
sental – mit Hauptsitz in Gall-
neukirchen – im gesamten
Bundesland. Tierische Einsät-
ze fanden auch schon in Ka-
tastrophengebieten im Aus-
land statt. Wie das läuft? Auf
Spendenbasis und Ehrenamt.

Bei einem aktuellen Einsatz im
Mühlviertel konnte etwa ein Bi-
ber in Goldwörth, welcher sich
unter einem Strauch verkrochen
hatte, widerstandslos von der
Tierhilfe Gusental gerettet wer-
den. „Der Nager wurde zur Kon-
trolle in das Tierheim Freistadt
gebracht“, so der aus Gallneu-
kirchen stammende Gregor
Finster, der Gründer und Ob-
mann der Tierhilfe Gusental ist.
Wichtig laut ihm sei die Sensi-
bilisierung derBevölkerung, sich
aktiv bei der Erkennung eines
tierischen Ernstfalls an eine Or-
ganisation wie die ihre zu wen-
den, um Tiere bergen und retten
zu können. „Unser Einsatzspek-
trum ist groß: Fundtiere, verletz-
te und verunfallte Tiere, Tiere in
einem Gefahrenbereich oder in
Zwangslagen, Tiere in Höhen
und Tiefen – oder als Unterstüt-
zung von anderen Einsatzorga-
nisationen. Wir sind da, wenn es

sich um Notfälle handelt“, klärt
der Tierfreund auf. Die Tierhilfe
Gusental gibt zudem auch tele-
fonische Beratungen, etwa dar-
über, wo sich die nächste Tier-
klinik befindet oder welcher
Tierarzt gerade im Dienst ist.
Finanzieren kann sich der Ein-
satz der ehrenamtlichen Tier-
liebhaber aber nur über Geld-
spenden: „Damit ist es uns mög-
lich, Einsatzmaterialien, Equip-
ment, welches für besondere
Einsätze benötigtwird, kaufen zu
können und laufende Kosten zu
begleichen“, so Finster, der sich
auch über Sachspenden freut.<

Geretteter Biber in Goldwörth Foto: THG

Infos zur Tierhilfe Gusental:
www.tierhilfe-gusental.at
Notrufnummer: 0677 62786690
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triumbierat

Das Bierviertel: drei Brauereien, eine
gemeinsame Mission
mühlviertel. Im Mühlviertel
hat Bier nicht nur Tradition, 
s onder n  verb i ndet  auch  
Menschen. Drei unabhängige 
Brauereien – die Braucommune 
in Freistadt, das Stift Schlägl und 
das Landbrauhaus Hofstetten 
– stehen hier nicht als Konkur-
renten nebeneinander, sondern 
ziehen an einem Strang.

Sie setzen auf Zusammenarbeit 
statt Wettbewerb, teilen Wissen, 
Ressourcen und sogar Vertriebs-
wege. Während große Braukon-
zerne standardisierte Massenware 
in Millionenlitern produzieren, 
setzen diese Privatbrauereien 
auf handwerkliche Braukunst, 
regionale Rohstoffe und indi-
viduelle Bierstile. Warum eine 
Privatbrauerei und nicht ein Kon-
zernbier? Weil hier noch echter 
Geschmack und Charakter zäh-
len. Große Industriebrauereien 
arbeiten oft mit hoch prozessier-
ten Zutaten und Schnellbrauver-
fahren um möglichst billig zu 
produzieren. Im Bierviertel hin-
gegen wird jedes Bier mit echter 
Handarbeit gebraut. Das Wasser 
stammt aus den Mühlviertler  
Quellen, die Braugerste wächst  
auf heimischen Feldern, und der 
Hopfen kommt zu 100 Prozent aus 
dem größten Anbaugebiet Öster-
reichs – dem Mühlviertel. Da-
durch bleibt das Bier authentisch, 
die Wertschöpfung in der Region, 
und es entstehen Arbeitsplätze 
in Landwirtschaft, Gastronomie 
und Handel. Diese Philosophie 
zahlt sich aus: Über 50 verschie-
dene Biere entstehen hier jedes 
Jahr – vom klassischen Märzen 
über kreative Starkbiere bis hin 
zu alten, fast vergessenen Rezep-
turen. Jede Brauerei bringt ihre 
eigene Handschrift ein, doch alle 
verbindet das Mühlviertler Brau-
handwerk. Und das Besondere: 
In den Brauerei-Shops des Bier-

viertels gibt es nicht nur das ei-
gene Bier, sondern auch das Bier 
der anderen Partner. Wo sonst  
arbeiten direkte „Mitbewerber“ 
so eng zusammen und empfehlen 
sich gegenseitig? Diese Ko-
operation stärkt nicht nur  
den Zusammenhalt, sondern sorgt 
auch dafür, dass Bierliebhaber  
eine unvergleichliche Auswahl  
genießen können.   

Die bierviertel Selection und 
die menschen dahinter 
Ein Beispiel für diese Zusam-
menarbeit ist die Bierviertel  
Selection – eine Sonderedition 
mit drei Jahrgangsböcken aus den 
Partnerbrauereien. Der Schlägler 
Bock Citra, der Hofstettner Barley 
Wine und das Freistädter 
Bernstein-Antik wurden sorgfältig 
gebraut, über Monate gereift und 
in einer limitierten Edition zusam-
mengestellt. Solche Biere sind in 
der Konzernwelt undenkbar – dort 

zählen schnelle Umschlagzeiten 
und Massenproduktion. Hier hin-
gegen steckt Geduld, Erfahrung 
und echte Leidenschaft in jeder 
Flasche. Wer eine dieser limitier-
ten Boxen ergattern will, sollte 
sich beeilen – viel ist nicht mehr 
da! Auch personell bewegt sich ei-
niges im Bierviertel. In Freistadt 
hat Paul Steininger das Zepter 
von Ewald Pöschko übernommen, 
Wolfgang Dobretzberger ist der 
neue Wirtschaftsdirektor im Stift 
Schlägl. Gemeinsam mit Obmann 
Peter Krammer stehen sie für die 
nächste Generation der Mühl-
viertler Bierkultur. Ihre Aufgabe: 
Tradition bewahren, aber auch 
neue Wege gehen, um das Bier-
viertel weiterzuentwickeln. Dabei 
geht es nicht nur ums Brauen, 
sondern auch um nachhaltige Lie-
ferketten, moderne Vermarktung 
und innovative Bierstile, die trotz-
dem ihre Wurzeln im Mühlviertel 
haben. Wer das Bierviertel und 

seine Menschen persönlich erle-
ben möchte, sollte sich das Unab-
hängigkeitswochenende der öster-
reichischen Privatbrauereien von 
25. bis 27. April vormerken. Am 
25. April veranstaltet Hofstetten 
einen Tag der offenen Tür und 
das Stift Schlägl lädt zum Zapfen-
streich. Bei den Freistädtern gibts 
am 26. April eins plus ein Seiterl 
gratis im Braugasthof sowie zehn 
Prozent Rabatt im Freistädter Bier 
Onlineshop.<� Anzeige

V. l.: Paul Steininger (Freistadt), Wolfgang Dobretzberger (Schlägl) und Peter Krammer (Hofstetten) freuen sich über die 
Bierviertler Selection. Foto: Bierviertel

Mehr Infos unter
www.bierviertel.at
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SOZIALNETZWERK

Arcus feiert heuer eine 40-jährige
Erfolgsgeschichte der Vielfalt
SARLEINSBACH/MÜHLVIERTEL.
Im März 1985 wurde in Sar-
leinsbach der Grundstein für
das Arcus Sozialnetzwerk ge-
legt, das seit 40 Jahren Men-
schen mit Beeinträchtigungen
sowie ältere und hilfesuchende
Menschen im Oberen Mühl-
viertel begleitet und in vielen
Gemeinden fest verankert ist.

Mit dem Einzug der ersten 18 Be-
wohner mit psychischen Beein-
trächtigungen ins ehemalige Gast-
haus Wagner am Marktplatz von
Sarleinsbach wurde das Wohn-
haus St. Severin gestartet. Als die
Bewohnerzahl anstieg, wurden
neue Strukturen geschaffen: Es
entstand die Ameisberg Werk-
statt, in der die Bewohner tags-

über einer sinnvollen Tätigkeit
nachgehen konnten. Darauf folg-
ten weitere Wohneinrichtungen
und Werkstätten, die Beratungs-
stelle Mikado wurde gegründet,
Mobile Begleitung und Heimhilfe
gestartet, dasArcusSozialforumin
Gramastetten entstand.
Von Anfang an hat das Arcus-
Team mit dem langjährigen Ge-
schäftsführer Franz Stadlbauer

großen Pioniergeist bewiesen:
Ohne bestehende Vorbilder oder
Erfahrungswerte in der Region
wurde eine zukunftsorientierte
Sozialorganisation entwickelt, die
rasch breite Anerkennung in der
Bevölkerung fand. Heute ist Ar-
cus mit seiner Tochtergesell-
schaft Artegra ein innovativer so-
zialer Arbeitgeber im Oberen
Mühlviertel. Rund 456 Beschäf-

tigte setzen sich jährlich für mehr
als 1.900 Menschen mit Unter-
stützungsbedarf ein – sei es in den
Wohneinrichtungen, Werkstät-
ten, der Mobilen Betreuung und
Pflege oder in der psychosozialen
Beratung.

Luftballonstart
beim Ostermarkt
40 Jahre gelebte Inklusion, Viel-
falt und soziales Engagement fei-
ert Arcus mit verschiedenen Ak-
tionen und Veranstaltungen. So
sind etwa die Bewohner des
Wohnhauses Sonnenwald mit
Handgemachtem beim Oster-
markt am 6. April am Marktplatz
inAigen-Schläglvertreten.Um13
Uhr gibt es einen Luftballonstart
bei der Pfarrkirche Aigen.<

St. Severin Wohnen in Sarleinsbach war die erste Arcus-Einrichtung. 2011 wurde
dieses Wohnhaus um- und neugebaut. Foto: ARCUS Sozialnetzwerk

SOLARieR

Die Experten für Photovoltaikanlagen 
engeRwitzdORf. Seit der 
Gründung 1987 als Einkaufsge-
meinschaft für Selbstbauer von 
Solaranlagen hat sich die SOLA-
Rier Gesellschaft für erneuerbare 
Energie mbH kontinuierlich wei-
terentwickelt – von der klassi-
schen Warmwasseraufbereitung 
hin zum Komplettanbieter für 
moderne Energielösungen. 

Heute, mit 45 Mitarbeitern und 
Standorten in OÖ sowie Kärn-
ten, überzeugt das Unternehmen 
als kompetenter Berater, Planer 
und Errichter im Bereich erneu-
erbarer Energien. Großes Inter-
esse besteht bei der Stromerzeu-
gung am eigenen Dach durch die 
Installation einer Photovoltaik- 
anlage. Die SOLARier setzen auf in-
novative Technologien und individu-
elle Beratung. Geschäftsführer Han-
nes Haider betont: „Unser Ziel ist es, 

maßgeschneiderte, energiesparende 
Lösungen mit höchstem Komfort 
zu bieten – stets unter Berücksich-
tigung der Versorgungssicherheit, 
Nachhaltigkeit und der maximalen 
Ausschöpfung der natürlichen 
Energiequellen.“ Dabei fließen um-
fangreiche Analysen der baulichen 
Gegebenheiten und der Lebensge-
wohnheiten unserer Kunden in jedes 
Heiz- und Stromkonzept ein, sodass 
Technik und Bedarf perfekt aufein-
ander abgestimmt sind.

in Kürze gibt es wieder  
neue  fördergelder
Bereits in Kürze stehen neue Förder-
gelder zur Verfügung, die trotz des 
Wegfalls der Umsatzsteuerbefreiung 
den Einstieg in die Photovoltaikan-
lage wieder attraktiv machen. Mit 
den derzeit sehr niedrigen Preisen 
für PV-Komponenten und der Mög-
lichkeit, dank moderner Stromspei-
cherlösungen den Eigenverbrauch 
zu optimieren, bieten die Anlagen 
eine nachhaltige Unabhängigkeit 

von steigenden Strompreisen. Durch 
die lückenlose Betreuung – von der 
ersten Beratung über die Angebots-
legung bis hin zur Abstimmung 
mit dem Netzbetreiber – stellen die 
SOLARier sicher, dass auch die Be-
antragung der angekündigten Bun-
desförderung reibungslos erfolgt. 
Wichtig ist dabei, dass eine Netz-
zugangszusage vorliegen muss, um 
von den finanziellen Vorteilen zu 
profitieren. „Kontaktiere uns und 
sichern Dir Dein maßgeschneidertes 
Photovoltaik-Konzept“, lädt Haider 
ein.<� Anzeige

Für PV-Anlagen stehen bald neue Fördergelder zur Verfügung. Foto: SOLARier

Bach 8, 4209 Engerwitzdorf
Tel.: 07235 89789
office@solarier.at
www.solarier.at
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LEIDENSCHAFT

Rum aus demMühlviertel
FREISTADT. Schon seit den
1980er-Jahren besteht die Lie-
be zur Erzeugung von Rum,
Rumlikören und Spirituosen in
der Familie. Mit 58 Jahren hat
sich Norbert Ludwig Gruber
entschlossen, die lebenslange
Leidenschaft auszuleben und
seine Produkte zum Verkauf
anzubieten.

2024 war die Zeit reif, endlich
Produkte unter dem Namen Lui
Mirello auf den Markt zu brin-
gen. Ohne jegliche Branchen-
kenntnisse wurde im Herbst ein
Stand am Wiener Rumfestival
gebucht und damit begann eine
erfolgreiche Geschichte rund um
Spirituosen und Rumsorten aus
dem Mühlviertel. Seit diesem
ersten öffentlichen Auftritt der
Marke kommen nun Rum-Lieb-
haber ausganzÖsterreich, umdie
Produkte zu verkosten.

Höchste Qualität
„Die kompromisslose Qualität
steht an erster Stelle. Nach jah-
relangen Versuchen und vielen
Misserfolgen ist es uns gelungen,
Destillate mit 100 Prozent natür-
lichen Zutaten anzureichern,
ohne den Eigengeschmack der
Rohstoffe zu verändern“, sagt

Norbert Ludwig Gruber. Die hei-
mische Eiche spielt dabei eine
wichtige Rolle. „Durch Zufall
haben wir eine Methode ent-
deckt, Holz und Kräuteraromen
ganz natürlich in die Produkte zu
bringen. Es werden keine Farb-
und Zusatzstoffe sowie künstli-
che Aromen verarbeitet.“

Schaubrennerei geplant
Ab Herbst sollen den Besuchern
ineinerneuenSchaubrennereidie
Produktionsschritte für die Spi-
rituosen näher gebracht werden.
Gruber: „Wir wollen zeigen,

warum Lui Mirello Rum so an-
ders schmeckt und auch ganz an-
ders riecht.“

Prominente Abnehmer
Den Lui Mirello Rum haben
schon mehrere prominente Per-
sonen für sich entdeckt. So durf-
te Gruber seinen Rum schon an
den Landeshauptmann Thomas
Stelzer übergeben. „Bestellun-
gen aus ganz Österreich überra-
schen uns immer wieder. So ha-
ben wir mehrere Flaschen an Ar-
min Assinger nach Kärnten sen-
den dürfen“, freut sich Gruber.<

Norbert Ludwig Gruber überreicht eine Flasche Rum an LH Thomas Stelzer.

Fo
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r Hilfe, mein Kunde 

zahlt nicht
 
In wirtschaftlich unsicheren Zeiten 
stehen Liquiditätsprobleme und 
Insolvenzen in nahezu jeder Bran-
che an der Tagesordnung. Immer 
häufiger versuchen Unternehmen, 
ihre Zahlungsfähigkeit zu sichern, 
indem sie ihre eigenen offenen 
Rechnungen nicht begleichen und 
sich dadurch faktisch Lieferanten-
kredite verschaffen.

Diese Entwicklung kann auch Ihr 
Unternehmen empfindlich treffen. 
Deshalb ist es entscheidend, 
finanzielle Schwierigkeiten bei 
Geschäftspartnern frühzeitig  
zu erkennen und gezielt gegen-
zusteuern.

Ein wirksamer Schutz vor Zah-
lungsausfällen beginnt mit einer 
durchdachten Vertragsgestaltung 
und der zivilrechtlichen Absiche-
rung Ihrer Forderungen. Ebenso 
wichtig ist die regelmäßige Analyse 
offengelegter oder angeforderter 
Finanzinformationen Ihrer Kunden. 
Darüber hinaus trägt eine voraus-
schauende Finanzplanung dazu 
bei, das Risiko ausstehender Zah-
lungen bestmöglich zu minimieren.

Wie Sie sich in der Praxis effektiv 
absichern und auf Zahlungsausfälle 
richtig reagieren, erfahren Sie bei 
unserer kostenlosen Veranstaltung 
am 8. April um 16 Uhr in Freistadt.

LeitnerLeitner 
Wirtschaftsprüfer Steuerberater 
Galgenau 51 (Free City) 
4240 Freistadt 
www.leitnerleitner.com

Edthaler Leitner-Bommer 
Schmieder & Partner 
Rechtsanwälte GmbH
Kapuzinerstraße 38
4020 Linz
www.leitnerlaw.eu 

Anzeige

wirtscHafts-
tipp

von
Florian Huber (WP/StB) 
und Stefan Piringer (RA)
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PROGRAMM

Jahr voller Highlights
OBERNEUKIRCHEN. Zauber-
show, Konzerte und Brauch-
tumsmarkt: Abwechslungsrei-
cher könnte das Veranstal-
tungsjahr in der Kultur-Werk-
statt-Schnopfhagen in Ober-
neukirchen nicht sein.

Den Saisonauftakt macht am
Donnerstag, 3. April, um 20 Uhr
der Bauchredner und Zauberer
Tricky Niki mit seiner Show
„Größenwahn“.

„Vokaltherapie“
Mit viel Musik geht es am Sams-
tag, 26. April, um 20 Uhr weiter,
wenn die A Capella-Formation
„Voice-X“ ihr neues Programm
„Vokaltherapie“ präsentiert. Es
wird gezeigt, wie Gesang und
Musik in den verschiedensten Sti-
len vonRock, Pop, Soul oderAus-
tropop Seele und Körper positiv
beeinflussen können.

Romantik und Humor
Ein Abend voller Romantik und
Humor erwartet die Besucher am
Samstag, 24. Mai. Nik Raspotnik
und die Musiker des Salonorches-
ters Vorderweißenbach begeis-
tern dabei mit Melodien von Pe-
ter Alexander und Johann Strauss
(Sohn).

„Herbstln tuat's“
Zum gemütlichen und lustigen
Volksmusikabend wird am
Samstag, 20. September, einge-
laden. Mit dabei sind die Mühl-
viertler Musiker von „Vorlewan-
ka“, das Bad Leonfeldner Fami-
lien-Quartett Hofer und der „lus-
tige Hermann“.

„30 Jahre gesund gelacht“
Das Kabarettduo Peter und Tekal
beweist am Samstag, 11. Okto-
ber, mit seinem Jubiläumspro-
gramm „30 Jahre gesund ge-
lacht“, dass Lachen die beste Me-
dizin ist.

Brauchtumsmarkt
Den Abschluss des Veranstal-
tungsjahres bildet der Brauch-
tumsmarkt am Samstag, 22. und
Sonntag, 23. November. Zahlrei-
che Aussteller geben Einblicke in
ihre Arbeitsweisen und verkaufen
ihre handgefertigten Produkte.<

Kultur-Werkstatt-
Schnopfhagen Oberneukirchen
Ringstraße 15
Karten: www.schnopfi.com

Das Familien-Quartett Hofer singt
beim Volksmusikabend. Foto: Hofer

von Angelzubehör, Teichbesatz, 
Teichzubehör, Fischfutter, Lebendköder, 
Tschechische Angellizenzen, usw.

Atzis Fischershop Bad Leonfelden25 
Jahre

Atzis Fischershop ■ Manfred Atzmüller
Unterstiftung 11 ■ 4190 Bad Leonfelden ■ +43-664-4632675 

www.fischershop.at

Der Fischershop im 
Mühlviertel!

Seit mehr als 25 Jahren 
ist die Fischerei meine 

Leidenschaft.

Riesiges 
Angebot

BELIEBTE BRUT-REGION

Es fliegt, es fliegt ... der
Storch im Mühlviertel
MÜHLVIERTEL. Meister Adebar
ist vielerorts zurück aus dem son-
nigen Süden. Immer mehr Stör-
che haben das Mühlviertel zu
ihrer Heimat auserkoren – man-
che bleiben sogar imWinter hier.

von PETRA HANNER

Alleine in der Brutsaison des vo-
rigen Jahres kam es laut Natur-
schutzbund imMühlviertel zu vier
Neuansiedelungen, nämlich in
Mitterkirchen (Bez. Perg), St. Os-
wald bei Freistadt (Bez. Frei-
stadt), Schenkenfelden (Bez. UU)
und Ulrichsberg, sowie einer
Neumeldungvon einemschon seit
Jahren bestehenden Horst im
Tierpark Altenfelden (beide Bez.
Rohrbach).

Rückkehrer gesichtet
Erst letzte Woche meldete „Stor-
chenmama“ Eva Grielhüsl die
Rückkehr ihrer Schützlinge im
Haslacher Horst, der seit vielen
Jahren bewohnt ist.
„Auch in Bad Leonfelden und
Freistadt sind die Brutpaare zu-
rück“, weiß sie zu berichten. Der
erste Storch ist in Freistadt heuer
schon im Februar gekommen, er
baut seither schon fleißig amNest.
Seit wenigen Tagen ist auch der
zweite da. Das Brutpaar ist schon
seit mehr als zehn Jahren am
Schornstein des alten Brauereige-
bäudes zu Gast.

Außergewöhnliches Heim
In Perg hat es sich ein Pärchen auf
einem Mast der ÖBB gemütlich
gemacht. Die Bundesbahnen ha-
ben extra Umbauten durchge-
führt, nachdem sich bereits 2021
ein Storchenpaar dort niederge-
lassen hatte. „Da sie heuer auch in
Perg den Winter verbrachten, ha-
ben sie ausreichend Kraft für eine
frühe Brut“, erklären die ÖBB.

Einladung zum Bleiben
In Arbing im Bezirk Perg wurde
heuer sogar ein eigens gebautes
Storchennest hoch über demOrts-
platz montiert. „Uns ist aufgefal-
len, dass sich in den letzten Jahren
immer wieder Störche in Arbing
zur Rast niedergelassen haben“,
sagt Initiator Rafael Hintersteiner.
„Jetzt wollten wir ihnen einenAn-
reiz zum Bleiben bieten.“ Ein ers-
ter neugieriger Storch hat sich be-
reits zum „Probesitzen“ eingefun-
den – ein vielversprechender An-
fang, wie der künftige „Storchen-
papa“ erfreut berichtet.<

Neues Storchen-Zuhause für Arbing Foto: Team Fotokerschi/Simon Brandstätter

Haslacher Storchenpaar Foto: Eva Grielhüsl
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Direkt zu allen
Urlaubsangeboten

Destination Mühlviertel | +43 5 07263-100
info@muehlviertel.at | muehlviertel.at

AUSZEIT
DAHOAM.
Entdecke das Unbekannte
vor deiner Tür.
Für Radler, Wanderer und Genießer.
Eine Region, die bewegt.
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OSTERMARKT

Frühlingserwachen auf Schloss Weinberg
KEFERMARKT. Der Oster-
markt bringt am Wochenende
vom 5. und 6. April jeweils von
9 bis 17 Uhr wieder traditio-
nelles Brauchtum und österli-
ches Kunsthandwerk in das
reizvolle Ambiente des mäch-
tigen Renaissanceschlosses.

Das von den Bezirksbäuerinnen
frühlingshaft geschmückte
Schloss präsentiert mehr als
80 Aussteller des österlichen
Kunsthandwerks und regional
typische, österliche Brauch-
tümer. Lebende Werkstätten
bringen den Besuchern vor Ort
traditionelles Kunsthandwerk
wie Weidenflechten oder Klöp-
peln näher.
Ein buntes Kinderprogramm
verkürzt die Wartezeit auf Os-
tern: Der Zauberer Illusian wird
die Kinder mit magischen Tricks
in seinen Bann ziehen. Und auch

der Osterhase steht höchstper-
sönlich mit kleinen Geschenken
für gemeinsame Fotos zur Ver-
fügung.
Kulinarisch lässt der Ostermarkt
im Mühlviertel ebenfalls keine
Wünsche offen: Die Palette ab-
wechslungsreicher Köstlichkei-
ten reicht von frischen „Ge-
backenen Mäusen“ mit regiona-

lem Weißmohn über das früh-
lingshafte Speisenangebot im
Schlossrestaurant bis hin zu den
Schmankerln regionaler Direkt-
vermarkter.
In der Schlosskapelle präsentie-
ren die Mühlviertler Krippen-
freundezudemDarstellungendes
Kreuzwegs und Krippenbaus aus
Holz.<

Schloss Weinberg erstrahlt im Frühlings-Outfit. Foto: Richard Schramm

Samstag, 5. April
Sonntag, 6. April
jeweils 9 bis 17 Uhr
Eintritt: 4 Euro / Person
Freier Eintritt für alle auf der OÖ
Familienkarte eingetragenen Kinder
unter 15 Jahren.
Der kostenlose Osterexpress bringt
die Besucher direkt vom Parkplatz
in Bahnhofsnähe ins Schloss und
wieder zurück.

Elisabeth Lengauer präsentiert selbst
geflochtene Weidenkörbe und Deko.
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LEISTBARER PLUG-IN-HYBRID-ANTRIEB
ZUM PREIS EINES VERBRENNERS IN
TOP-AUSSTATTUNG.MITBIS ZU1.080KM
REICHW TIONALER
ALLRA ANTRIEB.

BYD SEALUDM-i ab 37.890,–*
CO₂-Emission kombiniert: 20,5 - 26 g/100 km (WLTP), Normverbrauch, gewichtet, kombiniert: 0,9 - 1,2 l/100 km, Stromverbrauch
kombiniert: 21 - 23,5 kWh/100 km (WLTP), kombinierte Reichweite bis zu 1.080 km. ElektrischeReichweite bis zu 80 km. (WLTP).

*Unverbindl. empf. Aktionspreis inkl. MwSt. beinhaltet dasÖsterreich Paket um€390,– inkl. MwSt (Ladekabel, Velourmatten, Unterbodenschutz etc.). Gültig bis aufWiderruf.
Antriebsbatterie-Garantie: 8 Jahre oder 200.000 km. Symbolfotos. Stand: Oktober 2024. Druck undSatzfehler vorbehalten.
**Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel LeasingGmbHgem. § 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVAundMwSt): € 44.890,–. Anzahlung: € 13.467,–.
Restwert: € 22.253,57. Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,–. Rechtsgeschäftsgebühr: € 267,63. Laufzeit: 36Monate,monatliche Rate: € 299,–. Sollzinssatz: 1,99%p.a. fix, effektiver
Jahreszins: 2,49%p.a., Gesamtleasingbetrag: € 31.423,–. Gesamtbetrag: € 46.851,35. Gültig bei Kaufvertrag bis 31.12.2024 bzw. bis aufWiderruf bei allen teilnehmendenBYDPartnern.

USSTATTUNG.MITBIS ZU
WEITE. OPT
AD- A

autohaus-reichhart.com

Autohaus J.Reichhart GmbH
Machlandstrasse 58, 4310 Mauthausen
Telefon 07238/2415, E-Mail office@autohaus-reichhart.at
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SAISONSTART

Keltendorf Mitterkirchen: außergewöhnliche
Eventlocation und Museum zum Anfassen
MITTERKIRCHEN.Am 12. April
öffnen sich die Tore des Frei-
lichtmuseums Keltendorf Mit-
terkirchenwieder für eineneue,
erlebnisreiche Saison. Passend
zum Beginn der Osterferien er-
wartet die Besucher von 12. bis
21. April ein abwechslungsrei-
ches Ferienprogramm.

An beiden Wochenenden kön-
nen Besucher bei kostenlosen
Führungen tief in die Geschichte
der Kelten eintauchen. Am
Dienstag, 15. April, wird zum
Backen von traditionellem Fla-
denbrot eingeladen. Das Hand-
werk des Brettchenwebens kön-
nen Interessierte am Donnerstag,
17. April, ausprobieren. Für
kreative Köpfe gibt es am Sams-
tag, 19. April, die Möglichkeit,

Makramee-Hasen zu knüpfen.
Gemeinsam mit ihrem Team
möchte Historikerin Elisabeth
Leitner das Keltendorf auch
heuer zu einem Ort außerge-
wöhnlicher Entdeckungen und
eindrucksvoller Familienerleb-
nisse machen. Um dies den Fa-

milien noch leichter zu machen,
gibt es diese Saison erstmals eine
Familiensaisonkarte.
Das Keltendorf versteht sich als
Museum zum Anfassen und bie-
tet ein umfangreiches Vermitt-
lungs- und Freizeitprogramm an.
Das Freilichtmuseum, welches

von der Marktgemeinde Mitter-
kirchen verwaltet wird, verfügt
aktuell über 20 Gebäude. Einige
davon können für Veranstaltun-
gen gemietet werden, was das
Keltendorf zu einer der un-
gewöhnlichsten Eventlocations
Österreichs macht.<

Rund 15.000 Menschen besuchen das Keltendorf jährlich. Foto: Keltendorf Mitterkirchen

Kinder stehen auch 2025 im Mittel-
punkt. Foto: Keltendorf Mitterkirchen

Mehr zum Thema

Der neue Volvo XC90
Plug-in Hybrid.

Der neue 7-sitzige Volvo XC90 ist die rundum aktualisierte und
aufgewertete Version des klassischen Volvo Premium SUV.

Mit vielen funktionalen Innovationen bei Technik und Design ist er
jetzt noch sicherer, komfortabler und vielseitiger. Alle relevanten Infos
erfasst man mit einem Blick auf dem 11,2-Zoll Touchscreen-Display.
Aber was der neue Volvo XC90 sonst noch alles kann, entdecken Sie

am besten selbst. Ob als Plug-in Hybrid oder als Mild Hybrid.

Mehr Infos bei uns im Autohaus.

Elektrisch für den Alltag, Hybrid für das Abenteuer.

Volvo XC90 Plug-in Hybrid. Kraftstoffverbrauch: 1,2–1,6 l/100 km, Stromverbrauch: 19,4–21,4 kWh/100 km, CO₂-Emission: 30–36 g/km, elektrische Reichweite: 63–71 km. Jeweils
kombiniert, nach WLTP-Prüfverfahren. Die voraussichtliche Reichweite ist vorläufig und beruht auf Schätzungen und Berechnungen von Volvo Cars. Die Reichweite kann unter realen
Bedingungen abweichen. MY25.5. Symbolfoto, Fehler und Änderungen vorbehalten. Stand: September 2024.

07238 2415
verkauf@autohaus-reichhart.at
volvocars.at/reichhart

Machlandstraße 58
4310 Mauthausen
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Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von März
bis Ende Juni 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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KNUSPER-HERO
INZERO!

NEOH Produkte findest du bei BILLA,
SPAR und aufwww.neoh.com
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SYMPATHICUS
2025
Wir suchen den sympathischsten
Musikverein Oberösterreichs!

Jetzt anmelden & abstimmen!
Stimmzettel in Ihrer Tips oder auf tips.at
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Hochwertige Preise:
• Ausflug zum Oberösterreicher Ball 2025 in Wien

• ORF OÖ Konzert-Livemitschnitt 2026

• Walking Act beim Oberösterreicher Ball 2026 in Wien

• Bis zu EUR 2.000,- für den nächsten Vereinsausflug

• Getränke und Konsumationsgutscheine der Brau Union

• Tickets für Best of Blasmusik - Austria Tattoo

• Instrumente vom Musikhaus Danner
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EMAGNETIX

30-Stunden-Woche, viele Awards
und eine gelebte Du-Mentalität
BAD LEONFELDEN. Das Mühl-
viertel hat tüchtige Arbeits-
kräfte und innovative Unter-
nehmen. Beides trifft auf die
Online Marketing Agentur
emagnetix in Bad Leonfelden
zu. Hier setzt man bei einer 30-
Stunden-Arbeitswoche auf
einen Vollzeitlohn und eine ge-
lebte Du-Mentalität. Viele re-
gionale Firmen wissen das
Know-how des Mühlviertler
Betriebs zu schätzen. Auch die
Unmengen an Auszeichnun-
gen bezeugen vom Ideengeist.

„Wir sind eine Online Marketing
Agentur mit etwa 35 Mitarbei-
tern mit Sitz in Bad Leonfelden.
Wir sehen es seit über 15 Jahren
als unsere Aufgabe, digitale Brü-
cken zwischen Angebot und
Nachfrage zu bauen. Der nach-
haltige Erfolg unserer Kunden ist
unser Antrieb: Dafür bringen wir
das Angebot der Kunden online
über Suchmaschinen wie Goo-
gle und Bing, Social Media Ka-
näle wie Instagram und Face-
book etc. mit den richtigen In-
halten zur Zielgruppe unserer
Kunden“, berichtet Stefan Mit-
mansgruber, der einer der beiden
Geschäftsführer ist.
Die Firma emagnetix – diese gibt
es seit 2009 und hat mit nur zwei
Mitarbeitern (den Gründern
Thomas Fleischanderl und Klaus
Hochreiter) gestartet – betreut
heute laufend etwa 200 Unter-
nehmen in allen Größenordnun-
gen. Viele davon sind selbst im
Mühlviertel zu finden, wie zum
Beispiel HappyFoto, die beiden
Hotels Guglwald und Bergergut
oder auch eworx und Chico Hän-
gematten. „Darüber hinaus freu-

en wir uns, Unternehmen wie die
voestalpine, Rosenbauer oder
auch Keba zu unseren Kunden
zählen zu dürfen“, so der Chef.

Seit 2018 arbeitet man im Unter-
nehmen erfolgreich nach dem
Arbeitsmodell #30sindgenug.
„Als Leuchtturmprojekt von
#30sindgenug haben wir bereits
2018 eine echte 30-Stunden-
Woche zu Vollzeit-Gehalt für al-
le Mitarbeiter eingeführt. Seither
wurde das Modell um ein groß-
zügiges Home-Office-Angebot,
eine flexiblen 4-Tage-Woche
und ein hochflexibles Gleitzeit-
modell erweitert. Ganz neu bie-

ten wir, nach einem Pilotprojekt
im Jahr 2024, seit heuer dieMög-
lichkeit, an einigen Wochen pro
Jahr aus dem Ausland zu arbei-
ten (Workation)“, verrät der Ge-
schäftsführer.

Unmengen an Preisen
Stolz ist man bei emagnetix auch
auf die lange Liste an Preisen:
„Wir haben zahlreiche Aus-
zeichnungen gesammelt. Wir
haben mehrere Guute-Awards
gewonnen, waren mehrfach in
den Top 10 des OÖ-Ranking der
Austria’s Leading Companies
und haben zahlreiche Preise und
Auszeichnungen für unser
Arbeitsmodell #30sindgenug
bekommen. Wir wurden mehr-
fach als Great Place toWork aus-
gezeichnet und haben auch den
fünften Platz auf Europa-Ebene
gewonnen. Außerdem haben wir

den Great Place to Work-Son-
derpreis für New Work und Le-
bensqualität und den Sonder-
preis für die beste Employer
Brand in Österreich gewonnen.
Zudem sind wir seit Jahren Goo-
gle Premium Partner. Das heißt,
dass wir zu den Top 3-Agentu-
ren im Google-Umfeld im Dach-
Raum gehören. Wir können
unsere Kunden gezielt bei der
Erschließung neuer, internatio-
naler Märkte unterstützen“, so
Mitmansgruber.
Undwie sehen die Pläne für 2025
aus? „In den aktuell wirtschaft-
lich turbulenten Zeiten ist es uns
am wichtigsten, ein verlässlicher
und unterstützender Partner für
unseren Kunden zu sein. Dafür
bleiben wir mit unseren Dienst-
leistungen am Puls der Zeit und
intensivieren Partnerschaftenmit
den internationalen Tech-Gi-
gantenwieGoogle undMeta“, so
Mitmansgruber. Ob man sich
selbst als Leitbetrieb, Innovator
und moderne Firma am Puls der
Zeit sieht? „Definitiv. Durch
unsere Erfahrung, unseren Bera-
tungsansatz und unsere intensi-
ven Partnerschaften mit den gro-
ßen Tech-Konzernen wie Goo-
gle, Meta und Microsoft sind wir
am Puls der Zeit. Darüber hinaus
bietenwirmit#30sindgenugnach
wie vor ein in Österreich einzig-
artiges Arbeitsmodell, welches
stetig weiterentwickelt wird“,
hält der Chef fest.<

von 
JACKY STITZ

Eine Firma, zwei Geschäftsführer (v.l.): Andreas Gärtner und Stefan Mitmans-
gruber leiten seit 2024 das Mühlviertler Unternehmen emagnetix.

Mit aktuell rund 35 Mitarbeitern unterstützt emagnetix aus Bad Leonfelden etwa
200 Unternehmen beim Online Marketing. Fotos (2): emagnetix

Wir sind der Überzeugung, dass
zufriedene Mitarbeiter und wirt-
schaftlicher Erfolg untrennbar
miteinander verbunden sind.
Darum ist uns ein modernes

Arbeitsumfeld mit flachen Hier-
archien, eine Du-Mentalität und

Handschlagqualität enorm
wichtig. Wir handeln täglich

nach unseren zentralen Werten:
Vertrauen, Wertschätzung und
Eigenverantwortung. Das ani-
miert uns zu Höchstleistungen.

STEFAN MITMANSGRUBER,
GF EMAGNETIX, BAD LEONFELDEN
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POLSTERUNGEN
VORHÄNGE
SONNENSCHUTZ
TEPPICHE

4170 Haslach
07289/72 32 0
info@arnoldner.at
www.arnoldner.at

die Vorhang-Jalousie 
mit 3 Funktionen

Das Wenden der Stoffbahnen mittels 
bequemem Schnurzug sorgt für maximale 

Privatsphäre.

Weich fließende Stoffbahnen filtern das 
Tageslicht und ermöglichen gleichzeitig den 

Blick nach draußen.

Eine perfekte Mischung zwischen Wellenvorhang und 
Vertikaljalousie. Mit einer breiten Farbpalette von Grau 
bis Schwarz, Taupe bis Braun und Weiß bis Creme 
passt Softshade in jeden Raum. 
Softhade verleiht ein Gefühl grenzenloser Eleganz, 
denn jede Welle ist durchlässig und ermöglicht ein 
müheloses Durchschreiten. Lassen Sie sich von der 
Flexibilität und dem Charme von Softshade begeistern.

Georg und Richard

SOFTSHADE
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marktplatz

Aktuelles

Antiquitäten

Boote

Entsorgung

Flohmarkt

Garten

Hausbau/Baustoffe

Heirat

sons 
Tiges

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Von Taschen über 
Antiquitäten bis hin zum 
Gebrauchtwagen. - Die 
besten Schnäppchen 

online aufgeben unter

tips.at/anzeigen

Herbert alles 
Gute zum 

60.Geburtstag 
wünschen dir 
die Fürlinger

Hallo Schatz,  
hallo Papa,

wir wünschen dir zum  40. Geburtstag alles Gute!
Bleib wie du bist -  

so haben wir dich lieb.
Deine Sabine, Florian und 

Hannah!

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-urfahr@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

IMPRESSUM

REDAKTION URFAHR/U.
Promenade 23
4010 Linz
Tel.: +43 732 7895
E-Mail: redaktion-urfahr@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung

Redaktion: 
Mag. Jacqueline Stitz
Paulina Straßer
Kundenberatung: 
Ernst Finster 
Verkaufsinnendienst: 
Melanie Buchmayr

Auflage Urfahr-Umgebung: 
37.314

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Medieninhaber: Tips Zeitungs 
GmbH & Co KG, Promenade 23, 
4010 Linz, +43 732 7895

Herausgeber:
Ing. Rudolf Andreas Cuturi, 
MAS, MIM

Stellvertretung Herausgeber:
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, Postamt 4010 Linz

Geschäftsführer:  
Moritz Walcherberger,  
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Chefredakteurin:  
Alexandra Mittermayr, MBA

Leitung Redaktion: 
Michael Klaffenböck, Bakk. Komm.

Verkaufsleitung: 
Thomas Nader, 
Raimund Scholz

Leitung Marketing und  
Key Account Management: 
Maria Hoflehner, BSc

Leitung Producing/Grafik: 
Robert Ebersmüller

Leitung Sekretariate: 
Edith Grafeneder

Produktionsleitung: 
Reinhard Leithner

Druck: OÖN Druckzentrum  
GmbH & Co KG

Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 18 Tips-Ausgaben:  
749.197

Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
0664 25422347
 Herr Zaunmayr

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Shipmate 20 "Privateer",
GFK, weißer Rumpf, Satz rot-
braune Draconsegel, 15,7 m²,
Kojen-Holzboden, segelfertig,
Pflugscharanker, 27 m Kombi-
nations-Ankertrosse/Kette, Ein-
bauküche, chem. WC, Holzleis-
tenfußboden, 3 Festmacherlei-
nen, 3 Fender, Boottrailerbar in
ganz Europa, Tiefgang stufen-
los von 0,4 m bis 1,3 m, Kajüte
mit 2 Erwachsenen und 2 Kin-
derliegeplätzen, VP: € 5.800,-
 0664 73596416
Spezial-Trailer mit Bugrad, Auf-
lauf- und Feststellbremse, aus-
ziehb. Kennzeichenbeleuchtung
(Typisierung extra)

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Flohmarkt Perg, 6. + 20. April
So. 4 - 12 Uhr im Einkaufszen-
trum. INFO:  0664 3960682

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

SCHAURAUM ABVERKAUF
Fenster und Türe zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Christine 62J. herzeigba-
re, bodenständige Witwe
liebt gärtnern, kochen, Spazier-
gänge und Ausflüge zu Zweit
und sucht einen einfachen bo-
denständigen Mann (Gerne
auch älter) mit Herz, um ge-
meinsam die Pension zu genie-
ßen. Bin mobil.
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

GERDA 62/1,70
Frohnatur mit Träumen sucht
Mann zum Genießen! Habe
Herz & Humor, bin mobil, mä-
ßig sportlich, mag Ausflüge,
klass. Musikkonzerte, Sommer-
urlaub am Meer, vermisse Ge-
spräche u. romantische Stun-
den mit ei. niveauvollen Mann,
gerne bis 72! Agentur Julia
0664/2201555
Luise 74 J. Witwe. Kennst
Du das Gefühl abends einsam
vor dem Fernseher sitzen, allei-
ne ins Bett zu gehen, wie
schön es wäre wieder zu zweit
zu sein. Ich bin mobil, nicht
ortsgebunden u. könnte dir,
gerne bis aktive 85 J. noch viel
Liebe schenken. Agentur Jet
Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Marianne 63 J. eine tolle
Frau, die viel Liebe geben
kann, Thermen, Natur, romanti-
sches Essen, Sport, Treue, Ehr-
lichkeit, viel Zärtlichkeit, leiden-
schaftliche Küsse. Jetzt liegt es
an Dir, gerne bis jugendliche
75 J. also trau Dich und eine
große Liebe könnte beginnen.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
PAUL 61/1,82 
verliebt in den Frühling! Ein hu-
morvoller Mann, guter Zuhörer,
studiert, sucht ei. natürlich
Frau. Gemeinsam Radfahren,
Wandern, Tanzen, Oper, Musik-
theater, Sommerurlaub, Tages-
ausflüge. Bin unabhängig, gut
sit. u. freue mich auf ei. Zu-
kunft mit dir! 0664/2201555
www.partneragentur-julia.at
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Wir bieten:

• Top Beratung
• Grundstücksbesichtigung
• Verkauf
• Verlegung
• Service
• Reparatur
• Kauf über Leasing

Mähroboter ohne

Produktneuheit von HUSQVARNA®

Lagerhaus ROHRBACH eGen. | Scheiblberg 44 | 4150 Rohrbach-Berg | Tel: 07289/5280-6072 | motorist@lagerhaus-rohrbach.at

Begrenzungskabel

305E Nera &
405XE Nera

• Edgecut
Selbstständiges Trimmen von Kanten

• Drahtlos
Kabellose Installation - möglich mit
Epos Plugin Zubehör

• Automower Zone Control
Einrichten von Arbeitsbereichen und
temporären Sperrzonen

• +Feature Automower 405EXNera
Objekterkennung und Vermeidung

In unseren Gewächshäusern wachsen für Sie:
Balkonblumen, Beetpflanzen, Gemüsepflanzen, Kräuter, Blütenstauden, 

Grabblumen, Bodendecker, Steingartenpflanzen, Polsterpflanzen,  
Heckenpflanzen und vieles mehr. 

Qualitätsblumenerde und Dünger usw. 

Wir bepflanzen Ihre Blumenkästen, Beratung vom Gärtner!

Geöffnet Mo. – Sa. von 8–12 und 14–18 Uhr 

Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling  
bis zur reich blühenden Pflanze.  

Die beim Eder bei der Neustadt 
wissen, was Sie Ihnen verkaufen!

Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling Wir produzieren unsere Pflanzen selber, vom Samenkorn oder Steckling 

wissen, was Sie Ihnen verkaufen!
Wir haben wieder viele neue Pflanzen.  

Kaufen Sie bei uns zu günstigeren Preisen 

und nicht Irgendwas vom Baumarkt oder 

selbsternannten LG Gartencenter.

So �nden Sie uns

Familie Haslhofer
Netzberg 25, 4292 Kefermarkt
Tel/Fax.: 07236/3488, Mobil: 0664/3750134 
gartenbau-eder@a1.net
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Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Partnerschaft

Reinigung

Tiere Kfz-verKauf

Rover

Häuser

Grundstücke

Vermietung

Häuser

Wohnungen

Heimarbeit

stellenangebote

Verkaufspersonal

Zweirad

Motorräder Verkauf

Führerschein

Diverses

KFZ-Kauf

Verschiedenes

Übersiedlungen

kaufgesuche

Immobilien

Ein Gartentag der  
besonderen Art

Gartentechnik  
bei

Am Stieranger 6 | 4240 Freistadt | Tel. 07942/74486 
www.uebermasser.at

Beachten Sie die Beilage in einem Teil dieser Ausgabe.

4150 Rohrbach

www.allround.co.at

Seersucker
Bettwäschen

 Kaeppel
       140x200 cm € 4390

  Janine
        140x200 cm € 4990     

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 14. April, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#

die Nummer Deins im Job Finden

www.facebook.com/tips.at

KFZ

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Immo 
bIlIen

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Ernst Finster
Tel.: +43 664 8157773
e.finster@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 4. April von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Großer, gutausehender
70ziger sucht Zweisamkeit mit
Dame, Kleidergr. 38, gereiftes
Spätleben könnte nochmals
schön werden. telly303@
gmx.net  Zuschriften an
Tips, Promenade 23, 4020 Linz
unter 001/13906

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Zuhause gesucht für Laris-
sa,  die aus einer rumäni-
schen Tötungsstation ge-
rettet wurde! Larissa ist
laut EU Pass 12 Jahre, wirkt
aber viel jünger, sie ist scheu
und braucht viel Geduld und
Liebe, um Vertrauen fassen zu
können. Sie lebt seit Herbst
2024 auf einer Pflegestelle in
Weitersfelden und kann gerne
dort kennengelernt werden. In-
fos bei Birgit Stepka:  0676
9730969

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Range Rover Evoque Pure
2,2 TD4, weiß Automatik, All-
rad, 1.Besitz, BJ 2013, Teille-
dersitze, alle Service, neues
Pickerl, 145.000 km, neue Som-
merreifen VB: 14.700,- EUR
 0664-345 15 94

Chopper UM Renegade
Commando 125 ccm,
Bj. 08/21, 12 PS, 4.480 km,
unfallfrei, Garagenplatz,
VP € 2.300,-.
 0699 10413671

Schöne(s) HAUS/WOHNUNG
dringend gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Gemütliches Haus mit Garten
gesucht! AWZ Immo:
Nette-Familie.at
0664 4922338
Lasberg: Haus von ortsansäs-
sigem Pärchen gesucht!
 0676 6745901

Lasberg: Baugrund gesucht
von ortsansässigem Paar!
 0676 6745901

St.  Leonhard bei Freistadt: Ver-
miete Haus mit Garten um
€ 250,- an ältere Personen,
 0664 3256807

Vermiete Wohnung in Kefer-
markt, 56m², sofort beziehbar,
0680 3061630

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Suchen eine Dame, die per
Telefon von Zuhause aus, die
"Original Chaoskellner
Show" und einen Kabarettis-
ten an Gasthäuser mit Saal und
an Firmen vermittelt.
dinnertainment@gmx.at
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Der Sozialhilfeverband Urfahr-Umgebung ist ein modernes soziales Dienst-
leistungsunternehmen. Wir bieten Jobs an 5 Standorten (Hellmonsödt,  
Engerwitzdorf, Bad Leonfelden, Walding, Gramastetten).  

Aktuell suchen wir für unsere Bezirksseniorenhäuser

• 		Pflegepersonal (DGKP, FSB, PFA, PA) 
 bzw. Personen (m/w/d) mit Interesse  
 an	einer	Ausbildung

• Ferialarbeitskräfte	während	der	Sommerferien 
	 für	Küche,	Reinigung	oder	Pflege 

Sie
• haben Freude im Umgang mit älteren Menschen 
• arbeiten gerne in einem Team 
• schätzen einen sicheren, regionalen Arbeitsplatz 
• freuen sich über freiwillige Sozialleistungen, vergünstigtes Mittagessen, 

sowie eine Krankenversicherung bei der KFG (Krankenfürsorge für 
Gemeindebedienstete) 

Dann	melden	Sie	sich	bitte	an	post@shvuu.at	(0732/731301/72477)		
oder	direkt	beim	gewünschten	Bezirksseniorenhaus.
Details zur Ausschreibung (Bewerbungsbogen) finden Sie auf unserer 
Homepage www.shvuu.at.	 

Wir	freuen	uns	auf	Ihre	Unterstützung!

In der Wahrnehmung ist Werbung in Zeitungen

am relevantesten

am informativsten

am hochwertigsten

am nützlichsten

Jetzt anfragen &
Werbung buchen
unter tips.at/
kontakt
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am glaubwürdigsten

am unaufdringlichsten

Printwerbungwirkt am besten
ERWISCHT!

Leyrer + Graf Baugesellschaft m.b.H., Wiener Bundesstraße 235, 4050 Traun,
Maria GABL, +43 664 88574540, maria.gabl@leyrer-graf.at

Möchten auch Sie Teil unseres Teams werden?
Zur Verstärkung an unserem Standort in Marchtrenk suchen wir:

Vorarbeiter, Facharbeiter
im Hochbau (m/w/d)

GARANTIERTvielseitig
Wir suchen (m/w/d):
• Vorarbeiter
• Facharbeiter (Maurer, Schalungsbauer)
• Ganze Partien

GARANTIERTgefragt
• Mehrjährige Berufserfahrung in selber Funktion bei Vorarbeitern
• Führerschein B

GARANTIERTwir
• Sicherer, zukunftsorientierter Arbeitsplatz in einem starken
österreichischen Bauunternehmen

• Hochwertige Arbeitskleidung wird zur Verfügung gestellt
• Mitarbeit an spannenden und innovativen Bauvorhaben
• Interessante und anspruchsvolle Aufgaben mit der Möglichkeit zur
persönlichen und fachlichen Weiterentwicklung

• Karrierechancen und Weiterbildungsmöglichkeiten, u. a. im eigenen
Ausbildungszentrum

• Eine einzigartige Unternehmenskultur basierend auf Vertrauen,
Wertschätzung und Respekt

• Das Versprechen, dass wir langfristig denken und handeln –
GARANTIERT

• Weitere Benefits unter
www.leyrer-graf.at/karriere/benefits/benefits-gewerbliches-personal/

Einsatzgebiet: Oberösterreich
Dienstort: Traun
Eintritt: ab sofort möglich
Einstufung und Lohn werden auf Grundlage Ihrer persönlichen und fachlichen Kompetenz leis-
tungsgerecht vereinbart. Gemäß GlBG beträgt der kollektivvertragliche Mindestlohn: Vorarbeiter
€ 20,64; Facharbeiter € 18,79. Abhängig von Ihrer Erfahrung und Qualifikation bieten wir eine
entsprechende Überzahlung.
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MedizintechnikerIn für Instandhaltung
am Klinikum Freistadt, Vollzeit (40 Wochenstunden)

OÖGesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Das Klinikum Freistadt liegt im Herzen des
Mühlviertels. Rund 600 MitarbeiterInnen be-
treuen bei einer Kapazität von 165 Betten
jährlich knapp 10.000 stationäre und gut
110.000 ambulante PatientInnen.

Nähere Auskünfte:Wolfgang Pichler, Leiter
Medizin- und Elektrotechnik,
Tel.: 05 055476-27410 bzw. Ing. Rainer
Ladendorfer, Technischer Betriebsleiter,
Tel.: 05 055476-27200.

Online-Bewerbung bis: 06.05.25
aufwww.ooeg.at/karriere

Klinikum
Freistadt

Universitäts-
lehrkrankenhaus

Mehr Infos:

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

die Nummer Deins im Job Finden

powered by Tips

im Handwerks-
jobs Finden
im Handwerks
jobs Finden

GEWUSST?
In der Wahrnehmung sind Zeitungen,

ob gedruckt oder online, die bedeutendste
Mediengattung in Bezug auf
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Jetzt
E-Paper
lesen auf
tips.at

Qualitätsjournalismus

Wissensvermittlung

Hintergrundinformation

Regionalität

Meinungsvielfalt

Service & Tipps



www.tips.at Anzeigen 45Marktplatzdie Nummer Deins im Job Finden

Die Stadtgemeinde Bad Leonfelden sucht: 

Hortleiter/in (m/w/d)

• Vollbeschäftigung (40 h)
• Eintritt mit 01.09.2025 
• Unbefristetes Dienstverhältnis
• Funktionslaufbahn KBP 01 
• Monatsbezug brutto (inkl. Zulage): € 3.568,30

Voraussetzungen:
Pädagogische Ausbildung mit mind. 2 Jahre Praxis
a) Erzieherinnen bzw. Erzieher 
b) Kindergärtnerinnen bzw. Kindergärtner und Horterzieher 
c) Lehrbefähigungs- oder Lehramtsprüfung oder
d) Diplomprüfung für Elementarpädagogik – Hortpädagogik

Aufgaben:
Dienstplanerstellung, Vorbereitung und Leitung von Teambespre-
chungen, Elterninformationsgespräche, An- und Abmeldungen, 
Sprachstandsfeststellungen, Zusammenarbeit mit externen Partnern 

Wir bieten: 
• Verantwortungsvolle Tätigkeit
• Krisensicherer, sozialer und lokaler Arbeitsplatz mit kurzen Wegzeiten
• sehr gutes Betriebsklima

Bewerbungsunterlagen bis spätestens 25.04.2025 
per Post oder E-Mail an: Frau Silvia Keplinger, 
Hauptplatz 1, 4190 Bad Leonfelden, 
keplinger@bad-leonfelden.ooe.gv.at 

Detaillierte Stellenausschreibung unter 
www.bad-leonfelden.ooe.gv.at

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir zum sofortigen Eintritt eine/n 

Bürokauffrau/Bürokaufmann 
in 4111 Walding - für 30-39 Std. Woche 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen: 
BAUUNTERNEHMEN ECKERSTORFER GMBH, zH. Gerhard Höglinger, 
Gewerbepark 6, 4111 Walding oder an office@ecki-bau.at 

Was wir erwarten: 
 - Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
 - Lohnverrechnung-Kenntnisse
 - Gute EDV-Kenntnisse
 - Teamfähigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit
 - Einsatzbereitschaft, eigenständiges Arbeiten
 - Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Was wir bieten: 
 - Ein interessantes Aufgabengebiet
 - Abwechslungsreiche, vielfältige Bürotätigkeiten
 - Staufrei zum Arbeitsplatz
 - Leistungsgerechte Entlohnung nach KV Bau,  
  Überzahlung je nach Qualifikation

Deine Aufgaben:
laufende Buchhaltungstätigkeiten
Debitoren/ Kreditoren
Mahnwesen
Zahlungsverkehr
Reisekostenabrechnung
Monats- und Jahresabschlussarbeiten

Deine Qualifikationen:
Kaufm. Ausbildung bzw. Lehre
Berufserfahrung in der Buchhaltung
Buchhalterprüfung von Vorteil
gute MS-Office-Kenntnisse
RZL-Kenntnisse von Vorteil
strukturierte genaue Arbeitsweise

Wir bieten dir:
eigenverantwortliche Tätigkeit
modernes Arbeitsumfeld
familiäres Betriebsklima
sicherer Arbeitsplatz in der Region

Zur
Verstärkun
unseres Teams
suchen wir ab
sofort eine/n:

Mitarbei
Rechnungswesen
32 - 38,5 Wochenstunden
Rohrbach-Berg

Gehalt laut Handels-KV auf Basis von 38,5 Wochen-
stunden mit Bereitschaft zur Überzahlung je nach
beruflicher Erfahrung und Qualifikation!

Wir freuen uns auf Deinen Anruf unter 0664/
2827100 (Manfred Eilmannsberger) oder Deine
schriftliche Bewerbung an em@eilmannsberger.at

ng

ter/in
ngswesen
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SV HELLMONSÖDT LADIES

Unglücklicher Start
HELLMONSÖDT. Die SV Hell-
monsödt Ladies gingen stark er-
satzgeschwächt – und mit einer
sehr jungen Mannschaft – in das
erste Rückrundenspiel. Dabei
zogen die Mühlviertlerinnen
gegen die Gäste aus Peuerbach
den Kürzeren. Nach zehn aus-
geglichenen Minuten gelang den
Spielerinnen aus Peuerbach mit
dem ersten Schuss aufs Tor auch
gleich der Führungstreffer. Lei-

der konnten die Gäste die dar-
auffolgende Schwächephase der
Hellmonsödterinnen eiskalt aus-
nutzen und die Führung deutlich
ausbauen.
In der zweiten Hälfte konnten
sich die Mühlviertlerinnen aller-
dings steigern und das Spiel aus-
geglichener gestalten. Bedauer-
licherweise gelang nur ein Tref-
fer durch Antonia Altmüller zum
1:5-Endstand.<

Die sportliche Mannschaft der SV Hellmonsödt Ladies. Foto: Gahleitner

03. JULI 2025PLUSCITY

WER LAUFEND DENKT,
BEWEGT SICH.
JETZT ANMELDEN UNTER BUSINESS2RUN.AT

START: Donnerstag, 03. Juli 2025, 19:15 Uhr, Pluskaufstraße
ZIEL: Palmenplatz, PlusCity
STRECKENLÄNGE: 5.900 Meter, um und in der PlusCity
TEAMWERTUNG: 3er Teams – Frauen, Männer, Mixed.
EARLY BIRD: € 80,- (netto) pro Team nur bis 21.04. 2025

VERLOSUNG: Verlosung eines nagelneuen Cityflitzers von
Toyota Sulzbacher-Mitterbauer unter allen Teilnehmern!

MITLAUFEN UND GEWINNEN!

präsentiert von

First Class Shopping

LUFTGEWEHR

Ortsmeisterschaft
ALBERNDORF. Die Schützen-
gruppe SG Alberndorf lädt zu
Ortsmeisterschaft mit dem Luft-
gewehr ins Schützenlokal, Schul-
feld 2, ein. Termin: Samstag, 5.
April, 15 bis 21 Uhr und Sonn-
tag, 6. April, 10.15 bis 15 Uhr.
Teilnahmeberechtigt sind dabei
allePersonenabsiebenJahren,die
aktiv keinem Schützenverein an-

gehören. Geschossen wird ste-
hend aufgelegt. Die Siegereh-
rung findet am Sonntag nach dem
Abschießen der letzten Teilneh-
mer statt. Für Speis und Trank
wird auch gesorgt. Anmeldung
vorabwünschenswertviaMail an:
schuetzen-alberndorf@gmx.at
oder telefonisch möglich unter
0680 1262479.<

SG Alberndorf: Beim Jugend-Training. Foto: Claudia Emmer/privat

d
Stocksport Bei der
Meisterschaft der OÖ-
Liga Mixed in der
Stocksporthalle Ha-
genbergkrönte sichdie
SU Reichenthal zum
Gewinner. „Der Sieg
berechtigt zur Teilnah-
me an den Österreichi-
schen Meisterschaften
im Mixed Bewerb“, so
SU Reichenthal-Spre-
cher Josef Strasser.

Foto: Fritz Sebesta

Neu eingekleidet Ab sofort sind die Skifahrer der Sportunion Reichenau-Ot-
tenschlag-Haibach auf den Pisten mit neuer Vereinskleidung unterwegs. Große
finanzielle Unterstützung kam diesbezüglich von regionalen Firmen. „Dazu gab
es schon positive Rückmeldungen“, freut sich Sektionsleiter Franz Lauss.

Foto: Josef Reingruber
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WER BEKOMMTMEHR PLATZ?

Brücken-Streit in Linz trifft auch Pendler
LINZ. Staus auf der Nibelun-
genbrücke wegen zusätzlicher
Radstreifen (be)treffen auch
die Mühlviertler Pendler.

Das Pilotprojekt ist offiziell noch
nicht einmal gestartet und schon
ein großer Aufreger: Auf der Ni-
belungenbrücke haben Fahrrad-
fahrer zwei zusätzliche Streifen
bekommen, für Autos fällt pro
Seite eine Fahrspur weg. Bereits
am ersten Tag, an dem die dritte
Spur für Kraftfahrzeuge wegfiel,
kam es zu Staus. Verärgerte
Pendler steigen gegen das Projekt
auf die Barrikaden, Verkehrslan-
desrat Günther Steinkellner (FP)
äußerte sich kritisch: Sollte die
Brücke aufgrund der neuen Rad-
wege nicht „die erforderliche
Leistungsfähigkeit“ erreichen, sei
diese Lösung langfristig nicht
tragfähig. Laut ihm gäbe es eine
klar begrenzte Testphase.

Der Forderung der Linzer Grü-
nennacheinereigenenBrückefür
Radfahrer kann Steinkellner et-
was abgewinnen: „Ich habe von
Anfang an betont, dass eine
eigenständigeRadwegbrücke die
beste und nachhaltigste Lösung
für den Linzer Radverkehr wäre
– ohne den ohnehin sensiblen
Verkehrsfluss auf der Nibelun-
genbrücke weiter einzuschrän-
ken. Bisher ist das Projekt an der
fehlenden Finanzierung durch
die Stadt Linz gescheitert.“
Eigentlich sollte ja die Donau-
talbrücke jenen Entlastungsef-
fekt bringen, der das Radprovi-
sorium ermöglicht. Steinkellner
sagt, es sei eben nicht so einfach,
den Pendlerverkehr umzulen-
ken, die Nibelungenbrücke blei-
be eine zentrale Verkehrsachse.
Allerdings könne die Donautal-
brücke ihre finale Wirkung erst
nach Fertigstellung des Tunnels

durch den Freinberg (2032) ent-
falten. Derzeit wird die neue
Brücke von rund 8.000 Autos
täglich befahren, auf der Nibe-
lungenbrücke ging die Zahl von
bis zu 38.000 Fahrzeugen täg-
lich auf rund 28.000 Fahrzeuge
(Durchschnittswert der letzten28
Tage) zurück.
Der Linzer Verkehrsreferent
Martin Hajart (VP) meint dazu:
„Nach dem offiziellen Start

(Verkehrsfreigabe für die neuen
Radstreifen ist der 7. April) wer-
de man sich ansehen, ob die er-
warteten Verlagerungseffekte
hin zur Donautalbrücke eintre-
ten. Eskaliert die Situation wei-
ter, dann ziehen wir natürlich die
Reißleine.“ Doch dann brauche
es halt Alternativen. „Die Ver-
kehrsführung auf der unterwas-
serseitigen Spur funktioniert rei-
bungslos. Die Rückstauproble-
me oberwasserseitig nehmen wir
aber sehr ernst. Hier wird noch in
den kommenden Tagen nachge-
bessert – mit einer Markierungs-
anpassung, sobald es die Witte-
rung erlaubt“, so Vizebürger-
meister Hajart.
Sinnvolle Alternativen für den
Pendlerverkehr? Die Regional-
stadtbahn fährt frühestens abdem
Jahr 2032, der gesamte Westring
wird im besten Fall 2035 für den
Verkehr freigegeben.<

Ist-Situation am 27. März 2025 Foto:

TEAM FOTOKERSCHI / WERNER KERSCHBAUMMAYR

VOESTALPINE PLAZA

Skatepark in Urfahr wird erneuert
LINZ. Der Skatepark in Linz-
Urfahr wird ab Mai um rund
eine halbe Million Euro erneu-
ert. Das Projekt soll noch die-
ses Jahr fertiggestellt werden.

Die Stadt Linz nimmt die über-
fällige Revitalisierung des
Skateparks Urfahr in Angriff, die
Voestalpine unterstützt das Pro-
jekt mit der Bereitstellung von
mehr als 200 Quadratmeter
„grün“ produzierten Stahlble-
chen.
Verantwortlich für das neue De-
sign zeichnet Darko Stevanovic,
der bereits zahlreiche Skate-
parks realisiert hat. Den Planun-
gen voraus gingen Treffen mit
Skateboardern und BMX-Fah-
rern, Inlineskatern und weiteren
Nutzergruppen.
Der Park soll Anfänger wie Pro-
fis ansprechen und soll künftig

auch ein Ort sein, an dem die
Community Skate- und BMX-
Workshops veranstalten kann.
Wettbewerbe sollen Sportler aus
Österreich und darüber hinaus
anziehen.

„Voestalpine Plaza“
Für Stevanovic sei schnell klar
gewesen, dass der neue Park die
industrielle Identität der Stadt
Linz widerspiegeln solle. Die
Anlage wird daher den Namen
„Voestalpine Plaza“ tragen, die
Lehrwerkstätte des Stahlriesen
wird bei der Fertigung der Teile
für den Skatepark ihr Know-how
einbringen.
Wichtig beim Redesign gewesen
sei laut Stevanovic vor allem der
Flow, also mühelos von einem
Element zum anderen zu kom-
men. Die Funktionalität stehe im
Vordergrund – entstanden sei ein

zeitgemäßer Skatepark, der in
seiner Größe und Form in Ös-
terreich einzigartig sei, sagt der
Designer.

Mit dem Umbau wird eine lang-
jährige Forderung aus der Szene
umgesetzt, losgehen soll es mit
den Arbeiten abMai.<

So soll der neue Skatepark in Urfahr aussehen. Rendering: Darko Stevanovic
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TESTFAHRT

Renault Symbioz: Frauen und Kinder zuerst
Neue SUVs mit modernen An-
trieben sind zu groß, zu kom-
plex und viel zu teuer. Wenn
dem so ist, dann ist der Re-
nault Symbioz die regelbestä-
tigende Ausnahme.

Der Symbioz ist Teil des aktu-
ellen Modellfeuerwerkes der
Franzosen, wo ein Volltreffer
nach dem anderen die ganze
Bandbreite bis hin zu Premium-
ware abdeckt. Dabei übernimmt
er die Rolle des Lückenfüllers
zwischen Captur und Austral.
Klingt nicht sehr charmant, zeigt
aber nur, dass Renault wirklich
für jeden Geschmack etwas an-
zubieten hat.
Die hohe Kunst beim Design ist,
dass es trotz eines bunten Mixes
aus Ecken und Kanten wie aus
einem Guss und nicht zerklüftet
wirkt. Eigenständigkeit findet
man ammarkanten Heck, die coo-

len 19“ Zöller und die getönten
Scheiben der „Iconic“ Top-Aus-
stattung finalisieren den bei Re-
nault eminenten Hang zur Extro-
vertiertheit. Das Interieur liefert
Ähnliches im Ansatz, Stichwort
„schwebendeMittelkonsole“, und
vereint quasi nebenbei noch die
analoge mit der digitalenWelt.
Es ist nicht zu übersehen, dass
dem Symbioz das Wohlsein sei-
ner Insassen einAnliegen ist.Das
zeigt sich auch an den feinen
Platzverhältnissen, dem 492 bis

1.455 Liter fassenden Koffer-
raum und der verschiebbaren
Rückbank. Auf den Sitzen mit
Stoff–Lederoptikpolsterung sitzt
man so gut wie sie aussehen und
weil das Fahrwerk sich tenden-
ziell dem Komfort verschrieben
hat, wird einem der nicht über-
mäßige Seitenhalt nicht fehlen.
Entsprechend stimmig wirkt dann
auch der einzig angebotene An-
trieb, ein 143 PS starker Vollhy-
brid. Die Kombination aus Saug-
benziner und E-Motor verschlägt

einemjetztnichtdenAtem,hatden
Symbioz aber gut im Griff. Die
Fahrleistungen sind fein, der Ver-
brauch besonders im City-Betrieb
mit viel elektrischem Fahren ge-
nial, der Sound zurückhaltend.
Mehr dazu auf www.tips.at und
auf www.fahrfreude.cc<

Renault Symbioz Iconic
E-Tech Full hybrid

Motor: 4-Zylinder Benziner/E-Motor
Systemleistung: 143 PS
Max. Drehmoment: 250 Nm
Testverbrauch: 5,4 Liter
Preis ab: 36.990 Euro

Der neue Renault Symbioz Iconic E-Tech Full hybrid Foto: www.fahrfreude.cc

AK-PREISVERGLEICH

Wo Reifenwechsel am günstigsten ist
MÜHLVIERTEL. Am 15. April
endet die situative Winterrei-
fenpflicht, der Reifenwechsel
steht bevor. Die Arbeiterkam-
mer OÖ hat nach den Kosten
dafür in den Bezirken Frei-
stadt, Rohrbach und Urfahr-
Umgebung gefragt und große
Preisunterschiede festgestellt.

Wer den Reifenwechsel nicht
selber durchführen oder die Rei-
fen nicht zu Hause lagern möch-
te, lässt dies von Fachbetrieben
erledigen. Wer seine Reifen um-
stecken und wuchten lässt, be-
zahlt imMühlviertel zwischen 40
und 82 Euro. Reifen Hieke in
Helfenberg ist hier der günstigs-
te Betrieb in ganz Oberöster-
reich. Vier Werkstätten bieten
das Komplettpaket aus Umste-
cken und Wuchten inklusive
Winterreifenwäsche und Einla-

gerung. Dafür zahlt man 90,60
Euro bei Wiesinger GmbH in
Pierbach und 146,40 Euro bei
Reifen Wondraschek in Frei-
stadt und Gallneukirchen.

Preisvergleich schwierig
Für die Erhebung wurde die Rei-
fendimension 225/40 R18 her-
angezogen. Dabei zeigte sich,

dass ein Preisvergleich aufgrund
verschiedener Einflussfaktoren
(etwa Reifengröße und Felgen-
art) nicht einfach ist. Einige
Werkstätten berechnen unter-
schiedliche Preise für das Wuch-
ten von Stahl- und Alufelgen,
wodurch sich im Durchschnitt
einePreisdifferenzvonzehnEuro
ergibt. Der Trend geht zuneh-

mend in Richtung Alufelgen.
Zudem bieten nicht alle Betriebe
eine Räderwäsche oder eine Ein-
lagerung an, was den Vergleich
zusätzlich erschwert.

Tipps für den Reifenwechsel
Vorab Preis und Leistung klä-
ren: Gilt der Preis für Stahl- oder
Alufelgen? Welche Reifendi-
mensionwirdberücksichtigt, und
sind Umstecken, Wuchten, Wa-
schen und Einlagern enthalten?
Individuelle Bedürfnisse prüfen:
Paketangebote sind oft günsti-
ger, aber nicht immer wird alles
benötigt. Rechtzeitig Termin
vereinbaren: Um Wartezeiten zu
vermeiden, frühzeitig einen Ter-
min für den Reifenwechsel re-
servieren.<

Reifenwechsel am Auto Foto: imageteam/Adobe Stock

Alle Ergebnisse auf
ooe.konsumentenschutz.at.
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fahrzeugausstellung

Der Autofrühling lockt wieder auf 
den Rohrbacher Stadtplatz
rohrbach-berg. Am Sonntag, 
27. April, findet am Rohrbacher 
Stadtplatz von 9 bis 17 Uhr der 
traditionelle Autofrühling statt. 
Die Händler der Region präsentie-
ren dabei die gesamte Bandbreite: 
vom neuesten Top-Modell bis zum 
Preis-Leistungs-Sieger, vom Ver-
brenner bis zum E-Auto. Tips stellt 
im Vorfeld die neuesten Modelle 
der vertretenen Marken vor.

Der neue Outlander von Mitsubishi 
bietet ein verbessertes Twin-Motor-
Konzept, verfügt über eine größere 
Antriebsbatterie und besitzt ver-
schiedene Fahrmodi, die den Be-
dürfnissen und Erwartungen des 
Fahrers noch besser gerecht werden. 
Der Plug-in-Hybrid-Antriebsstrang 
neuester Generation offeriert große 

Reichweiten, vergrößert damit sein 
Potenzial im elektrischen Fahrmo-
dus und sorgt dadurch für noch 
mehr Effizienz und Nutzwert im 
Alltag. Dazu kommt ein ebenfalls 
neu entwickeltes Fahrwerk, mit 
dessen Hilfe der S-AWC-Allradan-
trieb Leistung und Drehmoment an  
Straßenverhältnisse und Fahrbe-
dingungen dynamisch und �exibel  
anpassen kann. 

renault 5 e-tech electric
Der neue Renault 5 E-Tech Electric 
bringt die besten Voraussetzungen 
mit, um den neuen Standard für 
Stadtautos in der Energiewende zu 
setzen: ein attraktives Design, inspi-
rierende Fahreigenschaften, ebenso 
spannende wie einfache elektrische 
und digitale Technologien und ein 

kreislauforientiertes Produktions-
system, das lokal und verantwor-
tungsbewusst ist. Während sein 
retro-futuristisches Design ihm 
den Status einer neuen Elektro-Iko-
ne verleiht, sorgt die AmpR Small 
Plattform mit Mehrlenker-Hinter-
achse für ausgereifte komfortable 
Fahreigenschaften und hohe Agi-
lität. Darüber hinaus überzeugt der 
in verschiedenen Motor- und Bat-
terievarianten verfügbare Renault 5 
mit einer Reichweite von bis zu 412 
Kilometern. 

Der neue VW tayron: 
viel Platz, viel Kraft
Der neue VW Tayron mit fünf 
und optional sieben Sitzen ist zwi-
schen dem Touareg (Oberklasse) 
und Tiguan (Mittelklasse) positio-

niert. Authentisch: sein klares und 
kraftvolles SUV-Design. Best-in-
Class: der Komfort. Souverän: die 
Qualitätsanmutung. Großzügig: 
das Platzangebot. Fünf Reisenden 
stehen im Tayron auf dem Weg in 
den Urlaub bis zu 885 Liter Ge-
päckraum zur Verfügung. Insge-
samt sieben ef�ziente Motorversio-
nen sind in Kürze im Angebot. Mit 
dabei: zwei Plug-in-Hybridantriebe 
(eHybrid) der nächsten Generation. 
Sie ermöglichen elektrische Reich-
weiten von über 100 Kilometern 
und große Reisedistanzen von bis 
zu 850 Kilometern zwischen zwei 
Tankstopps. Darüber hinaus ist der 
Tayron mit bis zu 2,5 Tonnen An-
hängelast ein ebenso stilvolles wie 
perfektes Zugfahrzeug für Trailer 
jeglicher Art.<� Anzeige

So. 27. AprilSo. 27. AprilSo. 27. AprilSo. 27. AprilSo. 27. AprilSo. 27. AprilSo. 27. April am Stadtplatz am Stadtplatz  Eintritt frei! Eintritt frei!

RohrbacherRohrbacherRohrbacherRohrbacherRohrbacherRohrbacherRohrbacherRohrbacherRohrbacherRohrbacherRohrbacherRohrbacherRohrbacherRohrbacherRohrbacherRohrbacherRohrbacher
AutofrühlingAutofrühlingAutofrühlingAutofrühlingAutofrühlingAutofrühlingAutofrühlingAutofrühlingAutofrühlingAutofrühling

Mitsubishi hat dem neuen Plug-In Outlander 
eine größere Batterie spendiert. Foto: Mitsubishi

Der neue Renault 5 E-Tech Electric: ein agiler 
Flitzer in attraktivem Design Foto: Renault

Zwischen dem Touareg und dem Tiguan angesie-
delt: der neue VW Tayron Foto: Volkswagen AG
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FREILUFTGALERIE

Kunst im Mural Harbor imWandel
LINZ. Auch im Mural Harbor
wurde auf Sommerzeit umge-
stellt. Ab April finden Füh-
rungen und Bootstouren wie-
der von Mittwoch bis Sonntag
statt. Im vergangenen Jahr
zählte die Freiluftgalerie rund
470 Führungen bzw. knapp
15.000 Besucher – beides Re-
kord. Was es heuer Neues gibt,
weiß Michael Url, Leiter der
Kulturvermittlung.

von Nora Heindl

Nach Jahren, die geprägt waren
von Sammlungsverlusten, be-
dingt durch den Umbau des Lin-
zer Handelshafens, folgte zum
zehnjährigen Bestehen im Vor-
jahr ein großer Wiederaufbau des
Bestands an Murals. „Bei uns ist
das immer etwas schwierig zu sa-
gen, aber so zwischen 15 bis 20
Kunstwerke sollten im Vorjahr
dazugekommen sein“, so Mi-
chael Url. Darunter auch das
überhaupt größte Mural: „Libe-
ration Of The Soul“ vom öster-
reichischen Graffiti-Künstler
Nychos auf über 1.000 Quadrat-
metern, für das er circa zweiein-
halb Monate brauchte. Ebenfalls
im Jubiläumsjahr ihre Spuren
hinterlassen haben weitere große
Namen wie Odeith (Portugal),
Laurenys (USA) und Mad C

(Deutschland). Insgesamt zählt
die Freiluftgalerie aktuell rund
300 Gemälde.

Eine Hommage an die
vergangenen zehn Jahre
Welche Künstler heuer noch im
Mural Harbor aufschlagen, wird
nicht verraten. „Wir haben in der
Vergangenheit gelernt, dass im-
mer irgendwas dazwischen
kommt, wenn wir den Künstler
vorher preisgeben“, so Url.
Was er aber verraten kann: Noch
im Frühling ist eine Ausstellung
geplant, die einen Blick in die
Vergangenheit wirft, konkret auf
die zwei abgerissenen Getreide-
Silos.DiesewarenzehnJahre lang
das Herzstück von Mural Harbor.
Künstler gestalteten unzählige
Graffitis und Murals an den
Außenwänden, in Teilen des In-
nenbereichs wie auch die Dä-
cher. „Grundsätzlich schmerzt
jedesBild,dasverlorengeht.Aber
wahrscheinlich der bekannteste
Künstler darauf war Aryz. Das
Mutter-Kind-Porträt des Spa-
niers war zehn Jahre lang prä-
sent“, soUrl, der verrät, dassAryz
einen wesentlichen Beitrag zum
Namen Mural Harbor leistete:
„Wir haben seinerzeit überlegt,
wie wir das Projekt nennen sol-
len, Graffiti-Park oder so. Aryz
hat uns dann erklärt, dass das, was
er und andere machen, Murals
sind, und so kam es zum Namen
Mural Harbor.“

Ebenfalls auf den Silos vertreten
waren etwa die 1UP-Crew, die
Berlin Kidz oder Stohead, der
überhaupt 2012die ersteWand im
Linzer Hafen gestaltete. „Natür-
lich sind das Verluste, die
schmerzen, vor allem weil es rie-
sengroße Wandgemälde waren.
Sowaskannmannatürlich schwer
kompensieren. Das war aber auch
der Grund, warum wir im letzten
Jahr gleich mit diesem 1.000
Quadratmeter großen Gemälde
von Nychos gestartet sind“, so
Url.

Kunst verändert sich
Nicht nur der Hafen ist im Um-
bruch. „Die ersten zehn Jahre sind
vorbei, jetzt kommen die nächs-
ten zehn. Der Hafen hat sich ver-
ändert und auch wir als Galerie
müssen und wollen uns verän-
dern“, so Url. Denn auch die
Kunst und die Künstler selbst
verändern sich. Manche sind
längst in der internationalen
Kunstwelt angekommen. „Die
Künstlerin Mad C ist dafür ein
schönes Beispiel“, so Url. Nach
einemklassischenWerdegang als
Graffiti-Sprüherin stellt sie mitt-
lerweile in der renommierten He-
ni Gallery in London aus, neben
Damien Hirst oder Gerhard Rich-
ter. „Sie hat einen sehr hohen
Wiedererkennungswert. Egal wo
man ist,wennmaneineWandvon
ihr sieht,weißman sofort, dass sie
von ihr ist.“

Das eröffnet auch dem Mural
Harbor, neue Wege einzuschla-
gen. Zum einen inhaltlich: „Wir
haben mittlerweile ein interna-
tionales Kunstpublikum da, das
andere Fragen hat, was die Kul-
turvermittlung betrifft.“
Zum anderen gewinnt die Kon-
servierung an Bedeutung. Denn
Regen und Sonne setzen den Ge-
mälden zu. Früher wurde ein Bild
gegebenenfalls übermalt. Beson-
ders wertvolle, neue Bilder will
man nun aber mit Lack konser-
vieren. Ein großesWandgemälde
wie das von Nychos kostet im-
merhin ja auch einiges, in dem
Fall „mehrere tausend Euro“, so
Url. „Wenn das in zehn Jahren
auch noch annähernd so aus-
schaut, wäre das natürlich super.“
Aber keine Angst, neue Flächen
zum Bemalen gibt’s noch genug.
„Es war nie unser Ziel, in einem
Sommer alles anzumalen. Das
braucht Zeit und es soll auch nicht
überladen wirken. Wenn man
nicht mehr weiß, wo man hin-
schauen soll, wäre das auch nicht
sinnvoll.“

„Mural Boat“-Tour ist zurück
Im Rahmen der Bauarbeiten am
Linzer Handelshafen hat die Linz
AG im Jänner das neue Hafentor
fertiggestellt. Dadurch kehrt die
beliebte „Mural Boat“-Tour nach
knapp einem Jahr Abstinenz zu-
rück. Interessierte haben dieMög-
lichkeit, die Murals damit auch
wieder vom Wasser aus zu erle-
ben. Abwechselnd im zweiwöchi-
gen Rhythmus werden die „Mural
Boat Hafen“- und die „Mural Boat
Donau“-Tour angeboten. Für
internationale Besucher gibt’s neu
auch Audioguides auf Englisch.
Nach und nach sollen noch wei-
tere Sprachen benachbarter Län-
der hinzukommen.<

Der Mural Harbor hat keine
Öffnungszeiten. Eine Besichtigung
ist ausschließlich im Rahmen einer
Tour möglich: muralharbor.at

Den abgerissenen Silos – zu sehen das
Mutter-Kind-Porträt von Aryz – wird
eine Ausstellung gewidmet.

Foto: Florian Holter

Mit dem Gemälde von Graffiti-Queen Mad C ging im Mural Harbor ein Wunsch
der ersten Stunde in Erfüllung. Foto: Mural Harbor/Konflozius
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CLOWN-THEATER

Hanni Ahorn – Topf und Deckel
LICHTENBERG. Beim musikali-
schen Clown-Theaterstück
„Hanni Ahorn – Topf und De-
ckel“ entführt Puppenspielerin
und Bühnenclown Sabine Falk
das Publikum auf eine nostalgi-
scheReise indieSchlagerweltder
50er- bis 80er-Jahre. Mit dem
Kennwort „Tips“ erhalten die
ersten beiden Besucher gratis
Eintrittskarten an der Abendkas-
se beim Termin in Lichtenberg
amFreitag,4.April, 19.30Uhr im
Gemeindezentrum. Auszug aus

dem Inhalt: Hast Du die große
Liebe schon gefunden?DenTopf
schon mit dem passenden De-
ckel versehen?Oder bist Du auch
noch immer auf der Suche nach
dem richtigen Partner fürs Le-
ben? Hanni Ahorn ist noch nicht
fündig geworden und begibt sich
auf eine musikalische Entde-
ckungsreise durch jene Höhen
und Tiefen, die das Leben so mit
sich bringt. Ob sie am Ende ihren
Traummann findet? Sabine Falk
(sie spielt Hanni Ahorn) ist zu-

dem auch als CliniClown, Schul-
clown und Begegnungsclown tä-
tig. Rainer Falk ist Gitarrist und
Komponist, der klassische und
populäre Musikstile verbindet.
Das Stück, welches im Zuge des
Lichtenberger Kultur-Frühlings
zu sehen ist, ist für alle ab 14 Jah-
ren geeignet.<

Unterhaltsam wird es auf alle Fälle
beim Clown-Theater am Freitag, 4.
April, 19.30 Uhr, im Lichtenberger Ge-
meindezentrum. Foto: Rainer Falk

Karten: 15 Euro VVK, 20 Euro
AK; Tickets im Bürgerservice, bei
den ÖVP Frauen und online auf
www.shop.eventjet.at/lichtenberg

Es war einmal... Die Trachtenmusikkapelle St. Veit lädt zum Frühlingskon-
zert am Freitag, 4. April, und Samstag, 5. April, jeweils um 19.30 Uhr beim Vor-
stadtwirt ein. Unter demMotto „Es war einmal...“ bietet die Musikkapelle unter
der Leitung von Walter Hartl und Martin Kaiser ein abwechslungsreiches Pro-
gramm an beiden Abenden. Foto: MV St. Veit

KLEINER MARKT

Genuss-Fest
HELLMONSÖDT. Zum Genuss-
Fest wird am Samstag, 5. April
und Sonntag, 6. April, je von 11
bis 18 Uhr, in den Freizeitpark
Wasserwald, Hellmonsödt, ge-
laden. Dabei wartet ein kleiner,
feiner Markt auf die Besucher.
Präsentiert werden regionale
Schmankerl und auch internatio-
nale Köstlichkeiten: Burger,
Currywurst-Variationen, Fried-
Chicken und süße Desserts. Bei
Schönwetter werden auch Sitz-
möglichkeiten zum Verweilen
angeboten. Der Eintritt ist frei.<

Musik für die ganze Familie Zu einem Konzert für die gesamte Familie lädt der Musikverein Kirchschlag am Samstag,
5. April, 16 Uhr, in das Pfarrheim ein. Gemeinsam mit den Jungmusiker der Musikvereine Pöstlingberg-Lichtenberg, Kirch-
schlag, Gramastetten und Eidenberg – unter dem Namen „Jumu-Connection“ bekannt – werden dabei beliebte und be-
kannte Melodien präsentiert. Von den Piraten der Karibik bis hin zu Taylor Swift bietet dieses Familienkonzert für Musik-
freunde jeden Alters ein abwechslungsreiches Programm. Eintritt: freiwillige Spende Foto: Benjamin Oberneder/BJO Photogrphy

Seppteam im Kowalski Drei bis viermal im Monat, immer dienstags, findet
im Bistro Kowalski in Gallneukirchen ein kostenloser Kultur-Abend statt. Ein ab-
wechslungsreiches Programmwird dabei stets geboten. Die Veranstaltungen be-
ginnen um 19 Uhr, der Eintritt ist frei. Beim nächsten Termin am 8. April ist die
spielfreudige Viererband „Seppteam“ unter dem Titel „Jazz geht´s los“ zur hö-
ren. Details dazu online auf www.tips.at/n/678201. Foto: Seppteam/privat
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VERKOSTUNG

Weinfrühling
zum Jubiläum
WALDING. Zum 20-jährigen
Jubiläum von „Wolfs Weinde-
pot“ mit Sitz in Ottensheim lädt
Inhaber Wolfgang Anwander
am Donnerstag, 10. April, ab
17.30 Uhr zum Weinfrühling in
das Gasthaus Bergmayr in Wal-
ding (Raiffeisenplatz 9) ein.
Zahlreiche heimische Weine
werden vorgestellt und zur Ver-
kostung angeboten. Der Eintritt
beträgt 15 Euro.<

Weinfrühling Foto: stock.adobe.com/barmalini

8. VESPISTI VECCHI CANI
ZWEIRADFLOHMARKT

Samstag, 5. April 2025

4221 Steyregg, Am Freizeitpark 2
(Abfahrt Chemie Linz – Richtung Perg, Asphaltstockhalle Steyregg/Badesee)

09.00 – 15.00 Uhr
Alle Marken und Fabrikate willkommen

(Vespa, Lambretta, Puch, Heinkel, BMW, Ducati, Triumph, Kawasaki, uvm. …)
Fahrzeuge, Fahrzeugteile, Tuning, Werkzeug, Zubehör,

Zierrat, Dienstleistungen, etc.
F

Für das leibliche Wohl von Gästen und Ausstellern ist gesorgt!
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Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 14. April, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#

AUSSTELLUNG

Künstlerische Reise
ALBERNDORF. Die Künstler
Benjamin Raml und Georg
Natschläger laden am Freitag,
4. und Samstag, 5. April, ein,
ihre Ausstellung „Persönlich-
keiten und Perspektiven“ in
Alberndorf zu besuchen.

Die Ausstellung zeigt eine
Sammlung urbaner Landschaf-
ten und Porträts, welche die Be-
trachter auf eine tiefgehende,
persönliche Reise mitnehmen
soll. Jedes Werk erzählt dabei
eine eigene Geschichte und ba-
siert auf Erlebnissen und Begeg-
nungen der Künstler. Es werden
klare Linien, geometrische For-
men und kräftige Farben mit
Mixed-Media-Techniken wie
Acryl, Tusche sowie Holz- und
Linoldruck vereint. Die Ausstel-
lung von Raml und Natschläger
ist in der Erlebnisdestillerie und
Genusswelt von Peter Affenzel-

ler (Whiskyplatz 1) unterge-
bracht. Der Eintritt ist frei.<

Ausstellung „Persönlich-
keiten und Perspektiven“:
Freitag, 4. April, 17 bis 22 Uhr
Samstag, 5. April, 9 bis 20 Uhr
Whiskyplatz 1, 4211 Alberndorf

Die Ausstellung von Benjamin Raml
(r.) und Georg Natschläger (Mitte) ist
in der Whiskydestillerie von Peter Af-
fenzeller (l.) zu sehen. Foto: Lisa Brandstetter

„Vokal-Therapie“ In eine Bühne für außergewöhnlichen A-cappella-Ge-
sang verwandelt sich das Jugendheim Untergeng, Eidenberg, beim Konzert von
Voice-X am Freitag, 11. April, 20 Uhr.Mit fünf Stimmen, Charme undWitz nimmt
die Formation Voice-X das Publikum mit auf eine musikalische Reise durch Pop,
Austro-Pop und Jazz. Karten: www.voice-x.at und beim Kirchenchor Geng.

Foto: privat

Frühjahrskonzert Der Musikverein Oberneukirchen lädt gemeinsam mit
dem Jugendorchester Oberneukirchen und Zwettl am Samstag, 5. April, um
20 Uhr zum traditionellen Frühjahrskonzert in den Turnsaal der Mittelschule
(Waxenberger Straße 9) ein. Eintritt: freiwillige Spende Foto: Erika Ganglberger

Theater „Pumuckl und
der große Krach“
OTTENSHEIM. Das Theater
Tabor präsentiert am Samstag,
5. und Sonntag, 6. April, das
Stück „Pumuckl und der große
Krach“ im Alten Bauhof Ottens-
heim (Rodlstraße 19). Beginn ist
jeweils um 15 Uhr. Karten und
Infos: www.alterbauhof.at

Frauencafé
ENGERWITZDORF. Die Diä-
tologin Almut Zillner berät beim
Frauencafé am Montag, 7. April,
um 17 Uhr im Eltern-Kind-Zen-
trum Wirbelwind in Mittertreff-
ling (Kirchenplatz 12), Gemein-
de Engerwitzdorf, zu Themen
wie Abnehmen, Wohlbefinden
und gesunde Lebensweise. Der
Eintritt ist frei.

„The old Oak“
GRAMASTETTEN. Zum Film-
abend mit „The old Oak“ wird
am Donnerstag, 10. April, um
19.30 Uhr in das Pfarrheim
Gramastetten (Marktstraße 1)
eingeladen. Der Eintritt ist frei.
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POSTHOF

Pam Pam Ida live
LINZ. Mit neuem Album „Nehmts
mimit“ imReisetascherl touren die
sympathischen Dialektpop-Ra-
bauken Pam Pam Ida aus Ober-
bayern durch die Lande und kom-
menamSamstag, 12.April, 20Uhr,
in den Posthof Linz. Pam Pam Ida
stehen für Pop, aber immer etwas
anders als das Alltägliche. Sänger
Andreas Eckert hatte dem Verneh-
men nach noch nie ein Smart-
phone, aber Inspirationsquellen aus
allerWelt, aus jedemGenreundaus
jeder Musikepoche. „Unsere Kon-

zerte sollen den Leuten die Mög-
lichkeit geben, für kurze Zeit alles
andere zu vergessen“, sagt An-
dreas. Als Support bringen Strand-
hase deutschen Indie-Rock mit.
Infos und Karten: www.posthof.at,
Ö-Ticket. Tips verlost 4x2 Frei-
karten.<

Pam Pam Ida nehmen mit auf eine Reise, am 12. April im Posthof. Foto: Sonja Herpich

EvEnt

Kabarett-Highlight am traditionellen 
Altenschläger Fest mit Tricky Niki
HElfEnbErg. Am Freitag, 9. 
Mai 2025 kann man beim tra-
ditionellen Altenschläger Fest 
Tricky Niki, den einzigartigen 
österreichischen Bauchredner, 
Comedian und Entertainer mit 
seinem aktuellen Programm 
„Größenwahn“ live erleben.

Bekannt geworden durch seine 
einzigartige Mischung aus Bauch-
reden, interaktiver Publikums-
Unterhaltung, Comedy und Zau-
berkunst, verspricht Tricky Niki 
einen unvergesslichen Abend und 
einen Angriff auf die Lachmus-
keln der Besucher. Als besonderes 
Highlight erhält jeder Besucher ein 
Getränk und einen Pausensnack 
während der Veranstaltung gratis. 
Im Anschluss an das Kabarett sorgt 

die Band „Sixspeck Musikantn“ mit 
Live-Musik für einen stimmungs-
vollen Abend.
Das perfekte Geschenk am Mutter-
tags-Wochenende. Besucher kön-
nen gemeinsam mit ihren Liebsten 
einen humorvollen Kabarett-Abend 
der Extraklasse am Altenschläger 
Fest erleben.<� Anzeige

Tricky Niki begeistert Besucher mit seinem Programm „Größenwahn“. Foto: Maikel Helbig

Tickets und Vorverkauf
Tickets für dieses außergewöhn-
liche Event kann man sich bequem 
online auf der Festhomepage 
www.altenschlägerfest.at oder 
über Öticket „Tricky Niki - Größen-
wahn“ sichern.

Weitere Infos zum Festprogramm 
erhält man auf der Festhomepage 
www.altenschlägerfest.at

BRUCKNERHAUS

A-cappella-Gesang
der Spitzenklasse
LINZ. Als makellos und strah-
lend wird der Gesang des Män-
nerquartetts New York Poly-
phonygelobt.AmMittwoch,23.
April, 19.30 Uhr, gastiert es im
Brucknerhaus Linz.

Das Grammy-nominierte Vokal-
quartett New York Polyphony lädt
zu einer Reise von gregoriani-
schen Gesängen des Mittelalters
über romantische Werke von
Schubert und Bruckner bis hin zu
eigens für das Ensemble kompo-
nierten Werken ein. Außerdem
präsentierendievierHerrenausden
USA schwungvolle Stücken aus
dem Repertoire des in den 1920er-
und 1930er-Jahren berühmten
amerikanischen Vokalquartetts
The Revelers, dem Vorbild der
deutschen Comedian Harmonists.

Infos und Karten: brucknerhaus.at,
Tel. 0732 775230. Tips verlost 4x2
Freikarten.<

New York Polyphony Foto: Jacob Blickenstaff
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 3. April

FR, 4. April

SA, 5. April

SO, 6. April

Top-Termine

WELSER BUSINESSRUN
WELS. Der trodat trotec Businessrun, pre-
sented by Intersport mit Tips als Medien-
partner findet am Mittwoch, 18. Juni mit
Start und Ziel im Messegelände statt. Je-
weils fünf flache Kilometer stehen beim Lauf
oder (Nordic)Walk amProgramm. Infos und
Anmeldung www.welser-businessrun.at

Foto: Dietmaier

HERMAN VAN VEEN
LINZ. Mit geistreichen, lustigen und ver-
rückten Worten verzückt er sein Publikum
mit seinem neuen Programm „Achtzig“ am
4. April 2025 in Linz. Die Kreativität desMu-
sikers, Clowns, Kabarettisten, Komponisten
und Poeten ist unerschöpflich. VVK:
Ö-Ticket, Schröder Konzerte 0732 221523
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REPORTAGE AUS DER FANKURVE
LINZ. Ilija Trojanow (Bild) und Klaus Zeyrin-
ger zeigen den Sport aus der Perspektive der
Fans. Am Mittwoch, 9. April, 20 Uhr, präsen-
tieren sie ihr Buch „Fans. Von den Höhen und
Tiefen sportlicher Leidenschaft“ (S. Fischer) im
Posthof Linz. Eine gewitzte Reportage aus der
Fankurve. Karten: www.posthof.at, Ö-Ticket
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ADDNFAHRER IN BAD LEONFELDEN
BAD LEONFELDEN. Am Donnerstag, 8.
Mai, 20 Uhr, erzählt der Addnfahrer in der
Sport- und Veranstaltungshalle Bad Leon-
felden seine „Lausbuam Gschicht'n“. Die
Besucher erwartet bayerischer Humor, ver-
packt in Geschichten, die nur dem Addn-
fahrer passieren können. Karten: Ö-Ticket
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Auflösung Sudoku

7 6 5 2 4 9 8 1 3
4 1 2 3 6 8 9 7 5
8 9 3 5 1 7 6 4 2
6 4 7 9 2 3 5 8 1
9 2 1 4 8 5 7 3 6
3 5 8 6 7 1 2 9 4
5 8 4 7 3 2 1 6 9
2 7 6 1 9 4 3 5 8
1 3 9 8 5 6 4 2 7

Top-Termine

KONZERTREIHEMUSICA SACRA
LINZ. Unter dem Titel „Lamento“ spielt das
Ensemble Lézard aux Plumes unter Pianist
Sven Birch am 6. April, 17 Uhr, in der Ursuli-
nenkirche auf. Fünf Versionen von Purcells Di-
do's Lament „When I am laid in earth“ bil-
den die Säule des Abends, umrahmt von kon-
trastierenden Werken. Karten: musicasacra.at
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KAPELLE SO&SO
LEOPOLDSCHLAG. Die Kapelle So&So
gibt am Freitag, 25. April ihr musikalisches
Programm „Trompetuum mobile“ im Land-
gasthof Pammer in Mardetschlag zum Bes-
ten. Einlass: 19 Uhr/Beginn: 20 Uhr; Ti-
ckets: Gasthof Pammer Tel. 07949 8205
oder über Ö-Ticket

Foto: Hubert Lankes

KARNEVAL DER TIERE
LINZ. Die junge oö. Dirigentin Katharina Win-
cor leitet das Johann Strauss Ensemble bei
einem Konzert für Kinder ab sechs, am Sonn-
tag, 27. April, 11 Uhr, im Brucknerhaus Linz.
Präsentiert wird Camille Saint-Saëns „Der Kar-
neval der Tiere“ in der beliebten Textfassung
von Loriot. Karten: www.brucknerhaus.at

Foto: Andrej Grilc

BUNTES TREIBEN AMOSTERMARKT
LICHTENBERG. Das Volksbildungswerk
Lichtenberg lädt am Samstag, 12. April, ab
14 Uhr zum Ostermarkt ein. Neben 35 Aus-
stellern warten wieder Schmankerl von Di-
rektvermarktern, eine Kaffeestube und ein
tolles Kinderprogramm auf die Gäste. Freier
Eintritt. Details: www.tips.at/n/679591
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Altenberg: Jeden Montag: Klettern für Alle,
Kletterhalle, 18 - 20.00, VA: Alpenverein

Bad Leonfelden: Jeden Freitag: Gedächtnis-
training der MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter  0664 8546695

Feldkirchen: Jeden Montag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

Feldkirchen: Jeden Montag: Gedächtnistrai-
ning der MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmel-
dung unter  0664 2139977

Oberneukirchen: Jeden Donnerstag: Gemüt-
licher Frühstücksplausch für Jedermann/Jeder-
frau, Lebenshaus, 8 - 10.00, VA: Hilfswerk

Ottensheim: Jeden Donnerstag: Gedächtnis-
training der MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter  0664 2139977

Ottensheim: Jeden Freitag: Wochenmarkt,
Marktplatz und Linzerstraße, 14 - 18.00

Puchenau: Jeden Samstag: Bauernmarkt,
Marktplatz/Gartenstadtzentrum 8 - 12.00

Schenkenfelden: Jeden Dienstag: Taroka-
bend für alle die gerne tarokieren, Tarok-
stüberl, Markt 28, ab 18.00

Feldkirchen: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Ü60-Treff, 19 - 21.00

Hellmonsödt: Musi-Stammtisch, GH Post,
ab 19.00

Oberneukirchen: Kabarett mit Tricky Niki:
"Größenwahn", Schnopfhagenstadl, 20.00,
Karten: www.schnopfi.at

Reichenau: Filmabend: "Der Fuchs", Pfarrge-
meindezentrum, 19.30, VA: KBW

Alberndorf: Vernissage zur Ausstellung von
Banjamin Raml und Georg Natschläger: "Per-
sönlichkeiten & Perspektiven", Whiskydestille-
rie Affenzeller, 17.00

Eidenberg: Theater: "Von Frau zu Frau", Ju-
gendheim Untergeng, 20.00, VA: Rodl Bühne,
Tickets: www.rodlbuehne.at

Gramastetten: "Des kost nix! Geben und
nehmen statt verkaufen und kaufen", Kinder-
freundehaus, 14 - 17.00, VA: Kinderfreunde

Hellmonsödt: Achtsamkeitstraining für Paa-
re, Pfarrheim, 15.00, VA: Spiegel-Treffpunkt,
Anmeldung:  0664 2085325

Kirchschlag: Workshop: "Entgiften in der
Fastenzeit - Detox durch Yoga und Ernäh-
rung", Winter Yoga Studio, Fichtenweg 10, 17
- 20.00, Anmeldung: www.winteryoga.at

Lichtenberg: Lichtenberger Kulturfrühling:
Clowntheater: "Hanni Ahorn - Topf und De-
ckel", Seelsorgezentrum, 19.30, VA: Frauen in
der OÖVP

Lichtenberg: Reiterstammtisch, GH Reisin-
ger, 19.00

Walding: Vortrag "Das Leben der Massai im
Dorf Olgulului …wenig haben, aber viel
sein!", mit Elisabeth Yagci-Grobner, Pfarrsaal,
18.00, VA: KBW

Alberndorf: Ausstellung von Banjamin Raml
und Georg Natschläger: "Persönlichkeiten &
Perspektiven", Whiskydestillerie Affenzeller, 9 -
 20.00

Bad Leonfelden: Anfischen am Anglerteich
Rading

Bad Leonfelden: Bauernmarkt, LEONE-
Markt, 7.30 - 11.30

Bad Leonfelden: s'Kranzl Pflanzerlmarkt,
Hauptplatz 31, 8 - 12.00

Bad Leonfelden: "SpiriNight", Vorberei-
tung für Firmlinge, 17 - 22.00

Eidenberg: Theater: "Von Frau zu Frau", Ju-
gendheim Untergeng, 20.00, VA: Rodl Bühne,
Tickets: www.rodlbuehne.at

Engerwitzdorf: Flohmarkt, Kirchenplatz 1, 7
- 12.00, VA: Pfarre Mittertreffling

Feldkirchen: Gemeinde-Radtag, TP: Bade-
seegelände, Pumptrack/Kinderbecken Badesee
II, 14.00

Gallneukirchen: Konzert: "Die schöne Mül-
lerin", LMS, 19.30, VA: OÖ Volksbildungswerk

Gramastetten: 1, 2, 3 zur Bücherei - Bücher-
babys, Bibliogram, 9 -10.30

Gramastetten: Hui statt Pfui Flurreinigungs-
aktion, Treffpunkte: FF-Haus Gramstetten, Kog-
lerau und Lassersdorf, 10.00

Gramastetten: Konzertreihe: Marima on
Stage: "The Wave Quartet", Gramaphon,
18.30

Hellmonsödt: "Das etwas andere Früh-
stück", mit Petra, GH Reingruber, 9.00

Hellmonsödt: Genussfestival, Freizeitpark
Wasserwald, 11 - 18.00

Kirchschlag: Familienkonzert, St. Anna Pfarr-
zentrum, 16.00, VA: Jumu-Connection

Oberneukirchen: Frühjahrskonzert des Mu-
sikvereins, Turnsaal Mittelschule, 20.00

Ottensheim: Kindertheater: "Pumuckl und
der große Krach", Alter Bauhof, 15.00, VA:
Theater Tabor, Tickets: www.alterbauhof.at

Schenkenfelden: "Schutt und Schank - Der
Baustart-Heurige", zukünftiges Wirtshaus,
Markt 1, 17.00

St. Gotthard: Hui statt Pfui Flurreinigungsak-
tion, TP: Parkplatz Freizeitzentrum, 7.30

Steyregg: Zweirad- & Teileflohmarkt "Vespis-
ti Vecchi Cani", Stockhalle, Am Freizeitpark 2,
10-16.00

Steyregg: Hui statt Pfui Flurreinigungsakti-
on, TP: Parkplatz Stadtgarten, 9.00

Steyregg: Vecchi Cani Teilemarkt, Stockhalle

Bad Leonfelden: Steckerlfische am Wein-
zierlteich, 16 - 18.00, VA: Anglerfreunde

Gramastetten: Passionskonzert Kammer-
chor Perg: "die lautmaler", Pfarrkirche, 16 -
19.00, VA: Kulturforum

Hellmonsödt: Genussfestival, Freizeitpark
Wasserwald, 11 - 18.00
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SO, 6. April

MO, 7. April

DI, 8. April

MI, 9. April

DO, 10. April

FR, 11. April

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS AUF TIPSREISEN.AT
Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf

7 Tage ab 

1.449,-DREI-LÄNDER-KREUZFAHRT
Flusskreuzfahrt MS Charles Dickens

06.09. - 12.09.2025

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• 7-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Charles Dickens
• Anreise sowie Heimfahrt per komfortablen Fernreise-Bus Linz – Basel sowie 

Mainz – Linz
• 2x Mittagessen bei den Busfahrten davon 1x bei der Anreise und 1x bei der 

Heimfahrt
• Zusätzlicher Besichtigungsstopp „Rheinfall bei Schaffhausen“ bei der Anreise
• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension an Bord, beginnend mit Abendessen am 1.Tag, endend mit  

Frühstück am 7.Tag
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension
• Freie Teilnahme am Bordprogramm inkl. erläuternde Streckeninformationen
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

  
ab/bis Linz

Special

Foto: GSW Touristik AG
4 Tage ab 

890,-SONDERZUGREISE NACH OPATIJA
Osterwochenende 18.04. - 21.04.2025

Muttertagswochenende 09.05. - 12.05.2025

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Nostalgische Sonderzugreise Wien – Opatija und zurück
• Reservierter Sitzplatz im Salonwaggon
• 1x Frühstück im Zug
• 3x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel
• 3x Abendessen (davon 1x über den Dächern von Opatija)
• Geführter Stadtrundgang Opatija
• Tagesausflug laut Programm
• Marktbesuch in Rijeka
• Reisebetreuung ab/bis Österreich
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

Foto: iStock

Buszubringer  
ab/bis OÖ möglich

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-urfahr@tips.at

Ottensheim: Kindertheater: "Pumuckl und
der große Krach", Alter Bauhof, 15.00, VA:
Theater Tabor, Tickets: www.alterbauhof.at

Ottensheim: Lesung: "Feldspat, Quarz und
Glimmer", Gemeindesaal, 17.00, VA: ARGE
Granit, Karten: Kleiner Buchladen

Schenkenfelden: Palmbuschenverkauf,
Pfarrkirche, 11.00, VA: Goldhauben- und Kopf-
tuchgruppe

St. Gotthard: Kleintiermarkt, Vereinsheim, 7
- 11.00, VA: Rassekleintierzüchterverein E 43
Rottenegg

Steyregg: Caritas-Haussammlungs-Messe
mit Pfarrkaffee, Pfarrkirche

Bad Leonfelden: Eltern- Mutterberatung,
Bezirksseniorenheim, 13.30 - 15.30

Bad Leonfelden: Plaudernachmittag des Se-
niorenbundes, Leonfeldner Hof, ab 16.00

Bad Leonfelden: Vortragsabend der Klasse
Stefan Öhlinger (Tuba), LEO-Kultursaal, 19.00

Kirchschlag: Singrunde, Stiftervilla, 16.00

Online: Vortrag "Postvirale Syndrome", über
Zoom, Teilnahmegebühr: € 10,-, Anm.:
www.caritas-ooe.at/pangfd

Bad Leonfelden: Stammtisch für betreuen-
de und pflegende Angehörige, Pfarrzentrum,
19.30, VA: Gesunde Gemeinde, Anmeldung:
 0650 5051958

Bad Leonfelden: Seniorensprechtag, Pfarr-
zentrum, 13 - 14.00, VA: Seniorenbund

Gramastetten: EDV Stammtisch, Grama-
phon, 17.00, VA: Seniorenbund

Kirchschlag: Palmbuschenbinden, St. Anna
Pfarrzentrum, 13.30

St. Gotthard: Repair Café, Ze-Ro, 17 - 19.00

Bad Leonfelden: Vortrag: "Mein klimafitter
Garten", Referentin: Renate Leitinger, LEO-Kul-
tur, 19.00, Anmeldung: gemeinde@bad-leonfel
den.ooe.gv.at

Engerwitzdorf: Hobbyfilmer-Stammtisch mit
Filmautor Benno Buzzi, GH Plank Schwein-
bach, 19.00

Gramastetten: Kukuroots - EU XXL Wander-
kino: "The Old Oak", Gramaphon, 19.30, Re-
servierung: kukuroots@utanet.at

Kirchschlag: Donnerstagswanderung, TP:
Ortsplatz, 9.00

Steyregg: Klangreise für Erwachsene: "Ich
bin dann kurz weg!", EKIZ, 18.00

Steyregg: Klangreise Ostern: "Komm mit in
die Osterhasenwelt", EKIZ, 15.00

Traberg: Vortrag: "Reise nach Norwegen",
Pfarrsaal, 19.30, VA: KBW

Walding: "Weinfrühling - 20 Jahre Wolfs
Weindepot", GH Bergmayr, 17.30 - 22.00

Bad Leonfelden: Bußfeier, Pfarrkirche,
19.30, VA: KBW

Eidenberg: Konzert mit VOICE-X "Vokalthe-
rapie", Jugendheim Untergeng, 20.00, Karten:
www.voice-x.at

Engerwitzdorf: Oster- und Kunsthandwerks-
markt, Linzerberg 46, 10 - 18.00, VA: Werk-
stätte Linzerberg

Gramastetten: Ostermarkt, Gramaphon, 14
- 18.00

Steyregg: Frühlingskräuterwanderung,
14.30, Anmeldung:  0699 10516345

Herzogsdorf: 8. April,  Rotkreuz-Haus,
15.30 - 20.30

Herzogsdorf: 9. April,  Rotkreuz-Haus,
15.30 - 20.30

05. und 06. April 2025:
Kleintiere: Dr. Würmer, Feldkirchen,
 0664 2342986; Mag. Palmetzhofer, Feld-
kirchen,  0699 11353449

Bad Leonfelden: Alkoholberatung  0664
60072-89550

Engerwitzdorf: Besuchsdienst für ältere
oder kranke Menschen, reise33@gmail.com

Gallneukirchen: Beratungen für Frauen, die
von Gewalt betroffen sind  07235 65969

Gramastetten: Psychosoziale Beratungsstel-
le Mikado  07239 20076

Oberneukirchen: Familienberatung des OÖ
Familienbundes  0664 88282160

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Urfahr: Alkoholberatung  0664 60072-
8955

Walding: Einzel-, Paar- und Familienbera-
tung  0664 88907949

Walding: Klinisch-psychologische Beratung
 0676 5569723

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Bad Leonfelden, OÖ Schulmuseum: Ge-
öffnet von April bis Nov., Di, Sa, So und Feier-
tag von 13.30 - 17.00; an Feiertagen und Wo-
chenenden Führung um 14.30  07213 6397

Hellmonsödt, Freilichtmuseum Pelm-
berg: Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertag
von 14 - 17.00, Führungen auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich.  0664 2702973

Reichenthal, Mühlendorf: Neue Attrakti-
on im Mühlendorf: "Rechamocha", Führungen
Di um 15.00, oder nach tel. Vereinbarung un-
ter:  07214 7007-19 (Mo - Fr 8 - 12.00)
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